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Strenges Ausfi Ausfuhrverbot. — 


Die Kartoffelernte ergibt einen ichr 
großen Ueberſchuß. 


Weitere Enthüllungen angedeutet. 


(Seltefert von der „Affoatirten Preffe“ und den „United Preb Affoctations”.) 
Mafhington, 17. Sept. Die Ausfuhrkontrollbehoͤrde hot das Ver— 
bot der Ausfuhr von Munition und Lebensmitteln jetzt zu einem voll 
ſtändigen gemacht, wird aber, laut ihrer Bekanntmachung, die Ausfuhr 
gewiſſer Artikel geſtatten, wenn ſie zu Kriegszwecken dienen, oder wenn 
ſie zur Erzeugung wichtiger Bedarfsartikel der Ver. Staaten beitragen, 
in gewiſſen Fällen auch, wenn die Ausfuhr ohne Schädigung der eigenen 
Intereſſen geſchehen kann. Weizen und Mehl ſind die in der Liſte auf— 
geführten Lebensmittel, ferner werden Metall und Chemikalien zur Her— 
ſtellung aller Arten Munition genannt. Japan braucht Metall, 
ſtandinaviſchen Länder und Holland Lebensmittel, doch nur im Fall 


za 
wirflih dringenden Bedürfmiiies werden diefe Gejuche 





Chicago, Montag, * 17. 


die 


bewilligt werden. | 


Auch die Alliirten werden den Nachweis liefern müffen, dab die von ihnen 


geforderten Artikel ausihlie5lih Kriegszweden dienen. Wie ſchon be— 
richtet, it auch dieMusfuhr nad) Kanada jtreng befhräanft worden. 

Die Yebensmittelfontrollbehörde wird in allen öffentlihen Gebäuden 
im Lande durch Anſchlag zur Erſparung auffordern. 
werden den Krieg gewinnen, vergendet ſie nicht!“ heißt es in der 
kanntmachung. 

Vertreter der ſtandinaviſchen V 
erklärten heute, daß das neue Weizenausfuhrverbot 
Rand der Hungersnot bringe. 
ſen, daß dieſe Gefahr Schweden am Schnellſten von ſeiner deutſchfreund— 
lichen Stellung abbringen werde. Jest bereits 


Be⸗ 


ihr Land an den 


Lebensmittel | 


ölfer und namentlid) die Schwedens 
Dan glaubt in hiefigen Negierungsfreis | 


it die Noggenmeblver- | #3 


teilung in Schweden auf jieben Unzen den Tag für den Kopf der Ve |: 


völferung vermindert worden, wie der Sondergejandte Nordvall jagt, 
und die diesjährige Ernte it nur zwei Drittel einer Normalernte. 
3wölf Viillionen Buſhel Weizen braucht Schweden für Yrot, und jene 
egenwärtige Nation fann cs nicht weiter vermindern. 
Silisaderbaufefretär Karl Brooman Fimdigte heute an, daß 
diesjährige Nartafjelernte hundert Millionen Buihels über den Normal- 
ertrag ergeben, 462 Willionen Buihels fein werde. Er 
Serrichtung von ZSpeidyern. 
Da fait alle geieggeberiichen 
ſo befpraden die Führer im tom 
Anfangs Ottober. Präſident 


Geſchäfte von Wichtigkeit erledigt ſind 
ırch die Möglichkeit feiner Bertagung 
lion beabjichtigt nicht neue GSejegvor 
lagen zu unterbreiten, das Daus bat faum nod; Wichtiges zu beraten, 
nur der Senat muB nod) über die Yebensperfiherungsfrage der Soldaten 
und Sceleute ımd iiber 57,000,000,000 Striegsporlage ſchlüſſig 
verden. 

Es wurde beute angefimdtgt, 
gen gebildet werden dürften, u 
jen vielleicht $150,000,000 zu borgen. 
gegangenen Gejuche ihon auf $21,000,000. Das gemeinjdaftliche, aus 
Mitgliedern des Scnats und des Abgeordnetenhauſes beſtehende Komite 
teste heute jeine Beratungen über die Striegsiteuerborlage fort, imd e3 
it quite NAusiicht vorhanden, dal; man jich auf etwa $2,500,000,000 vor 
Schluß der 


einigen wird. 
Beratunge viſchen 


Sande wurden beute 
beiter-IInton“ bilden 
bald 15,000 Leute 
muel Gompers, Fräulein Jeanette Rankin, 
Montana, und andere Arbeiterführer. 

Generalarzt Gorgas hat Bauplätze in Chicago, Boſton, 
Philadelphia, Baltimore, Waſhington, Buffalo, Cincinnati, 
Seattle, San Franzisko, Los Angeles, Denver, Kanſas City, St. Louis, 
Memphis, Richmond, Atlanta und New Orleans für Geneſungshoſpi— 
täler für Verwundete und deren Ausbildung für den bürgerlichen Beruf, 
falls Verkrüppelung das erforderlich macht, ausgewählt. 
in Chicago, Boſton, New York und Waſhington ſolle 
und 500 Betten enthalten, aber auf 1000 vergrößert werden können. 

Wie das Geologiſche Amt mitteilt, iſt infolge Beendigung der Aus— 
ſtände die Kohlenförderung in Illinois in der Woche von 69.3 auf 76 
Prozent der Normalmenge geſtiegen. 

Das Kriegsamt will diejenigen, welche aus Gewiſſensfragen 
den Krieg ſind, einige tauſend, als Totengräber beſchäftigen. 

Präſident Wilſon hat heute nach ſeiner Rückkehr von dem Ausflug 
nach New York die Prüfung der Beſchwerden über zu niedrige Kohlen— 
preiſe in einigen Landesteilen begonnen, 
Direktor Garfield entworfenen Tarif, 
verkauft werden müſſen, beſchäftigen. 
field, daß die Preiſe für Stein 


9 
Wi 


die 


daß mehr als 4000 Farmervereinigun— 
von den Bundesreſervebanken im Gan— 
Bis jestzt belaufen ſich die ein 


ıırr 
ul 


Woche 
Vertretern von 
hier begonnen, um 
ſollen. Man rivartet, 
anichliehen witrdei 


ndesangeitellten 
eichliehen, ob fie eine „Ir 
dal; Jich einer 
en werden noch 
Mitglied des 


Bu im ganzen 
su b 


Red halten Sa— 


Kongreſſes 


New Morf, 
St. 


De 
ze 


zu den vom 1. 

Am Samstag erflärte Dr. —— 
- und Weichfohlen dann berabaejett ive 
den müfjen, doch follen die Mleimbändler einen Gewinn von $1.50 bis 
die Tonne erhalten, wofür fie die KRoble aber abliefern; 
Berbraucdher abacholt, fo erbält dieier einen entiprechenden Rabatt. 

Bräfident wird darüber zu entjcheiden haben, ob gewiife! 
weitere Enthüllungen über Ddentiche Veridnvörungen, für welche das ı 
Ztaatsanıt Pemeife baben will, veröffentlicht werden follen oder nicht. 

Präſident Gompers vom Amerikaniſchen Gemwerfichaftsverband 
hat Präſident Wilſon heute erſucht, Beſchwerden des Verbandes 
ſuchen zu laſſen, daß Agitatoren der J. W. W. in den Arizonger Kupfer- 
bergwerksdiſtrikten durch die Bergwerksbeſitzer unterſtützt würden um 
die Gewerkſchaftsbewegung in ſchlechten Ruf zu bringen. meiſten 
der aus Bisbee unlängſt fortgeſchafften Grübenarbeiter ſeien Gewerk— 
ſchaftler, nicht J. W. geweſen, und die Beamten der Geſellſchaft 
hätten das wohl gewußt. 

Beamte der Schiffsbehörde ſind überzeugt, daß während dieſer 
Woche eine Grundlage zur Schlichtung aller Arbeiterſchwierigkeiten in 
den Schiffswerften an der Pazifikküſte geſchaffen werden kann. Nach— 
dem hier die Nachricht über den Streik der Eiſen- und Metallarbeiter in 
San Franzisko eingetroffen war, wurden ſofort alle möglichen Anſtalten 
getroffen, um den Streik in den Schiffswerften von Seattle zu 
ſchnellen Abſchluß zu bringen, und dadurch auch die Streiker in Vortland, 
San Franzisko und Los Angeles zu beeinfluſſen. Es iſt nur noch nötig, 
einige geringfügige Meinungsunterſchiede betreffs der Lohnerhöhung, 
und wieviel dabon die Negierung und die Pefiter der Werften tragen 

len, zugleiche 

Atlantic City, 
von Vertretern der 
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Wilſon 
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aus 
17. Sept. Morgen wird bier eine Sonderfonvention 
er Sandelsfammern in den —— Staaten eröff— 

net werden, deren Zweck darin beſtehen wird, Pläne zu ſchmieden, um 
ein Zuſammenwirken ſämmtlicher Induſtrie⸗ und Handelsintereſſen zu 
Gunſten des Krieges zu ermöglichen. Dementſprechende Vorbeſprechun— 
gen fanden ſchon heute zwiſchen hohen Regierungsbeamten und hervor— 
ragenden Geſchäftsleuten ſtatt. Morgen wird der Kriegsſekretär Baker 
in ſeiner Eigenſchaft als Präſident des Nationalen Verteidigungsrats 
die Eröffnungsrede halten und darin der Geſchäftswelt klarlegen, was 
die Regierung von ihr erwartet. Im Laufe der Konvention, 
Freitag zum Abſchluß kommen 
auch der ruſſiſche Botſchafter Baron Bakhmetiew, Lord Northeliffe und 
der Zebensmitteldiftator Hoover Anfprachen an me Geſchãftsleute richten. 
Rom, 17. Sent. Die Zeitung „Bopolo Romano“ erörterte in 
einem MArtifel, Italien müßte die Iekte unter allen Friegführenden Na- | 
tionen fein, dte fich betreffs der Nahrungsmittelfragae arohe Sorgen | 
machen follte, wenn e& auch ärmer als England und Franfreich fei. Die) 
Urfache der geaenmwärtigen Unruhe jet der Yrotmangel, und die Regie- 
rung hake deshalb beichloffen, vom 11. Oftober ab Brotfarten einzu- 
führen. Dann fann jede einzelne PRerfon nur ein halbes Pfund Brot 
pro Tag erhalten, und das muk deshalb fo fein. weil die Meizenernte 
um zehn Millionen Quintal3 zu gering gewejen ijt. Die fürzliden An- 


| [ament wiirde, 


ſolchen ſehr 


für | 


Baul, | 


2 Pi” | 
Hoſpitäler 
gleich groß werden 


gegen 


er wird fich auch mit dem von | 
Oftober an Kohlen | 


wird jte vom! 


unter: | 


einem | 


die bis! 
dürfte, werden unter anderen Rednern | 


Die |; 


empfichlt die | % 


„Sammies“ 


auf das Miniſterium 
und es 
ſollte, die La 
indeſſen herausgeſtellt, 

benütten die Sozialiſten, 
Friedensfreunde * 
regung zu verſetzen. 


griffe aren 


udwirte zu zwingen, 


daß es an 
Gelegenheit, 


Mitte 
bezüglich 


nachdent- 03 
energtihe Mahnabmen 
in 
Beginn des Kriege— 

in Mailand a. 
|der Aront mus; 


haben 


und er jaate 


Mi 


ut 


Te den feiten len, 


Inur diefen einen Meg geben far, 


Vom 
Bedeutung 


17. Sept. 
nichts von 


Berlin, 
platz iſt 
geſtern. 

St. Petersburg, 17 
von der Weſtfront hat fo 
Feind ſchläft nicht, iſt im Gegenteil 
und bereitet einen Verſuch vor, 
Minsk zu durchbrechen. 
die Revolution 
die 


zu 


Sept. 


gewonnene Freiheit 
Löſung innerer Fragen der 
Ferner meldet er: 
in der Gegend des 
Gange; unſere 

große Feſtigkeit: 


Ss D fes 8 


nur Gewehrfeuer. 


I 


| verfuchten, 
tmurden, 


fih den — 
auch nordweſtlich 


Kleine Kriegsdepeichen. 


Was Vaſtor Hits beſchwört. 

New NYork, 17. Sept. Neben einem 
zum Trocknen an Scheunentor 
genagelten Kalbsfell haben die Deut— 
ſchen ein kleines ind aenagelt und 
Darunter gefchrieben: Zwei. Das 
Iperfündete in der Plymouth-Ktirche 
im Gottesdient Paſtor Newell 
Dwight Hillis ſeiner entſetzten Ge— 
meinde, der er Photographieen von 
„einem tauſend deutſchen Greuel— 
taten“ zeigte. Er iſt gerade von 
zweimonatigem Aufenthalt an ber 
Front zurückgekehrt. 

(Baitor Sillis bat cine Ffeines- 
ivegs einwandfreie Vergangenheit, 
Iman entiinnt Sich feiner nody von 
‚feinen — ethoden in Peoria, 
Ill. Er iſt ein intimer Freund von 
ee NRovjevelt. Anm. d. Red.) 

Wes Nom willen will. 

Rom, 17. Sept. Aus der öfterrei 
chiſchungariſchen Monarchie wird 
nach hier ger 
groß ſei und ſchon zu vielen Aus— 
ſchreitungen Anlaß gegeben habe, daß 
ungemein viele gläubige Katholiken 
Wallfahrten unternahmen und die 
Schutzheiligen um Frieden bitten. 

Die deutſchen Schulbücher. 

Cincinnati, O. 17. Sept. 


land und den amerikaniſchen Deut— 
ſchen ſtärken kann, ſtatt dieſe mehr 
zu amerikaniſiren, muß ausgemerzt 
werden, wie auch alles zum Ruhm 


des Militarismus, iſt das Leitmoliv 


des Schulratsausſchuſſes, welcher 
die deutſchen Schulbücher zenſirt und 
die „Im Vaterland'“ und „Vom 
großen König“ bereits von der Liſte 
der Schulbücher geſtrichen hat. 


wurde der Nacdhläfligfeit beichuldigt, 
inchr 


; hat ith General Sadorna an eine Yo 


in dieſem Augenblick als Verrat angeſehen werden, 
zu ſiegen, und 
Klaſſen und alle Parteien müſſen ſich daran erinnern, daß es für Italien 


Von öſtlichen Krie 


die ruſſiſche 
Sollte ihm das gelingen, dann wird die durch 


| Non der rumäntichen ‚sront wird gemeldet, dat; bei 
t- mehreren Bunften feindliche Patrouillen unter 
Schanzen 
Mereſcheſti. 


neldet, daß die Not dort 


Alles, 
was die Bande zmwifchen dem Bater: |; 


beim Seilzicehen mit „Tommies“ in England. | 


Folge der Krawalle in 
weil es unterlaſſen haben 
zen zu bauen. hat ſich 
-beitern gefchlt bat, troßdent 


eine 


Wei 


vr, 
zandar 


die öfterreichtich-dentichen Bropagandiiten und 
um die Vevölferung in große Auf— 
De Zeitung Schreibt dann des Weiteren, 


das Bar: 


Dftober aunfammengetreten fein.wird, 
der Nahrungsfrage und aller 
Verbindung Ttebenden Angelegenheiten treffen. 


mit 
um eriten Mal jeit 
litiſche Gruppe 
in ſeiner Botſchaft: Schwäche hinter 
Wir 


der Sieg iſt auch nahe. Alle 


gsſchauplätzen. 


öſtlichen und mazedoniſchen Kriegsſchau 


berichten, meldete die Heeresleitung 


Oberbefehlshaber General Waluwew 
genden Aufruf an ſeine Truppen erlaſſen: 


Der 
berauſcht von ſeinem Rigaer Erfolg 
Front bei Dünaburg und 


verloren ſein. Ich ermahne Euch, 


Regierung zu überlaſſen. 
In Richtung Riga und an der 
Segemald, 
Truppen zeigen bei Zurichmeifung feindlicher Angriffe 

in der Gegend des 
trouillen die brennenden Ueberbleibſel eines deutſchen 


Pſko we er 
hartnäckige 


A Straße 
it cine 


Inn 
KDD 


Petſchu fanden 


Flug 
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selig: 


zu näbern, aber 
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Die „Tageblatt“-Redakteure. 
Philadelphia, 17. Sept. 
Werner, 
Dr. Martin Darkow, der Mitredak— 
teur des „Tageblatt“, welche am 
Samstag bon den biefigen Bundes- 
großgeichiworenen des Verrat durch 
Farbung bon Nachrichten angeklagt 
ı murden, find 
marfchalls, big Bundesrichter Didin- 
jon entfchieden bat, ob fie Bürafchaft 
ltelien dürfen, was bei Anflacen we: 
gen BerratsS von dem i 
ı ®utdünten abhängt. 
breißig Nübren Bürger der er. 
Staaten, Dr. 
um fein erites Papier nad, ift aber 
nie Bürger geworben. 


Werner iſt ſeit 


Joe Japolis, 60, und 
Schwiegerſohn John Ythus, 
Jahre alt, wurden heute früh bei 
Farmington, Ill., 
getötet. 

Der Mittelbogen der großen 
neuen Brücke über den St. Lorenzo 
in Montreal wurde heute eingeſetzt 


ſein 


war ein ungemein ſchwieriges Werk 
Der alte war beim Bau eingeſtürzt 
und dabei waren viele Menſchen um— 
gekommen. 


— Da der Methodiſtenbiſchof 
Quayle in St. Louis ſich in einer 
Predigt geſlern beklagt hatte, daß er 
nie von einer Wirtsvereinigung zum 
Gebetſpruch eingeladen worden ſei, 
iſt ihm Jeute eine ſolche zu der Jah— 
resverſammlung des St. Louiſer 
Wirtsvereins am 14. Oktober zuge— 
gangen. 


Leſet die „Sonutagpof‘ 


Sinne 1917. — Fr 


Turin, | 


der 


hr 
ihr Straße erzwang ſich der Feind in Kompagniebreite den 


Nebels 
vor. 


von 
ee : 
‚das Geichtißfener ſehr bedeutend. 


icre Ra: | 
N — Weſtranden 
AlMaſchinengeſchütze. 


— von den Gefangenen und 
Fokſchani an ac 


Shut; bon Si feuee | eintichen Unteritände 
Poſten nördlich 
ſchlug ein feindlicher 
fehl. 
Louis 
der greiſe Redakteur und 
200 Geviertmeilen, 


laſſen. 
man darin die Anzeichen einer bevorſtehenden Räumung des 


in Obhut des Bundes: | 
erfolgreiche Neberfälle auf die deutichen Gräben 


gen Mer | oder 
richterlichen | 


itern erfolgreiche lleberfälle acaen die deutihen Stellungen 


Dartow ſuchte 1894 Arras-Douagai gemacht, 


Stellungen der Grabenmörſer 
zerſtört. 
Nacht etwas 
3 


ſerflugzeuge Bomben auf deutſche Torpedozerſtörer 
von einem Zuge 


und mindeſtens 
eines ug — 
Aeroplane kamen zu Hilfe, und das eine deutſche Waſſerflugzeug ſtürzte 


150 Fuß über der Waſſerfläche. Es hald in Flammen gehüllt hinunter. 


In einzelnen Abſchnitten in Flandern ſind deutſche Geſchütze ſo ab— 


Uhr Ausgabe 


Arbeuerwirren. 


Springfield, Illinois, 17. Sept. 
Er Die 8000 ftreifenden Kohlenminen⸗ 
30 arbeiter und Angeſtellte von Indu— 

ſtrien und verſchiedenen —* 
haben heute ihre Arbeit wieder auf— 
genommen. Dieje Entjcheidung wur= 
de geftern nach der großen Urbeiter- 
Straßenparade getroffen. Soldaten 
des neunten und zehnten Sllinois 
Anfanterieregiment® wurden heute 
nah Camp Lincoln zurüdgefchidt 
und auch der Sheriff Katte feine; 
Sondergehilfen entlaljen. &3 werben 
nun erneute VBerfuche gemacht, auch 
ben t der Straßenbahnanges 
ftellter zum Abihluß zu bringen, 
um beretwillen alle anderen Gemert- 
ichaftler urfprünglich die Arbeit ein: 
geftellt hatten. 

Kanfas Eity, Mo., 

ber. Nachdem geftern der Si 
Meichenfteller, von denen Die 
heute wieder an die Arbeit gingen, | 
gerege lt worden war, droht jetzt wie— 
der ein Streik von Fabritarbeitern. 
Erſtere hatten die Arbeit aus Sym- 
pathie für die Fracheerader nieder⸗ 
gelegt, die ſeit einer Woche ſtreiken, 
und aus dieſem Grunde ſtreiken ſeit 
heute Vormittag auch die Fuhrleute. 

San Franzisko, 17. September. 

Im Y hr heute Vormittag haben 

25,000 Gilgn- and Metallarbeiter, 


Ce 5 
tr: 
Kiki 


Meitten | 


die mit der Anfertigung von Striens- Ti 


material beihäftigt find, in San 
Franzisfo und Imgebung die Ur 
beit niedergelegt, teil die De ihnen 
geſtellte Forderung einer Lohnerhö 
hung um 50 Prozent nicht bewilligt 
wurde. Der Streit begann in mehr 
als 100 Anlagen in Ruhe und Ord— 
nung. 

Der Ausſtand der argentini— 
fhen Gifenbahner greift um Ti. 
Dur Sprengung cemer Brite | 
wurde der Verkehr von Truppen 
zügen auf zwei Bahnlinien verhin 

| dert. Nah) Nofario Sind wicht | 
Truppen gejandt worden. 


LEophriadt by Linverwovd & Unperwovd.) 


Don weltlichen Rriegsfchaupläßen. 
Berlin, 17. Sept. Der Sonntagsbericht der SHcereslettung lautet, | 
folgt: Seergruppe Kronprinz Nupprecht An der flandriichen | 
sront Mrtillerietätigfeit von wechjelnder Stärfe, befonders — an der 


Straße Yern-Menin, wo heftige Feuerwellen auf unſere 
gerichtet und von britiſchen Bataillonen angegriffen wurde, 
Vorſtoß faſt überall mit ſchweren Verluſten zuſammen; 


wie 


—2 brach 
nördlich der | 
Weg in unſere 
vorderſten Schanzen. Südöſtlich Arras ſteigerte ſich das feindliche Feuer 
am Nachmittag plötzlich zu größter Heftigkeit; nach Er 
brachen die Briten nahe Cheriſy an einer Front von 1500 Metern 
Flammenwerfer und Panzerwagen wurden verwandt, um 
Sturmtruppen einen Weg zu bahnen. Unſere kräftige Artillerie— 
Maſchinengeſchütßzabwehr brach den Stoß des Feindes nieder. 


vor dem Anbruch der Nacht wiederholte der Feind an dem gleichen Punk 

ſeinen Angriff, der abermals mit ſchweren Verluſten zuſammenbrach. 
Heergruppe Deutſcher Kronprinz Abgeſehen von Aufklärungs— 

gefechten und kräftigem, periodiſchem Vernichtungsfeuer in einigen Ab— 


ſchnitten nur geringe Kampitätigkeit. 


Paris, 17. Sept. Das franzöſiſche Kriegsamt berichtete heute über 
die Feindſeligkeiten an der weſtlichen Front, wie folgt: Deutſche Trupp * 
griffen geſtern Abend die franzöſiſchen Stellungen im Apremont-Wä 
chen in den Ardennen an. Nach heftigem Kampf wurden die — 
uns zurückgetrieben. Weſtlich von Craonne und bei Maſſige war 
London, 17. Soept. 


General Haig meldete am Sonntag: Nach er 


J.folgreichem Ueberfall weſtlich Cheriſy am Nachmittag überfielen unfere 
Schlacht im — 9 Ä 
Truppen in der Nacht zum zweiten Male die feindlichen Schanzen in 


dieſer Nachbarſchaft und durchſtießen die deutſcher 
von Cheriſy, machten einige Sefangene und erbeuteten zivei 
Unfere Verlufte waren wieder leicht. Abgeſehen 
den feindlichen Verluften an VBermwundete 
Yanfe diefer beiden Weberfälle iiber TO Deutiche getötet. Die 
md Verteidigungswerfe wurden vollitändiaq zer- 
Während der Nacht arıif eine feindliche Abteilung einen ynierer 
Vens an, wurde jedoch zuriidaetrieben. 

Gegenangriff nördlich Iverneß Copſe 


wurden im? 
ſtört. 


gleichfalls 
Oeſtlich Ypern 
Nacht geſteigerte Tätigkeit. 

Hinter der deutſchen Front wird in Flandern auf einem Gebiet von 
zwiſchen dem Fluß Lys und Dixmuiden, die 
fortgeſchafft: 2000 Perſonen haben bereits Courtrai 
Die Bewegung iſt ſeit vierzehn Tagen im Gange. Hier erblickt 
Gebiets 


bevölferung 


durd) die Deutichen. 

Truppen engliicher und fchottifcher Negimenter machten letzte Nadct! 
in der Segend von 
Arras und der Somme; viele Deutiche wurden in ihren Gräben getötet, 
gefangen genommen. Der heutige Vericht Tautet folgendermaßen: 
„Während der Naht wurden von jchottifchen umd engliichen Negimen: | 


ſüdöſtlich D 
von Gavrelle, öſtlich von Epehy und in der 


nengeſchütze erbeutet. Viele Feinde wurden in den Gräben getötet, die 


Oeſtlich von 
3 Iebhaft. 
Die britifche Ndmiralität mel 


Zan 
tits 


dete, daß che W 


(Ai 


am ıstaa britiic 
entlang der belgiichen Kite zwifchen Oftende und Blanfenberge nabe 
Zeebrügge aeworfen hätten. Gin Terpedozerftörer fer dabei getroffen, 
ein Atichdampfer verfenft worden. 


unferer Mafferfluazeuge von zwei feindlichen angegriffen, einige 


acarbeitet, dai; fte erplodiren und die Bedienungsmannicdaft töten, will 
man von Gefangenen erfahren haben. 


Amerifanifches Uebungslager in Franfreih, 16. Sept. Der frii-| 


|here franzöfifche Vrenrier Clemenceau, der mit feinem Stabe Saft von! 
@eneral Zibert war, fagte während einer Anfprade an die Offiziere, | 
daß die Anweſenheit eines amerikaniſchen Heeres auf franzöſiſchem Bo— 
den zur Verteidigung der Freiheit, des Rechts und der Ziviliſation gegen 
das Barbarentum einen tiefen Eindruck auf ihn mache; wie die 
väter einſt in Amerika Freiheit geſucht und gefunden hätten, 


Pilger: | 
fo Fehrten | 
deren Enfel jebt zurüd, um für die Freiheit von Frankreich und der Welt | 
zu fämpfen, und den amerifanifhen Eoldaten fagte er, fie feien aus ıım- 
eigennüsigen Beweggründen nah Franfreich mefommen, nicht. weil fie 
—— waren, ſondern weil ſie es gewünſcht hätten, von Idealen 
erfüllt. 


J 


worden 
| Arbeitern und Bauern 


| Dürfte, 
wenn der Kongreß das verfitdt: 


| griffen berver, welche in ‘ 
und 


terdrückt. 
groß ſind die Gefahren, 


bereiten, 
bei 


I (Ya 
der entiprechend das 
| gantfation ift, 


dampfzone | 


zeugung künſtlichen 
den 
und 


Wo er un-| 
jere Schanzen erreichte, wurde er im Sandgenenge zurücgetriebenn. En 


Stellungen bis zum! 


* u ! 
Heute früh 
entwickelte die feindliche Artillerie in der letzten 


Zivil⸗ 
ver⸗ 


Nachbarſchaft der Eiſenbahn | 
mehrere gefangen genommen und zivei Maikhi- | 


und, andere Anlagen mit Sprengftoffen | 
Npern war das feindliche Gefchüßfener im der 


al: | 
und Fiſchdampfer 


Am Abend wurde | 


1 Cent 


er 


re. 


. Jahrgang. — Wr. 221, 


29 


ir 


Die ruſſiſche ie Republik, 


Ihr erſter Ku sur Ansarbeitung 
einer Verfaſſung einbernfen. 
General Alexieff begeht Selbſtmord. 


und den 
Auf 


SGeltefert ven der „Afſoziirten Vrefſe“ „.Nntted Trek Nffoctations”.y 

<t. Petersburg, 17. Zent. den 25. September wird bier 
der erſte Kongreß der Republik Rußland, welche ſoeben von Kerensky als 
„Miniſter und Präſident“ Yaroudni, nroklamirt 
iſt, zuſammentreten. ſetzt ſich hauptſächlich aus Soldaten, 
zuſammen, und ſeine vornehmſte Aufgabe wird 
eine Verfaſſung zu entwerfen. Von dieſer erwartet man, nach den 
jüngſt vom hieſigen Rat der Soldaten und Arbeiter feſtgelegten Grund— 
ſät zen radikale Umwälzungen des ganzen wirtſchaftlichen Lebens, nament⸗ 
lich hinſichtlich des Privateigentums, das aufgehoben werden 
Premier Kerensky wird nur Staatsruder bleiben, 
letterer wird auch das Kabinet zuſam— 
menſetzen, und zwar nur für die Zwiſchenzeit, bis die Verſammlung der 
Vertreter des ganzen Volkes zuſammentritt, um die Verfaſſung gutzu— 
heißen. Daß Kerenskys en una nicht umerschütterlich ift, acht aus An- 

mmlungen des hiefigen Rats der Soldaten 
Arbeiter auf.ibn aemadt wurden; er murde alz rantmwortlicher 
ftator bezeichnet. T — der wurde in folgen— 
den Worten bekannt gegeben: General Kornilows Rebellion wurde un- 
Groß iſt aber die dadurch verurſachte Verwirrung, und gleich 
die dem Schickſal des B — und ſeiner 
Da die proviſoriſche Regierung es für notwendig hält, 
Unbeſtimmtheit der ſtagtlichen — * ein Ende zu 
und ferner der imigen und begeiſterten Gutheißung des 

Moskauer Konferenz Ausdruck gebrachten republikaniſchen 
dankens gedenkt, erklärt ſie die verfaſſungsmäßige Organiſation, 
"nfiiiche Meich regiert wird, eine republifaniihe Or- 
und fie proflamirt die ruffiiche Nepublif. 

Vie Verfanmmlung zur Sutheigung oder Beränderung der Berfaf 
fung it auf den 28. November einberufen worden; die Wahlen dazu 
werden am 12. November ftattfinden. 

Der Großrat der Tonfofafen in Novo Tocherfasf hat es abgelehnt, 

feinen Setman General Staledines gefangen zu fegen, weil er dem friegs- 
rat der Kofafen beimohnen mut, auch hat er die Beihuldtgung der Treu- 
lofiafeit der Kofafen zurüdgewieien. Ans dem fchnellen Zufammenbrud) 
der Kornilomwfchen Gegenrevolntion folgert die Kerenskyſche Regierung 
ihre aroße Stärfe, Sie ein anderes Marima- 
liſtenblatt unterdrückt. 
| Waſhington, 17. Sept. Ernennung zum Ober— 
| befehlshaber der ruffifchen Scere wird eine allgemeine Neuorganiiirung, 
| die Erjegung alter durd; neue Generäle, mad) sich sieben, wie die ruffifhe 
| Botichaft heute mitteilt. Tie Yage in Rußland flärt fih und die Regie- 
rung it Starker denn je. Die So fafenbewegung wird nicht länger als 
| ernit betrachtet. General eff bat ftrenge Manneszucht eingeführt. 
sn den legten fünf Tagen die rufitichen Truppen fieben Meilen 
Gelände zurückgewoöonnen. 

New York, 17. Premier Kerensky trifft zur Zeit Vergleiche 
mit den einander befehdenden Varteien in Rußland, bis nach der erſten 
— Er ſetzt ſeine eigenen Ziele vor jenem großen des inneren 
zurück. Sein Verſuch, ein Arbeitsprogramm mit den die 
Berufe vertretenden Verfaſſungsdemokraten vereinbaren, iſt jedoch 
vorläufig geſcheitert, weil die radikalen 


nicht mit jenen zu— 
ſammenarbeiten wollen; er hat dieſe ſeinem Kabinet fern— 
| | gehalten, 


umd Juſtizminiſte 
Er 
iD 


em, 


bölliq 


denn am 


I 
erfa 


ie Republifk 


Freiheit drohen. 
der äußeren 
einſtin 
der zum 
‚dal 


hiermit 


m 
iger 


hat Marim Gorfys md 


ırrı 


General Nlerieffs mm 


fl 
Alert 


baben 


Sept. 


zu 
Sozialiſten 
jedoch aus 


wi 
Al 


Ter „Chicago American“ brinat heute folgende Depeiche: 

Stopenhagen, 17. Sest. Nad) einer Iinterredung mit Premier Se- 
rensfy hat jih General Alerieff, Chef des Generalitabes der rufliichen 
Heere, erfchoffen, meldet eine Petersburger Depeche an das Syödfvensfa 
:| Dagblad. General Nlerieff war einer der beitbefannten rufiifhen Be- 
tehlshaber und murde beim Musbruch des Ktrieges vom Yaren zu feinem 
|boben WBoiten ernannt. Gr galt fiir unermüdlih fleikig und Außerit 


tüchtig. Sein Vater war ein Geiſtlicher. 


em 


| Der eroje Gewerkſchaftsumzug 
iin Springfield, SIL., geitern Nach 
Iınittag war ein voller Erfolg. 
Sn Eleveland tagt der Natio- 
nalverban) der Apotheker, in Louis- 
ville der der Oddfellows; letztere 
wo dovpfſt hr! 
Pr ee — * Weilers Earlville iſt heute früh- ein 
Kriegsbienſt und deren Angehörige Frachtzug der Burlingtonbahn von 
aufbringen. hinten in einen Viehzug gefahren und 
— In Hammond, Ind. wurde in hat zwei Schlaf- und einen anderen 
den Bahnanlagen ein Landſtreicher Perſonenwagen, welche dem Viehzug 
Fa aufgefunden. Sn —* — — ongehängt waren, zerſtrümmert. 
fand man FREE „Mutter“ um günf Viebzüchter aus Joma und eim 
Pe Brief „30 babe nur Niehfnecht fanden ven Zob 
— Hoffe, ae . in ber bald darauf in Brand gera- 
| Sohn Seh ae i— tenden Irümmermaffe. Alle Leis 
der —— und jet par * ER. VER WE en v3 Negers, wurden 
————— ne mich nach geborgen. Die getöteten Viehzüchler 
find: Diron, Hamilton; MeEanlen, 
'stellerton; XIhomas Bender, Yait- 
field; Froults, Chariton; Waller, 
Milo; Sohn NRogerd, Anorpille, 


Schs Tote bei Aurora, 
Frachtzugführer mißachtet Blockſignal 
und fährt in Schlafwagen eines Bieh— 
zuges. 


„Ill. Sept. Unweit des 


45 Meilen weſtlich von hier gelegenen 


Aurora 





ehä 


arbt ge 


| 


em 


ut 

Soma, wurden beide Füße zermalmt, 

der Lokomotivführer des Frachtzu— 

Chicago und Umgegend: Klar heute ges, Carlſon, erlitt eine leichte Ge— 
Abend und morgen, kein einſchneidender hirnerſchütterung, ferner wurden 
Wechſel in der Auftwärme, Leichter bis mehrere andereRteifende verlegt Durch 
mäßig Itarfer Wind, vorkerrichend aus ‚den Feue tisein wurden dieRettungs= 


dem Diten. 

Illinois Klar heute Aber td, Wwabr ſch cınit d erl seiten tert. Der Zufammens 
lau, morgen; im weltlichen Zeil beute Abeno ſtoß erfolgte mit ſolcher Gewalt, daß 
ur 15 lDurnicr. 

* der ganze Bahndamm aufgeriffen 
und der Verlehr neun Stunden lang 

unterbroden wurde. Auf der Strede 
| fein eiitfchneidender Wechfel in der Yuftmarıne mar das Blodfianal, welches ben 
| Nieder Mibigan: Jm Allgemeinen Har heute 
| Abend und morgen, im —— ien umd Zugfüh hrer des Frachtzuges zur Vor: 
—— en Teil heute Abend etwas wärmer. ſicht hätte mahnen müſſen. 


Sonnenuntergang, heute: 5:57. 

Sonnenaufgang, | ;a | Billtam Goff von Ehillicothe, %a., 
MENT Ifagt, daß er und mehrere andere 
Viehzüchter ſich nur durch einen 


‘abend 6:06, 
Temperaturjtand. _ 
Nacjtebend der Temperaturitand nad | Sprung hätten retten fönnen. br 
MET babe angehalten, und 


den amtlichen Angaben desWetteramtes: 
6% ’ 


Uhr Nadhm......69; 5 Uhr Morgens | 
Upr Nadm......68| 4 Ubr Wiorgens...03 3 Schaffner den nahenden Frachigug 
ide Anam Lian 8 Abe meriene..02 Demerft, „Um Gottes Willen, fpring, 

y d3....66 rt Morgens...62 | 

3 —— der Zug hält nicht an!“ habe er ihnen 

—5 3366 al Der Lofomotivführer = 

— —— —— Grackauges habe * 3% 

ittern’ 5 T Br 

ern ht.#5 ine „ouktags... 5 Inungäfignal des Bremfe nicht 
Radım......so achtet. ei 


Ia+ 
erler 


Wisconſin: Klar heute Abend, wabrſchein 
lich auch morgen; im öſtlicheen und füdlichen 
Zeil beute Abend etwas wärmer. 


Indiana: Slar beute Abend umd morgen, 


morgen: 
Heute 


mo 


67 
.67 


GC 


zT Morzend.. 
Morgensd...63 


— ⸗ 
—— — 





Doppelte 
me. 9.“ 
Grüne 
Stamps 
bis Mittag 
in 


ven. Milwaukee Avenue 


at Paulina Str. 


Frei Caden 


Beiuchen Sie irgend einen unierer Fäden amt 
Erjparniije, die Sie hier während unjeres großen 
In beiden Läden. 


SKenabenihube, in Rnöpi-Faflon, Baar zu 

Little Gents Kndpfiduhe, das Paar zu 

Weite Canvas Damenidynbe, das Baar zu 
Damenicyuhe aus mattem Leder, das Baar zu 
Niedrige Golonial:Scduhe für Damen, das Paar zu 
Batent Gult Damenichuhe, das Paar zu 
Schwarze Sammtidiuie für Damen, das Baar zu 
Damen-Oriords, das Enar zu 


Weite Gancas niedrige Damrenichube, das Kaar zu 
MNäddienicube, das Baar 38 ..... 

2: Strap Yatent Goltz für Mädchen, das Paar zu 
Niedrine Senabenichuhe, das Baar zu 

Niedrine Dännerichudbe, das Baar zu 

Yohfarbige Nomeos für Männer, das Kaar 
Sniwarze Nomcos für Männer, das Baar zu 


—— 


— 


Kleider. 
In beiden Laden 
Haustleider ſür Damen, 
Bee und Gingham 
töben 38 bis 
$1.50 dert 
sun 


Badehandtücher. 
In beiden Läden, 
sanch tirliihe Bade-dband 


38 
Kleider. 
Su beiden Laden 
Karhilciver für Kinder 


% - - 
Handtuchſtoffe. 
In beiden Läden. 
Leinen⸗-finiſhed Eraſh Handtuchſtäffe — 


* er) 
Korſets. 
In beiden Läden 
Damen⸗Korfeis, mittlere u. nied 
rige Büſte, mit 4 tern 
aus ſeinem Coutil 
Größen, reaul, $1.: 


1 4 
Badematten. 
In beiden Läden, 
Badematten, ſehr abſorbi 
n ß Auswal von 


J 12 2 

Männerhüte. 

In beiden Yäden. 
Männerhüte, m oderne Formen, 
beit, arım lan, braun 

"$Sräßen> mia ; 


army v 

Männerhojen. 
In beiden Läden 

Ginzeine Müännerknien, 


Weiue in 


9 — 
In beiden Xaden. 


Flanen hemden für Männer, 
ans infa Flane * gemacht 
und hobe K sr 


Sinabenbinjen. 
In beiden Läden, 
Hochfeine Knabenbluſen. 
lobfarbig um ) 
und dum 
59 und 6 
Be ....... 


weit. 


OT 


. — 
Union-Suits. 
In beiden Läden. 
gerippte Unte en Zuits 


— 
In beiden Läden., 
6 amd bray und Gingham 


Pin ach ſtreifte 


für Mäuner, 


ac 


__Regenfchirn me. 
Ru beiden Läden, 
Mesenimirme für De und er k Seide DE nabtl. 
Wd und 9 f u eh $ rımıpre ſoch sein! 
Fdae < \ —* Yaria ırıı 3 


Damenſtrümpfe. 


In beiden zäden. 


rican Ta 


fpeziell zı BE BE. 8 


Raour, 


Ma nnerfoden. 
In beiven Yaden. 
meine Snalitat bar mwotfene 2 


8* * 
Handtaſchen. 
In beiden Läden. 
— —— 
I tenif: plo 


für sie Riniih 


Y 2 2 
Rope Valances. 
In beiden Läden. 
CEhenille Rove Valance 


[FR ? > 

Rag Rugs. 

In beiden Laden 

Nas Russ 
ertra Du 

Farben pezielf 
das Etüd zu 


Größe 36287 


m» iß 
Firniß. 
In beiden Laden. 
und Holzwert⸗Firniß 


Bügelbretter. 
in beiden Laden 
Zuſa: KENT Bit gel · 


1 ares we 
3 38 en — 1 
t verden, zit... Ü 


Waſchleſſel 


In beiden Läden. 


Fußboden⸗ hell in 


Holz 
arbe 


amt 


en 
Dachpappe. 
In beiden Laden 
2.29 Gummi Tahpapye 
Nr, 8 men zetonds", die Rolle ent 
Droy-Gr Blechd 


rantirt nicht ! en $1 


Ipesiell ‘zu, ...... 


Waſchtefiel, 


Poſt- und Telepbon-Beſtellungen 
in beiden Läden angenommen. 


Banner Marke friſch Gamer 
geröiteter Kaffee, 4 Brd. 


Zowel Cad 81 | 
Arctic 


au .. 
Gent Wire Wäfche ——— —— 
feife, 2 ichfe - 28e Feiltsite 


Pfund 
für bte minm ac 


En. raucherter Im 


Red GC roß 32e 


oder Spaghetti 
12 Packete für.. 


feinſte Elgin Friſch gebadenes 
ur ER oder Moanen 


le’ 


| 
| 
Swifts — Waſch⸗ 
| 
I 
| 
| 


zienie 
das 
anch biei, Schwei— 


‚SSC  yıiver, 5 30 De 


an —1 
jaacy rif ch aemantes 


FTD 


m Mare 


Swiits 
Miſwaukee Ave. 
vaden 

Makaroni Ertta feiner Küm- 


* Fe gebatene | 
5165 sl | 


Pfund 


mit 
ach er unter 
voller Sicherheit 


entfliehendes Leben 
vereinigt. Kurz 

dem mit verhang nit 
aeführten Hiebe; aber arauenhaft 
ballie er nach, meitbin durch den 
Wald, Das Ipfen Des Sturmes über: 
tönend, weithin nach dem Dardanell- 
Felfen hinüber, der ipn im Echo nicht 
minder qrauenbaft zurüdfandte. 

Der gräßliche Schrei vibrirte noch 
in der Atmoſphäre, da lag der ent— 
ſeelte Mörder zu Füßen bes mie 
durch ein Wunder geretteten Kapi 
täns, der, auf dem äußerſtien Ufer— 
rande um das Gleichgewicht käm— 
id, von zwei kräftigen Fäuſten 
ckt und zurückgeriſſen wurde. 
till!“ A Opoth-lei-hoho 
vor Beſtürzung Sprachloſen zu, 

oder es vergeht keine Minute, 
der Wald ringsum ſich belebt; 
naber möchten die Wenigſten von 
Meivi iNes Leuten die Sonne 
Der da,” und nad 

ig ſt mit dem Fuß au den 
toten. St vlänber, ohnehin 


— gr 74 —30 
Die Familie Melville. 
Roman aus der Seit des amerif 

fchen Bürgerfriege3. 


Bon Balduin Mölfhauien. 


(8. Fortfegung. ) 


In demſelben Augenblick ſenkte 
ſich die Waffe. Gleichzeitig aber 
rauſchte es zu beiden Seiten in dem 
Eebüſch; es ſchien, als würfen ſich 
zwei Schatten entgegengejegten 
Richtungen auf den Irländer, und 
"mwährend eine eijerne Fauſt den 
“ waffneten Arm auffina, fühlte er ji 
auch auf der linten Seite gehaiien 
und den Hut von feinem Stopfe ges | dem 
ſchlagen. Wohl verfuchte er in jäh „Hi 
erwachter Iodesangii, jich zu be— bis 
freien, doch nur einige Sefunden. 
mit bollitier Saft geſchwungenes 
Beil zerichmetterte ihm 


t in 


ad 


ante 


srit 
aus 


p ren 
gepa 


ho 
DL 


„St 


iS: N 
vn am 
6 pie; rel 


arrp 


ann] 
Lil del 


die Shit 
bede und brana tief das Gehirn 
ein. Cein letter Bid erfaßte im 
vollen ———— die Unabwendbarkeit ſchon mehr Aufhebens von der Sache, 
feines Todes; das aber erprehte ihm ‚als notwendig war.“ 

einen Schrei jo furchtbar, ſo ent- „Ihr bier?” Bu Stocton in jei- 


- jegen2voll, wie nur möglich, wenn ein nem maßlofen Erftaunen. 


„mach ‚ie 


Lincoln — School | 


Schuhe für Damen und Kinder 


Prima IDEE 


Feine Heine — 


fund J 


Robrinder, 


Kartoffeln, jeine mch 
ı Tige Noce 


Trodene 
ai I reguläre reine aelve 


demfelben 


ter bemerkte er: 


" Keine Poft-, 
ED. 2.- 
oder Phonc- 
Beſtellungen 
für dieſe 
81 Specials 


and Ashland angenommen. 


Dienstag, und Sie werden erjtaunt fein über die 
Dollar-Berfaufs erwarten. 


l. N 


H 
s1 
si 
81 
81 
si 
..$1 
‚51 


— — 
Kleider-Satin. 
In beiden Läden, 
Kleider-Satin, 36 Zoll breit — 
ſeiner — Finiſh 
uswahl bo 01 5* arben 
81.50 


grohe 


- regitle 


— —2434 
Futter-Satin. 
In beiden Läden. 
Seide Futter-Satin, 368 
o{| dreit,garantirt dauer: 
lonung in allen requ 


— > — 
Storm Serge. 

In beiden Läden. 
leinwollene Storm Serges — 
Zoll Keit, angefeüchtet und 

geſchrumpft, lommt in ‚allen mo 
dernen Sarben 


Sin 9 
vie 


Engel, 
In beiden Yadcı, 


weiße 5 Zongelotd, } 
rei eit feiner weider Fi 
** vaffend für feine Na 


ſpeziell, sl ' 


303. 


De — 
> Naros 


—— 
In beiden Leden. 


Sauitare Bettfedern, mit Dau— 
nen gemiſcht, ſanitär gereinigt 
extra aute Sorte ſpeziell am 
Dienstag das Pi ınd 


Kiſſen. 
In beiden Yaden. 
Federliſſen, mit junch 
Art Ticking bezogen, a 


ſanttaren 


volle Größe 
<tül zu... 
* 
— 
In beiden Läden. 
Brttdecken, eine aroße Auswahl 
von Muſtern große Sorte 
gewöhnlich Au s1. 50  vdertauit 
fpeziell 


am Dien! tag, das sl 
SEE AU ou. 


Zi Tifchtücher. 
In beioen Yadcır. 


Merc. Tiſchtücher, 
ID4 J 
int 


hohl 
genucl, re 
in "@ 


4 Davon zeitgenDd, 


LE LVEN 0 0.4 > 
Geſchliffenes Glas 
JIu beiden Läden. 
echtes geſchliffe⸗ 


4 mit 
84 | fommen 
I ihn auf die Yandftraße zurüd, 


Zigarren. 
un beiden Xaden, 
Factoru Lear ner Cigar IKY 


nic © 2 lage 


34 2 
Kiddie Kars. 
Im Milwaukee Ave,. Laden. 
— Kars und Sur Gars 
AKnaben und 
von 2 bis 6 Iabren; wert bis 


1 82.00: ße D 


ziell Dien 
tert 


it 


Im Milwaukee 

Avenue Laden. 
Sani Fluſh, — der 
Wunder Bowlen Reini 


Büchſen 


> a tr ni 
| ger, > 
feinster 
89 
.... VIC Eniders reine Tomn 
Suppe - [Ah 
ge Büchſen fir 
Z3wicheln, 


(io! 


sell, das 
Deſſert, 12 Packete 


J übt, 


I „Richt weiter,“ fiel 


A len. geben. 


= |jeine Mannichaft uns 


94 Mordplan— Leteiligten 


J mitnahmen. 


J ſein.“ 


Eulenruf, 


‚4 übertönte, 


A lange 
macht umringt aewejen waren. 


Ri ftiegen fie den Prah m. 


a gepreßte 


J ihre Richtung änder 
Jdieſer erfaßt, 


J über. 


Schaudernd hörten 


end, es Montag, den 17. September 1917. 


— — 


Ich weiß es nicht,“ 4" antiooriete ber 
Häuptlin, g, „bon dem, der bier liegt, 
ging’3 nicht aus. Gt wurde bezahlt 
‚für fein Iun, und bezahlte es jelber 
mit dem Zeben. Vielleicht erfahren 
mir e3,“ fügte er Yingn, und fich nie= 
|derbüdend, nahm er das Meffer aus 
|ber erftartenden Hand des Jrländer2 


|„da, nehmen Sie e8 an fi; 
Inicht das feinige.e Jemand gab es 
ihm. Er jelber befaß nur ein Ta= 
chenmeffer. Vielleicht dient es, 
ıShnen daran gelegen, den 
'Schurfen fennen zu lernen, der ihn | 
zur Tat verleitete,“ und miederum 
'büdte er fich'zu dem Toten nieder. 

\ „Bas fol das werden?“ 


es iſt maßen zurück. 


wenn | fiel. 


ı Erft, 
z :, [male nicht mehr wiederholt wurden, | 
|morauf er es GStocton überreichte, | tehrte 


| 


fraate | blieb. 
Stocton Intfeßt, fobald er gewahrte, 


folgte er demfelben. Bei jedem 
ſchweren Windſtoß oder dem Knar— 
ren zweier ſich aufeinanderreibender 


Aeſte fuhr er entſetzt zuſammen, als 
2 über feinem Haupte bereits bie 


Todeswaffe ſchwebe. 
als die unheimlichen Sig 


ſeine Beſonnenheit einiger 


wenig. 
der wilden Krieger zum Opfer fal 
len, wenn nur er ſelber verſchont 


In dem krankhafte 


daß der Häuptling ſich in jeltfamer | zröglichfi großen Zivifhenraum zwi— 


‚ Weife mit dem Stopfe des Jrländers |jchen fich und die unfichtbaren Fein: | 
de zu legen, gehetzt von den furcht- 
Opoth⸗lei-hoho richtete ſich nach barſten Schredbildern, fchienen feine 
‚einer kurzen Paufe des Schweigens | | Sehnen aus 


zu Schaffen machte. 


lauf und ließ einen formlojen Gegen= | 


'ftand, über deifen Bedeutung Stoc= | tig zufammen, ala er nad) 


‚ton feinen WAugenblid länger 


Und dod; brach er beinahe ohnmäd)- 
| 


in |Ddiger wilder Flucht eine den Meg be- 


Siveifel war, unter feiner Dede ver: — verlaſſene Farm erreichte. 


ſGwinden. 

| „Es tit fonit 
ſprach er dabei, 
lügt auch. 
dem Kapitän eines Tages, die gelben 
Locken Jemand unter die Augen zu 
halten. Ich glaubte, ez läge Ihnen 


daran, auszukundſchaften, 
| 


niht meine Art,“ 


Meiber | 
23 Me 

Stocton ſchau— 
dernd, ein. „Ueberlebe ich die näch— 
ſten Zeiten, ſo muß ich meinen hin— 


|terliffigen eind fennen lernen, um 


| Seite zu jchaffen wünfchte. 
find oft hinterliftiger, 


‚au iverfen. 
Füße mich nicht mehr dahin tragen, | 
two unter dem Dedmante! der Ehren 


4 haftigfeit feigen Mörderhänden freies 


Spiel aelaffen wird. Doch wir wol 
‘ch höre die Leute in dem 
Prahm. Wer weiß, ob der Colonel, 
der den Schrei gehört haben muß, 


| Hals fehictt.“ 
Er fäumte, bi3 die Eherofefen den 


| Ioten in den Strom hinabgeftoßen | 
AR —— 


und bemerkte dann: „Laßt 
ſie nach dem Burſchen ſuchen, ſo 
| lange es ihnen gefällt. Die lebten | 
Spuren vermifcht der Neaen. Finden ! 
Tte ihn nicht, bleibt's 
eint 
Sie mögen glauben, daß: 
einen iebendigen Zeugen 
Die Erinnerung an ihn 
wird auf alle Fülle feine beruhigende 


immerdar. 
wir ihn als 


„Wir haben keine große Eile,“ er— 
widerte Opoth-lei-hoho, „den Colo— 
nel und ſeine Leute, 
verſpüren ſollten, 


nicht auf den 
geslicht hatten ſie dazu benutzt, ſorg— 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


I 


| 





für die bei dem | umherftreifenden Cherofefen erfchla: 
Drohung | gen und aus sgeplündert worden Sei. | 


|tianne in feiner Nähe. 
rubia vernahm fie die Kunde. 


| 


on fe © gt | Jporten 
wenn Tie Xu |mermehr einen Mord geduldet ba- | 
umzukehren, will 


ich indeſſen warnen, ihren Kopf nicht 


in eine Falle zu ſtecken.“ 


Mund, und 


anderen leicht auf den Kehlkopf ſchla⸗ 


'gend, erzeugte er jenen eigentümlichen 
J mittelft dejjfen Die vinas= | 
m um zeritreuten Cherofelen den Ver-— 
a tehr 
3 Dreimal twiederh | ee * 

‚Dreimal rteberholte er ihn laut und nigt, Deine Trennung von ihm nicht! 
nur vor Dir felber, fondern aud) vor | 
ofen des Stromes |, I l 


inter Tfih au 


gellend, daß er des 


Windes und das T 


das Braufer 


Meithin wurde das 
'fianden und 
um das Führhaus herum wiederholt, 
da Metoilfe 


Signal ver— 


ſeine Abteilung, 
terwegs befanden, 
von einer 


in der Tat ſo 
zehnfachen Ueber— 
Auf dem Wege, 
dem erſchlagenen 
war, führte Opoth-lei-hoho 
und 
begaben ſie ſich zur 
Schweigend be 
Ein oben 
ſtehender Cheroteſe Ian das Iau, 
und langlam fehte fich das fortgefeht 
von der Strön — gegen das Ufer 
ſchw e Fahrzeug in Be 
Erſt ala es die Grenze er 
auf welcher die Strömung 
glitt es, 
ſchneller einher 


ohne Zeitverluſ 


36 J ar 
Fahre hinunter 


wegung. 
reichte, 


aus allen Richtungen |’ 


und | 
die fich bereits un: | 


heraus; ein erjtarrtes Herz f 


benen 


bei! 
und! 


‚Tchräge nad) dem jenfeitigen Ufer hin= | ;r 


Mondlicht, von den mit ihm denfel 
ben Weg reifenden Treibbolzflößen. 

Ten Todesichrei des Irländers 
hatten Melvpille und feine 
nicht vernommen. Er mar 
ihnen vom Sturm verweht worden. 
ihn Dagegen bie 
beiden im Schuppen zurlidgebiiche 
nen zen Shaubernd hörte ihn 
auch Slowfiel Sein Werk wähnte 
gelungen, * doch 


ıer Mic 


a Siniee unter ihm, daß er Tich nur no 


„mit Mühe 


„Hier!“ beitätigte der Häuptling 
sleichmütig. „Sie wollten’ nicht, 
daß ich Sie übermwachte, vauten 
ven Südlichen, ich nicht. Wohin hätte 
es gefilärt, wären wir nicht zur Hand 
geweſen,“ und er wies auf ziwer hi 
Schatten ftehende Cherotefen, die ſich 
an dem blutigen Werk beteiligt but 
ten. 

„Wer hätte das für möglich gehal— 
ten,“ verſetzte Stocton. Ihn ſchau— 
derte, indem er ſich vergegenwärtigte, 


Siet tr 


bon wem der bedachtfam eingeleitete | 


Berrat ausgegangen fein könne. Von 


Granen erfüllt, trachtete er, das vor | 
‚feinem Getite fich < 
zu lichten; dann fehüttelte er fich, wi: 


aufbauende 


eine böſe Viſion abwehrend, und fin— 
„Trotz Eures Ein— 
ſchreitens wurde ich verwundet.“ 

„Bis zum leyten Augenblick mußte 
ich warten,“ erklärte Opoth-lei-hoho. 
„Mit der Wunde kann's nicht viet 
ſein. Ich meine, ich traf ihn, bevor 
das Meſſer den Kapitän berührte.“ 
hindert mich wenigſtens 


„Sie 


‚nicht; ich Fühle nur Blut über meinen 
‚Rüden riefeln. 


Wem aber hätte «3 | 
Vorteil gebracht, wenn ich im Strome 


ſpurlos verfchmand?” 


= | } 


Dunkel 


aufrecht 
mochte. Eine Lähmung ſchien ihn 
befallen zu haben. Nachdem 
längſt verſtummt war, 


übe Nur kurze Zeit noch unter-— 
J ſchied es ſich, begünſtigt durch das 


Tochter 
hinter 


ſtimmig wiedererwä 
Jichen Die, 


zu halten ver: | 


das Echo | 
bibrirte der 


graßfiche Ion noch immer in feinen | 


| Obren. 
fehnt, 

in Aweifel, in 

entfliehen Tonne, 
enden Sand zu 
drangen die dumpfen Eulenrufe 
ihm herüber. Deren Urfprung erriet 
'er leiht, und Damit erwachte 
Selbſterhaltungstrieb. Beſtürzt ſpäh— 
te er um fich? 
beiden rötlich beleuchteten Soldaten 
die fih auf ihre Pferde warfen und, 
den Revolver in der YFauft, fich be- 
reit bielten, beim erjten feindlichen 
Angriff das Weite zu fuhen Er 
dachte daran, Tich ihnen zuzugefellen, 
alfein wie hätte er fein Vermeilen in 
der Nachbarſchaft erklären 
Die Soldaten erſchienen ihm daher 
nicht minder gefährlich, als die in 
dianiſchen Feinde, welche ihn von 
allen Seiten umringten, und ſo 
trachtete er zunächſt, aus der Nach— 
varfchaft des Fährhauſes zu entkom— 
men. Behutſam ſchlich er auf den 
ſtromaufwärts führenden Weg zu⸗ 
rück. Vorſichtig um ſich fpahend, 


zu 


Sein Blick fiel auf die der des Vollziehungsausſch u find 
‚Frau Raymond Robins, M. 


—18 
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An einen Baumſtamm ge— 
verharrte er regungslos, wie 


welcher Richtung er 
um nicht einer rä—-— 
begegnen. Da 


der de 


unterlegen. 
Poſten ſieben Kandidaten aufgeſtellt 


Dold, 
gerald, 


ſollen? 
ſoll League, J. 


! 


I macher, 
iten, und Charles S 


nigen eine Farın, auf welcher 
Iaum folgenden 
ſchloß. 


ſchaftlich 
frecht erhielten. Felde zu ziehen. 


N. ‚ben Empfindungen ber 
melchen Gtocton | 


‚srländer gez | feinen stillen Bewohner 


Dort betrachtete er fih ala 


| Keucend und mübfam nad Luft | 


„wer aber Verrat | tingend, berichwand er zwilchen den | 
Vielleicht gefällt' 8 | halb in Irümmern liegenden Baus | 


lichkeiten. Etwas jpäter erfchien er 
zu Pferde wieder auf der Landitraße | 
und mit einem agewillen Sicherheit3= | 


welcher | bewußtſein ſetzte er die Flucht in der 
bon Ihren Verwandten Sie auf die biäher inne gehaltenen Richtur ig apa 


Colone Melville hatte das 
Sturmesbraufen bindurd ebenfalls | 
einzelne der ihm näheren Sianalrufe 
vernommen. Doch auf des Häupts | 
lings Verfprechen bauend, hegte er) 


|den Verdacht nicht auf ünfchuldige keine Beſorgniß für die zurückgeblie 
Bis dahin ſollen meine | benen XYeute, und der Mari ch wurde 


daher nicht unterbrochen. Um die 
Mittaaszeit erreichte er mit den Sei 
er bis | 
Tage zu taten bes | 
Kurz vor Abend erft aejellten die | 
beiden Soldaten mit Wighams Pferd 
Jich wieder zu ihm. Das erfte Ta 


fältige Nachforfhungen nach dem | 
Berfchmundenen anzuitellen. Muf! 
Spuren von ihm waren fie nicht ae: | 
Ifoßen; dagegen hatten fie den Ein: | 
druck ‚gewonnen, daß er fi Stocton | 
angefchloffen habe oder bon einem der | 





Al: man dem Colonel 
| dung überbrachte, 


diefe Mels 
befand Tich Marz | 
Aeußerlich 
Erſt 
als ſie mit ihrem Vater wieder allein 
war, kehrte ſie ſich dieſem mit den 
zu: „Stocton würde nim— 


ben.“ 
„sch pflichte Dir bei,“ verſetzte d 


Colonel finſter, „wäre er Zeuge | 
‘ 5 + 3m S fa > e e 4 —— * 
a Er leate die eine Hand in Mufchel | meien, fo Hätte er ibn ficher nicht ge: 

HB jorın bor den mit ber! 


duldet. Das ſchwächt inde ſſen den 
Vorwurf niet ab, dah er im Bunde | 
mit Leuten it, Deren Gemerbe der! 
SRord, niet den Vorwurf, gemeinz | 
mit ihnen gegen uns zu 
Sch hoffe, das ae- 


r Qult zu rechtfertigen, jede An— 
di ung bon Neue don Dir fernzus | 
ten 

ch 


u 
halt 
bereue nichts,“ antwortete 
Marianne mit falter Ruhe; „nur 
Eing verlange, erbitte ich: nicht mehr | 
die Vergangendeit erinnert zu 
er. Gedente ich feiner beim An 
bite der Slinder, fo gefchieht es mit: 
Irauer um! 
Das Grab gibt! 
nicht mehr 
ann niet 
wachge⸗ 


un 


merd 
einen Verftorbenen. 


mehr zu neuem Erblüden 
rufen iperben.” 
Der Huffchlaa eines feharf getrie- 
Pferdes ſiörte das Geſpräch. 
Beide warfen einen Blick durch das 
* 
lowfield,“ ſprach Maria 
— ** utigem Widerwillen, 
fie des Reiters anfichttq wurde, „ 
führt ihn hierher? Wie fommt er 
überhaupt in diefe Gegenh?“ 
Melvill — —— nicht. Auch 
ds Anblick zu be⸗ 


ine mii 
ſobald 
m 
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ihn ſchien Slowfiel 
fremden. 
(Fortſehung Folat.) 
ein 


Chicagoer Gcwerfihafitsrat. 


Tie kisherigen Beamten warden jümt 
lich wiedererwählt. 

Bei der geſtrigen Beamtenwahl 
der Chicago Federation of Labor 
ſind die bisherigen Beamten 
t worden. 


em 
hl Es 
ſind dieſes: 

Präſident, John Fitzzpotrick, 
ſchmiede. 

Vizepräſident, Oscar F. 
Poſtgehilfen. 

Sekretär, Ed 
Fahrſtuhlführer. 

Finanzſekretär, 
Zigarrenmachen. 

Schatzmeiſter, 
dy, Muſiker. 

Leſeclerk 
Sochbabnangeitellte. 
Zergeant-at-arms, 
v, Gewandmacher. 
Bei der Erwählung der Mitglie 


Huf 


Nelſon, 


ward N. Noöckels, 


Fred G. Hopp, 


Thomas F. Kenne 


— 
* 
— * 


„Wm. MeClenathan, 


E. A. Schrö 


U. 


M aſchimſten. | 


Robinion, 
Es waren fir die fimf 


und 


worden. Grmählt wurden Charles ' 
Klavierarbeiter, Anna Fitz 

Woman's Union x Label 
A. Kam, Zigarren— 
Albert Peterſon, Maſchini 
Groſſi, Schrei 
ner. 

—ñ— — 


kinder schreien 
NACH FLETCHER’S 
CASTORIA 


Allmählich beichleu: | 
nigte er feine Schritte, bis er endlich | 
in einen fchnell fürdernden Lauf ber: | 
Was aus Wigham und den bei=-, 
feigen | den Soldaten wurde, kümmerte ihn 
Mocten fie der Mordluit 


en Streben, einen | 


Stahl gewebt zu fein. | 


gerettet. | 


nen, Aufivärterinnen 
' Schreiner, 
Unton Zabel — 


3 
Morton, 
Drucker, 
wagenfahrer und T. 
richtsreborter. 


der Illinois 
machte 
Bäcker, 
und Agnes 


Spiben 
Ein ansgezeidh- 
netes Sortiment 
bon maichbaren 
Spitzen, paſſend 
für f'cy Arbeit, 
Gardinen oder 
Unterzeug, Va— 
lenciennes, eng— 
liſche Torchon, 
Linen Spitzen 
etc., Die Hard zu 


de 


J 


STATE MADISON, == DEARBORN STS. 


v v 
Stidereien 
273011. nett be- 
ſtickte Swiß 
Skhietings, 5% 
Qualität, Yard, 

4 
—W 
Fabrikanten 
Muſter Streifen 
bon Stiderei -—- | 


bis Zoll | 
breit, Yard, 


460 


2 
34 


die 


Waſchſtoffe, Unkerzeug, Strümpfe, Kinder-Trachlen, Rorſels 


und Ruuzwaaren von dem I. Al. Carroll £ Co.( 


Milwankee und 
Chicago Ave., 


smoke zu 60 Cents am Dollar 


Wir ſicherten uns die beſten Partien bei dem kürzlichen Auktionsverkauf, und offeriren ſie morgen 


in unſerem Baſement für ſchnelle Räumung zu dieſen äußerſt niedrigen P 


* * 
Carroll’s Rinderirad 
Flannelette Sleepers für Kinder 
mit geichlofienen Füßen, Gröhen 
1 bis 6 Sabre, zu 
Baderoben für Kin 
der, Größen 5 big zu 


14 Jah: si. J 


ren, zu 
Flannelette Unterröcke für e Ba. 
bies, mitCambric Körper, Größ. 
6 Monate bis 2 Sabre, zu... 


Raderoben 
2 
* irt 


Korſeis, gute Auswahl von Faſ 
ſons, ſpeziell die Auswahl 
zu nur 
Carroll's 79e und 51 00 Koriets 
Standard Marten in der Yar 
tie, die Auswahl 3u ...... 
25c Braſſieres ſ. da⸗ 156 Waiſis 
men, in der Front zu geitrickt 


I 
haftende 15 ! Gambric 
au. C | 


Faſſons, ſons 


f. K 
und 
al 
RR 


— 


Die Kleiderſtoffe 


36381. reinwoll, ihwarze Storm-Zerge, 


für Suits, 
Nard zu... 


Qual., 
Mäntel ete., 


feſt gewebte 
Kleider, 


Doppelt 
feine 


69 


Nene 
Klatds n. Streifen 
große Auswahl v 
Muſtern u. 


gefaltete 
Dreß-Serge, 
dieſe Saiſon popul. 
für 1 Stück Kleider 
ſchwarz u. gutes —— 
——— Fi in 5 Bartien 
Sortiment IP ee 
Farb., Yd , 2B0 89c 
500 Stücke reinwoll. Kleiderſtoffe u.Su 
ings, einſchließlich feinen franz. 
ſchweren Dreß Serges, Storm 
Gabardines, Poplins, 
ete. 36 bis 50 Soll breit, 
tpeziell Dienstag die Yar 


tvert bis $2.( 


Mantel, 


CE 


470 


en für 
roſa oder 


b7e 
1120 


Carroll's —F 


Carroll's 81.50 und $2.00 Standard Marke 


95 C das Vavier 


einige 


Ye 


ge 


Herbit Chefs, 


Farbe 
42 Boll breit, 
—W 


79e 59€ 


Serges, 
Serges, 
Satin Charmeuſe, 


11.48 1.39 1.29 1.19 


— — nn 


Struͤmpfe 


nahtloje Lisle Fin:ih 
Ichivarz 1. 


fen 


250 
Damenſtrümpfe, 
farbig, Seconds, 
Baar zu 

29€ nabiloie 
ftrümpfe fir Männer, im 
%atural, Orford, Nanıels 
haar u. Schwarz, mit grauen 


Ferſen und Zehen, 19 
19€ 


Baar zu 


Kurzwaaren 
Hand-Nähnadeln 1 e 
Mercerized 


zu 
91 
garn, Ae 


Stopf 
Spring Haken md 1 . 
J u. C 


Ba: 


blau woll. Halb— 


Knäuel zu. 
eſen, id 


> ou 301 
Peine Berlfnüpie- 
Das Tusend 
Bügel-Wachs — 


das Stück 


inder 
aus 


Leinen 


85.00 weiße 
Bett 
für 
Bolſter Cover 
ſpeziell das 
zu nur 
3,000 
türkiſches Handtuchzeug, 


Satin Marſeill 
rund herum gezac 
doppelte Betten, 


20e18 
SDeoers, 


Decke 


on 
n; 
Yarbs 


u. 
Qunlität, 
au 2 36 


it- 
wert bis 
Yard au. 


l2:c 


300 weiße Marieilles 
gerät — ce u 


pelte Vetten 
ziell su 


Ju, 


unte für do 


— und — = 


Mäntel fir Damen, für den frühen 


Fon“ N 


Die Bugiunaren 


Fertige Hitte aus fei 
mit 


— auimet. 
Kremp 
dſam, 


denem 
weichen 
ſehr klei 
e— 
Ribbo Band 

Schleife ‚ ivez. zu 


$1.67 


nur 


Ungarnirte Sammet 
vopuläre 
mitt- 
fleine Strem-= 


Hüte, 
Herbſt Faſſons, 
lere u. 
Ipen, ſchwarz u. ei 
gute Auswahl 
Farben, ſpegiell 


970 


Hüte koſtenfrei 
garnirt. 


Grosgrain 
und 


von 


gemacht, volle Flared und 
mit-PBelz und Sammet be 
GSröpen 36 bis 46, Andere 
Dienstag zu 


Ein Stüf Kleider für 


lenem Serge gemacht — 


mit breitem 6 Gürtel m 


andere — Gored St 


Brai dina bejest, wei? se 


Manidetter tl, au Mat 


groß sen sr agen, beſetzt ın 


blems 


Schwarz, Vraun u. Grün, 85 


ſpeziell zu nur 
Waiſts 
ſtreiften 
— ge 
macht Größe 


men 


5 


kt, 
und 
zuſammenpaſſend 


ungebleichtes 
20 
122 N n . 
15 Soll breit, extra jiarfe 


Diniter 


Damen, 
- hübicdre Modelle, Br 
it 


in abi: edhenden Farben, in 


Voiles. 


16, ſpeziell 


reiſen. 


Waſchſtoffe ete. 


— 


Yard 


für 
Mard, 


Union Zuits 
und lange A 


x 


19e echter Red Seal Dreß Gingham, 15 | 
hübſche Faſſons, m. € | 
36351. Trek- und Wrapper Fer 103€ \ 
cales, auie Yängen, Yard zu 
35.00 Bett Blanfets, (obfarbig, weiß und 
grau, leicht ng 2. 08 
fancy Borders, Eaar zu | | 
1Sc Dreß Oingtams, Bias, IB | 
Ztreifen und Chees, Yard 20 
36lt. gebleichter Wi: lin, 124 | 
Bettücher und Kiſſenbezüge, 20 
— —————— | 
Ga 2 18 1 + 
arroll's Unterzeug 
Gerippte baut voll. “ eibchen und Beinkleider 
it. einzelne Partien von Unton Zutts 25 
für Kinder, fließgefüttert, zwahl. Ic 
Gerippte baumwo ti. für Da 
hoher Hals ermel, Ankle 
ge, ( ib, reguläre m.) 
umd ertra Größen, zu . —WW 
Carroll's 


Wollene Unioen Suits fir Männer, 


> 50) Dnfitr 


Seide, Sammet 


2Mzöll. Satins, reicher Charmeuſe Finiſh, 


weich n. ausgiebig, hübſcher Glanz, gute 


es 


iX ul 
Dauerhafte Cual., Ichivarz, weis und alle 
ZRarben Straßen-Schaf 
TIL DC HL, Zi q zit 
gen und Abendf Yard 67 ‚77 
B6zült. Satin "Wefintines “ Taffe “97 . 
ta3, Ichwarz md farbia, Pard zue C 
363 sölt. - Poplins, an Jar 7 
ben u. FenQtreif., qute Tual., Yd 7 c 
Neue — ſeid. Zatins u. Taffetas, 
fon Streifen a. Plaids, reiche Farben 
Kombinationen. nenelte Herbſt Faſſ., 
helle u dunkle Eifeklte, * Yard zu 
a per u 75 
147 1.25 8Te 
zöll. Cordurey Zuit3 


ammıct, T. und 


y» 


RIESE 
$ Derditgebren sc, sus wollenem —— 
Modelle, mit 
jeist, große 
ber 


Sirrtel 


Miſſes und Juniors 


E platte) 


— ans wal 


Sr 


von Hole — 
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Gardinen LA: 


Watt 
214 


Cable Net, Filet oe 
ham Zrigengardi 
3 Yards lang, 
Auswahl hübſcher 
würfe, 
für 
53.00 Werte 
Paar füren 
Hübſche farbige 
Gardinen Voile, 
Zentrum, feine Sheer Qua 
fität, 1238cC Sorte, 72 * 
VYard zu nur ... 2 
Ginzelne Gardinen, einige für 
beicbimißgt, viele zu 
zuſammenpaſſend, guch Mi— 
von unſerem 
ur reg. Wege bis 
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in neuer E 
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Miſſes⸗ und 
aus 
Cloth Tops: 
Gebrauch eig 
bis 2 
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Ferner wurden folgende Aus 


ſchußmitglieder erforen: 
510.95 faufen faufen Männer- und 


Eliſabeth Malo— 
MB. Philp, 


Gertrud Stoebel, Trade 


Finanzausſchuß: 


Ausſchuß für Geſetzgebung: A.! 
Anderſon, Anſtreicher, Joſeph W. 
Heizer, C. A. Penſe, 
Stave Summer, Milch 
($, Bance, Ge 


Zu Delegaten für den Konvent 
sederation of Zabor 
man Hermann Buehler, 
Thomas Curry, Drucker, 
Johnſon, Schuhmacher. 
Bei der Wahl eines Delegaten zu 


‚00 verfauft 


Gunmetal 


morgen 


Anſtreicher, 


laufen will, 


ans weichem, geſchmeidigem Kidſkin gemächt, 
Schnürſchuhe; 


und ſchlichte 
werden regular f 
Dienstag, zu nur. 


Ö 


Tips 
2 bis 5 

ſpeziell 
Kinder-Schuhe, 
Calf und 
Schuhe, die ſich 
nen: in allen 


21 


Knöpf— 
Patent Coltſkin 
fiir den Schu! 


Größen von 


dem Konvent der American Federa 
tion erhielt Sohn Mangan von der: 
Dampfröhrenleger 


Gewerkſchaft der 
die meiſten Stimmen, wurde 
noch nicht erkoren, da er 
Mehrheit aller abgegebenen 
men auf ſich vereinigte. Er wir 
der nächſten Sitzung zuſa mmen 
Oscar F. Nelſon in die 
kommen. Wm. 
ſchiniſten, 


Schoenberg⸗ 
und Edward Har 
ſind die 


mi 


Slandidaten. 


* Wer jein Grundeigentum 


große 


weiß, Elfenbein u Eeru, 
jedes Zimmer pafend, vet 
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Schnür-Faſſons, 
gemacht, Kid und 
Geſellſchafts 


Q 


und 


Paſtor Müllers Nachfolger. 


Als Nachfolger von Paſtor J. E. 
A. Müller, der kürzlich ſtarb, hat 
die deutſche evangeliſch-lutheriſche 
St. Lukas-Gemeinde, deren Gottes 
haus an Belmont und Greenview 
Avbe. ſteht, Poſtor P. C. Kohn, den 
derzeitigen Direktor 
ſeminars in River 
erkoren. 


Seelſorger 
++ * 


Bedentliches Mitleid. — Wirt 
(zum Zigarren-Reiſenden): Sagen 
Sie Ihrem Chef, er ſoll doch einmal 


aber 


im 
mit 
ahl 


rN 


Foreſt, zu ihrem 
Ma 
nond, 


genen 


Der» 


Itut mir ja ordentlich »leid, immer 


Zived durch eine leine Anzeige ia |denjelben Menjchen —— 


der „Ubentpoft 


ben. 


»2 Meahtinor- 
Des Prediger— 


einen anderen Reiſenden ſchicken; es 
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Allzuviel Regen vernichtet 
— und allzuwenig desgleichen 
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ur wenn er in mäßiger Menge fällt und zu wiederholten 
Malen, wirkt der Regen reichtum- und fegenipendend, So 
beruht der aefunde Kortichritt überall auf einem Ausgleich 
von Gegenfägen; alle Einfeitigkeit ift verderblich. Dies gilt auch 
von einem Getränfeverbotz das ift ein Zuviel, ein Mitbrauch 
gejegeberifcher Rechte, etwas Gewalttätiges, Unamerikanijches. 
Seit 60 Jahren haben wir Budweifer ehrlich gebraut— das 
milde Getränft wahren MWahjhaltens. 
labend, für den verftändigen Gebraucher ein Weder der Lebe 
luft. Das feinfte amerifanijche Gerftenmalz leiht ihm feine Nänr: 
fülle, der Pöftlichite Saazer Hopfen aus Böhmen feine Edelwürze. 
Immer fort und fort ift es dasjelbe alte gute Budweifer. 


Jeder Befucher von St. Louis tft freundlich 


eingeladen unfere Anlage anzufeben; 


fie bededt 142 der. 


Anheuser-Busch Branch Distributors : 


Carl F. Burger, Mgr. Tel. Armitage 20 


Meftcht im Angeficdht des Todes cn. 100 
Berionen beraubt oder bitoblen zn haben 
Un 21. Straße und Kojiner Ave. | 
vurden geitern früh Harry Rofen= | 
erg, Nr. 1506 ©. St. Louis Xbe., 
ınd eine Dame, die er begleitete, von 
rer Näubern überfallen. Als die 
Banditen fich zur Flucht manbten, | 
vurden fie von Rojenberg und einem 
Straßengänger verfolat. 
'olger fandten den Flüchtlingen meh: | 
sere blaue Bohnen nad, doch gingen 
yie Ausreißer ihnen durch die 
xn. Eine Stunde fpäter wurde ein 
jewiller Charles Irapp mit einer 
wugel im Rüden auf einer leeren 
Bauftelle bemwußtlos aufgefunden 
ınd nad) dem Anthonyhoſpital 
defördert, wo ſein Zuſtand als hoff— 
zungslos bezeichnet wird. Ins Be 
vußtſein zurüchgerufen, erklärte der 
Berwundete: „Da ich jebt fterben 
nuß, will ich mein Gewilten erleich 
rn. Geit fehs Monaten bin ih 
Mäuber. In Bere mit Eduard 
Strofner, Elifton Bart Ave, habe 
ich -etwa 100 Perfonen und Päbden 
heplüindert. Unfere Beute dürfte fich 
ma auf $20,000 belaufen. Meiter 
‚u Tagen.“ 
jeftändnif leate er im Bei 
ein feiner betaaten Mutter und bret- 
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Unliebſame Störung. 
Würfelſpiel im Gepäckwa— 
gen eines Vorſtadtzuges 
weſternbahn wurden geſtern früh von 
mehreren dem Hilfspolizeichef Weſt— 
brook unterſtellten Detektives 14 
ſſagiere efaßt und nach der 
Wache in Ravenswood befördert. 
Die Häftlinge ſind ohIn Mejeſty 
und Charles Klinge, Evanſton; John 
Dlefjer, Groß Point; Kohn Huerter 
und Frant %. Balmer, Wilmette: 
Fred Henning, John Turner, Ed— 
ward Wick, Robert Smith und Jo⸗ 
ſeph Fagan, Highland Park, Theo— 
dore Broten und Willis Bever, High— 
wood, Louis ier, Nr. 41 R. 6. 


um un nr B 
und „sad Vperader, Lake 


Rorm 


ersil 
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u aba 
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Schriere und Operader baben an- 
geblich zugegeben, profeffionelle Spie: ! 
ler zu fein und fett zwei Monaten in | 
Gepädiwagen der Voritadtzüge ihre | 
Dpfer gefucht zu haben. | 

Wie MWeftbroof fpüter erklärte, be- | 
abfichtige die Polizei feinegmegs bie | 
Baffagiere, die nicht um Geld, fon: | 
bern nur der Unterhaltung egen, | 
Karten fpielen, in ihrem Vergnügen | 
zu ftören, doch werde fie mit allen 
ihz zu Gebote ftehenden Mitteln ver: | 


Prinzen 
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ich 
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Fährte. 


Staatsanwalt maht Razzia auf 
feine Rohnung und fein Büro. 
Angeblihe neue Beweife. 

Ein Bündel Briefe, die von den Geheim- 
poliziiten beihIngnahmt wurden, deu: 
ten angeblich Beftchen eines Grabſch— 

Initems im Mathaus an. 


Gebeimpoliziften tes Staatsan- 
|malts machten gejtern eine Razzia 
auf die Wohnung und das 
'fhäftsbüro Francis U, Bederd und 
‚erbeuteten, wie der Staatsanmwalt bes 
hauptet, eine Unmaſſe vom Beweiſen 
für das Vorhandenſein einesGrabſch-⸗ 
lomplotts im Rathaus. Darunter 
befinden ſich nach der Erklärung des 
Staatsanwalts Bündel von Briefen 
aus jeder Verwaltungsabteilung im 
Rathaus, die angeblich erkennen laſ— 
ſen, daß hohe Beamte im Rathaus 
zuſammen mit Becker Leiter des 
Grabſchſyſtems ſind. Becker ſei der 
Vermittler zwiſchen den Rathausleu— 
‚ten und Wirten, Spielhöllenbeſitzern, 
den Beſitzern von Lafterhöhlen und 
Gaunern in der Polizei geweſen. 
Becker, der frühere Chefexaminator 


82 


cz 


der ſtädtiſchen Zivildienſtkommiſſion 


war, befindet ſich bereits unter An— 
klage. 

Unter dem Beweismaterial, das 
den Geheimpoliziſten des Staatsan— 
walts in die Hände gefallen iſt, be— 


finden ſich drei in Leder gebundene 


Notizbücher, in denen, wie be— 
hauptet wird, genau Buch ge— 
führt worden iſt über die Grabſch— 
gelder, die von Laſterhöhlen und 
zweifelhaften Wirtſchaften einge— 
trieben worden ſind. Dieſe Bücher 
enthalten, wie Staatsanwalt Hoyne 
| behauptet, tägliche Berichte Beders 
| über feine Tätigfeit, die er an Stabt- 
kämmerer Pile und den Mayor ab> 
| ftattete. Unter den erlangten Briefen 
ı befinden fich folche, in denen Beder 
| ben Polizeibeamten in dem Bezirk, in 


|dem er wohnte, Befehle bezüglich der 


Durdführung der DOrdinanzen gegen 
Kadaret3 und bezüglich der DVertei- 
luna von Poliziften am Tage der 
letzten Mayorswahl gab, und Ver— 
ſetzungen veranlaßte. Wie Staats— 
anwalt Hohne behauptet, erſuchte 
Becker den ehemaligen Polizeichef 
Healey um die Verſetzung dreier Po— 
lizeibeamter und beſchwerte ſich bei 
dem ſtädtiſchen Polizeianwalt H. B. 


| Miller, daf einer feiner Untergebe- 


nen zu energijch fei. 
Hatten Einfluß im Siimlrat. 

Eine Unterfuhung des erlangten 
Materials enthüllte, fo behauptet der 
Staatsanwalt, daß Beder und feine 
|Vorgefehten im Naushaus nicht nur 
ı Gelder erpreßten für die Wiebereriei- 
‚lung bon Schantlizenfen, fi bon 
ıPoliziften für Beförderungen und 
ı Derfegungen bejtechen ließen und von 
|Befikern von Lafterhöhlen gefchmiert 
|wurben, fondern ihren Einfluß au 
‚im Schulrat binfichtlih der Ernen- 
nung und Berfetung von Lehrern 
‚geltend machten. 
' Staatsanwalt Hoyne juchte feine 
‚Anfchuldiringen dur Briefe zu er: 


|härten, die andeuten, daß Beder Zu- 


tragen, doch mird in Webereinjtim= 


jgang zu allen ſtädtiſchen Verwal— 
tungsabteilungen und ihren Akten, 


nicht davor zurückſchrecken, Matroſen mung milh den Wünſchen der Nation ja felbſt zu den privaten Akten des 


und Seeſoldaten ihre poar Kröten 


abzunehmen, das Handwerk zu legen. 


— — — — 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Das nene Polenreich. 


— 
⸗ 
Di 


Berlin, 17. pt. Generalgouper 


Ineur von Beieler von Bolen bat, nad) 
jenem Empfang 
Schaffung der Monarchie Polen be= 


Katfer, Die 


beim 


Ifannt gemacht, jorwie die Ernennung | 


pon Rudolph Iarnomsfn und der 
Yubomtiröfn und Qube 
zum Regentichaftsrat. Staifer Karl 
bat, und in ahnliden Worten Ruifer 
BVilhelm, folgende Erklärung an das 
polnische Bolt erlaffen: In lieberein 


'ftimmuna mit dem deutichen Kaifer 


beabfichtige. ich, die Verfchmelzung 
des polniihen Staates fortzujeßen, 
gemäß des Mantfelts vom 5. April 
1916, damit jenes Yand von dem 
ichweren No, unter dem es ſchmach 
tet, befreit werde und feine fultu 
rellen und mirtfchaitlichen Hilfs 
quellen zu feinem politifchen Ausbau 


ausnützen möge, ſoweit es die Kriegs 


lage geſtattet. Wegen der ſchweren 
Zeit des Krieges iſt es ſoweit nicht 


möglich, einen neuen Polenkönig ein 
zuſetzen, dem 
ruhmreiche Krone der Jagellonen zu 


es vorbehalten iſt, 


Gegenfeitiger Shut; für | 
Batien und Battin — || 
ein nemeinjames 


— IHOJ — 


3% ON BAVINGS 


Ein fürzlih von der Staatälegiela: 
tur angenommenes Gefeg erinäd- 
iiat Banken, gemeinſame Sparlon 
tos an den Ueberlebenden auszu— 
zahlen, ſalls eine oder die andere 
der Parteien ſtirbt ohne das Vor 
gehen des Nachlafſenſchaftsgerichts 


auabzurarten 


Dieſe Maſnahme, verbunden 
mit ſyſtematiſchem Sparen, wird 
für irgend einen Notfall Fonds 
bereit halten, 


Forf Dearborn Trust 
and Savings Bank 


FORT DEARBORN NATIONAL BANK 


= Montse und Glar! Etrade. > 


dt! 


die 
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das polniſche Staatsgebäude ſchon 
zjjetzt errichtet und der polniſche Re— 
gierungsausſchuß mit geſetzgebender 
Gewalt ausgeſtattet. 

| Zwiſchenfall abgeſchloſſen. 
JBuenos Ayres, 17. Sept. Der 
Zwiſchenfall Graf Luxburg iſt beige— 
legt, die Beziehungen zu Deutſchland 
ſind nicht geſtört, erklärt der Mi— 
niſter des Auswärtigen, doch iſt der 
Betrieb einer deutſchen Funkenſtation 


unterſagt worden. 


laſſen haben, doch wird darüber 
Auskunft verweigert. 

Amſterdam, 17. Sept. Abermals 
hat die deutſche Regierung halbamt— 
lich verſichert, daß ihr von den an— 
geblichen Briefen des deutſchen Ge— 
ſandten in Mexiko, von 
nichts bekannt ſei; der Geſandte ſelbſt 
hat ſie für Erfindungen erklärt. 

Graf von Reventlow erklärt in der 
„Tageszeitung“. Graf Luxburgs 
Empfehlung, kleine argentiniſche 


Graf Luxburg ſoll das Land ver: ! 


Eckhardt, 


Mayors, hatte. Die Briefe enthalten 
tägliche Berichte Beckers an Stadt— 
kämmerer Pike und Abſchriften von 
Briefen an Mayor Thompſon, in 
denen er von ſeiner Tätigkeit ſpricht. 
| Finden angebliche tewes Opfer. 
Geheimpolizilten des Staatdan: 
malts wurden im Lauf des Tages 
eines weiteren angeblichen Opfers bes 
Grabſchrings in derPerſon von Frant 
J. Smith, Beſitzer des Raleigh Ho— 
tels, 698 N. Dearborn Straße, hab— 
haft. Smith wurde während des 
ganzen Tags und Abends im Büro 
des Staatsanmwalts in Gemwahrfam 
gehalten. Nach Schluß des Verhörs 
‚erklärte der Staatsanwalt, er habe 
'pon Smith Bemeife erhalten, die 
überzeugender feien als die im Fall 
des Schantwirt3 KLoutis WU. Berger. 
‚Smith machte Ungaben über die an- 
'gebliche Zahlung von $500 an Beder 
für Miedererteilung ſeiner Schank— 
‚lizens. Gmith behaupteie, er habe 
|Beder in defien Büro $200 auf das 


Schiffe Tpurlos verfchwinden zu laf= | 
fen, für eine Dummpeit, und ijt er- | 
grimmt, weil die Regierung nicht die | 
Cperrzoneporfchrift auf den Buch-⸗ 


ſtaben durchführt. 

London, 17. Sept. Deutſchland 
hat der ſchwediſchen Regierung für 
die Uebermittelung von Mitteilungen 
deutſcher Diplomaten gedankt und 
bedauert, daß der in Argentinien 
ſeine in der bekannt gewordenen Faſ— 
ſung abſandte. 

Stadt Mexito, 17. Sept. Der hie— 


ſige ſchwediſche Geſchäftsführer An- 
derberg erklärte heute, er habe nie 
von ſeiner Regierung Anweiſungen 
zur Beförderung amtlicher deutſcher 


Mitteilungen erhalten. Anderbergs 
zu finden. 

Der deutſche Geſandte, welcher in 
dem Feſtzuge am geſtrigen 107. Jah— 


gigkeit mitmarſchirte, wurde mit 
Hochtufen begrüßt. In der deutſchen 
Geſandtſchaft will „El Democrat“, 


fahren haben, daß die Ver. Staaten 
vor Ausbruch des Krieges zwiſchen 
ihnen und Deutſchland bei der Zu— 
rückhaltung neuttaler Schiffe Poſt— 
ſäcke und Botſchaften der deutſchen 
Geſandtſchaft an das Berliner Aus— 
wärtige Amt beſchlagnahmt hätten, 
ſo ſei die Zimmermann⸗Note in die 
Hande der Waſhingtoner Regierung 
Felangt und Maierial gefunden wor⸗ 
den, aus dem die ——— 
Briefe unter neuerem Datum zuſam 
mengeſtellt worden ſeien. 


Amitsvoraänger, Cronholm, iſt nicht 


reötag der merifanifchen Unabhän: | 


jein ihr nabeftehendes Iageblatt, er: | 


|politiihen Leiter der republifant- |de feit mehr denn 20 Nahren, müf- | 


Der allerbeſte köſtliche 
friſch geröſtete Kaffee 


das Piund. 


Torzäsi. Eantod 
Nafiee — 
28c Wert, 19e 
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Butter — 
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'in irgend einem von Banfes’ Läden 


| verfanft. u 
Bankes’ Siafte-äiden: 
| Norbweitfeite: 


Beftfelte: 
| 1644. 2. Ghtcago Abe. [1510 %. Madifun Cr 
| 1373 Villwaufee Wve. [2830 W. Diadifon Ste, 
1045 Wilmautee Abe. 


1836 Plue Island Kids 
2654 Milmwaufee Upe., 


| 1217 &. Halfte) Se, 
12512, Nortb Ave. [1832 ©, Haliten Eır. 
| Niordjelte: 1818 B. 12, Etr, 
7268, North Ude, 


Südieite: 
2640 Lincoln. 8032 Wlentivocid Ede. 
5244 Im 3427 &, ü 
5315 R. Glart Gr. 14220 ©. uihland Ape, 


| 
26c nicht darüber a 
| Gefegesparagraphen bin er von d 


Großgeſchworenen die@rhebung bon | 

nn | Anflagen gegen Deder und Melvin | 

PR... | en werde, Bei der bei Veder fen Name fich angeblich vielfach in 
zeaınery c | 


| gefallen, 
42c| 
|$a HB. Miller gezeichnet haben | leaenheiten ter 21. Ward befaßt habe. 
‚Gold Storage Butter wird niemals | — — ged | 


den 17. September 1917. 
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ie nadfte Tatjache, vor der wir alle uns jehen, tft, dag unjer Sand uns 
widerruflich in den Weltfrieg eintrat. 


Unjere zuverfichtliche, niemals gefchlagene Nation mit ihren unbegrenz 
ten Hilfsquellen und 100,000,000 Mlenjchen, wird den rechtlichen Rampf 
fortführen bis zur unvermeidlichen Erreichung unierer gerechten Stele. 


Die alle anderen loyalen Bürger, fönnen Amerifaner deutichen Blu» 
tes in diefer Rrifis nichts Ilnderes jehen, als einzig und allein einen Ruf 
zur bürgerlichen Pflicht. 


fan 


Das gute Wort tjt etwas; die pflichttreue Tat iit alles. 
Und alle, die hier deutichen Blutes find, haben eine befondere Pflicht, ihre 


Taten für fich fprechen zu lajjen. 


Durh Handlungen der Raiferlih Deutjchen Regierung wurde jtarfes Miß:» 
trauen gegen fie hervorgerufen. 


Der Kaiſerlich Deutſche Staatsiefretar des 
Aeußeren, Zimmermann, verſuchte, unumſtöß— 
lichen Beweiſen und ſeinem eigenen Geſtändniß 
im Reichstage zufolge, über unſer Land Die 
Schrecken eines japaniſchen Einfalls zu bringen. 


Er kann nur beſeitigt werden durch patriotiſche 
Handlungen. 


Di 


ne 


a 
\ 


jenigen, weldde zu Haufe bleiben, Tonnen 
nur Dinge don geringerer Wichtigkeit tun; 


Dinge, die troßdem nicht weniger loyal find. 


“5 


Der Verjuch jhlug Fehl, aber nicht Dank einem 
Mangel bösivilliger Handlumgen feitens Der 
Raijerlich Deutichen Regierung. 


Zunächſt: Tretet dem Chicagoer Kapitel de8 
Roten Streuzes bei. 


Mitglied zu werden — c3 mag al3 unmichtig 


M * J Qoi⸗ - . . .- ’ om 
Vor dem fchon waren bezahlte, unter der Xei eriheinen, e3 i ft jedod) von tiefer Bedeutung. 


tung deuticher Konjuln und deutjcher Gejandt- 
ichaftsmitglieder jtehende, deutjche Agenten von 
amerifanifchen Gejchivorenengerichten ſchuldig 
befunden worden, VBerichmwörungen gegen ame: 
tifanifches Eigentum und amerifaniihe Men- 
ichenleben angezettelt zu haben. 


E3 beweijt tätigen Eifer, mitzuwirken in der 
Fürſorge für amerikaniſche Verwundete, ameri— 
kaniſche Kranke und die Familien amerikaniſcher 
Soldaten. 


Die Mitgliedſchaft des Chicagoer Kapitels iſt 
jetzt ſchon größer als die irgend eines anderen im 
Lande. 


Infolgedeſſen konnte es nicht ausbleiben, daß 
ſich im ganzen Land ein tiefgewurzeltes Miß— 


trauen geltend macht gegen Alles, was 
ee z er * Aber d 2 ſaßz utſ M 5 
eine Verbindung mit der Kaiſerlich Deutſchen ber der Prozentſatz deutſcher Namen auf der 


| Regierung zu haben ſcheint. Mitgliederliſte iſt nur ein Bruchteil deſſen, was 

| — er ſein ſollte. 

| E3 ijt unzweifelhaft ein berechtigter. Berdadit, 

| der nicht Durch Worte allein Dejeitigt werden 
fann. 


Union Seague Elub 


Loyalitäts-Ausſchuß. 


„Das Hauptziel des Union League Club iſt, durch ſittlichen, geſellſchaftlichen und politiſchen Einfluß bedin— 
gungsloſe Loyalität zur Bundesregierung zu pflegen und zu fördern, und die Einheit und Fortdauer der 
Union zu verteidigen und zu ſchützen. 


Dieſe Anzeige wurde bezahlt von dem Ausſchuß des Union League Club, 69 Weſt Jackſon Boulevard, Chicage 


J 
Verſprechen hin, er würde feine | fpricht in den Briefen über fein/babe das Recht gehabt, feinen Na: | 
Schanklizens ſofort wiedererhalten, Wirken „im Sntereffe der Partei”, men in Verbindung mit Polizeian- | 
bezahlt. Das fei auch gefchehen. Smith | über bon ihm im felben Iutereffe | gelegenheiten zu benußen. „Was habe 
\ erklärte, er habe Beder das Geld in | verlangte Verfehungen von Polizei: ;ich mit der Polizei zu tun?“ faate 
‚einem weißen Briefumschlag gegeben, | beanıten mit folder Offenheit, da | der Stabtfämmerer. „SG bin de 
und zwar im Frühjahr des Jahres nach Anſicht des Staatsanwaltes nicht Polizeichef?“ 
1916. Wie der Staatsanwalt er- der Kämmerer zum wenigſten eine 
klärt, iſt Julius Roſenheim dabei ge- ſehr in's Einzelne gehende Mit- 
weſen, der der Staatsanwaltſchaft wiſſerſchaft über das Treiben in der 
— ein Geftändnig abgelegt 21. Ward gehabt haben muh.| 
bat. | Staatsanwalt Hoyne fagte Dies « 
Beſchäftigt Grandjury. bezüglich: „Die Unterſuchung hat Chicago 4, St. Louis 3 
Staatsanwalt Sonne unterbrei- ergeben, daß Veder das Verhalten Gänge); Cleveland 8, Detroit 
Itete heute Nahmittag das ganze der Polizei, jordeit e5 die 21. Ward Rationalleague. 
gegen Beer gejammelte Beweis. | betrifft, nad) eigenem Ermeijen be-| St. Louis 6, Chicago 0; Eincin- | 
| material den Großgeihworenen, da- | immen fonnte. Kämmerer Pifeinati 4—3; Pittöburg 3—: | Verbündete Bereine, 
Imit diefe gegen ihn, den ehemaligen |und Mayor Thompfon, enge Fraun- — 


jahrsfeſt, den Beginn des Jahres 
5678 ſeit Erihaffung der Welt. Die 
‚eier nahm bereit3 geftern bei Son= 
nenuntergang ihren Anfang, inbem 
in allen Synagogen und Betfälen 
das Midderhorn geblafen murde, 
Ueberall hört man den Gruß „Les 

ſchana Tova Tilofevu“, welder in 
(10: deutfcher Ueberfegung „Mögeft Du 
4. mit einem quten neuen Jahr in das 

Lebensbuch eingetragen werden“ lau⸗ 
tet, 


Vom Baſebalfelde. 
Geſtrige Spiele. 
Umerican League. 


Bisheriser Stand diejer Ligen. 
American Leanue, 
Gem, 
94 


Die regelmäßige Verſammlung 
Proz der Delegaten der deutſchen Vereine 
> der Züdfeite, die zu ben Verbünde- 
+ |ten Vereinen für örtliche Selbft- 
regterung gebören, findet am Mitt- 
woch Mbend in der Englewood 
Zurnhalle, 1048 ®, 63. Straße, 
jtatt, Widtige Fragen fommen 

zur Beſprechung. 


Nerl 


Berl. 


ſchen Partei in der 21. Ward, ſowie fen von Beckers Treiben Kenntniß 
48 


gegen den Anwalt Willis Melvin, gehabt Haben. Tie Unterfuchung 
der angeblic) verfudht hat, dem Wir- | ergab, daß Bedfer täglich Vericht an Gtev 
te Louis Berger, 1657 North Ape., | Pife abgeitattet hat und dab er, © 
auf  gefegiwidrige Weife feine] ebihon im Dienfte der Yivildienit- 
Schanfgerehtiame wieder zu ver. | fommifiton ftchend, das Einſchrei— 
ſchaffen, Anklagen erhebe. Staats- ten dieſer Behörde gegen ihm poli⸗ 
anwalt Hoyne wollte ih heute tiſch gefällige Poliziſten zu einem 

uslaſſen, auf welche Ding der Unmöglichkeit zu machen 
en wußte.“ 
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Heutige Spiele. 
AmericanLeague. 
Philadelphia in Waſhington, 
ton in New Hort, 


49 


*\n feierlicher Weile it geflern 

auf dem Friebhof Elmmood bas 

0 Denkmal, welches die Pythiasritler 

von Illinois ihrem erſten Groß- 

kanzler, Henry Clay Berry, errich⸗ 

teten, enthüllt worden. Der Ver—⸗ 

ftorbene bat nahezu 50 Yahre ber 
Gauntlet Loge Nr. 4 angehört. 

* Durch Gift verfuchte geftern bie 
23jährige Aufwärterin Anna Bros 
bad, Nr. 1834 W. 17. Straße, ihrem 
Leben ein Ende zu maden. Ders 
Imanbte riefen die Polizei, der Selbfl- 
mordbfandidatin weigerte fi aber, 
'ärztlihe Hilfe anzunehmen und 
wurde dann nach dem County Hofpi- 
tal überführt. 


Last Bıle fühl. 
Stabtfüämmerer Euaene Bile, tel: 


borgenommenen Sausfuhung ilt|dem bon ber Staatsanmaltfchaft ent: | 
der Polizei eine LKifte von Wirten  dedten Berveismaterial findet, nahm 
aus der MA. Ward in die Hände die Enthüllungen des Staatsanmalts 
die Stampagnegelder in ſehr fühl auf, Er erklärte, er habe 
Petrage von $7580 im Interejje ad und zu einen Brief von Beder 


| m ZZ National League. 
des Staatsanmwalticaftstandidaten ‚erhalten, der fich mit geiiffen Ange: = 


New Hort in Chicago, Bolten in 
Pittsburg, Philadelphia in Ein- 


auh Becker i : 
cinnati. 


Niemand aber, nicht, 


Serr Soyne gab heute den She | | 
balt der meisten der Briefe befannt, | | 
die Beer an Stadtfämmerer Bife| 


neichrieben hat, Aus diefen CAS 


bervor, dah Peer, nachdem er jein 
der 


—— 1. — 


Berein Deutihe Vreſſe. 


} = ag. 
{ Ö R iA Morgen Abend 8 Uhr finvet im, 


Amt als Prüfungsbeamter a > 22 der Waldflaufe, 3815 Greenviem | 

Sipildienftfommifjion verloren bat: | * una 2 Sa | Urenue, die legte ber fommerliheni — Nichts Beſonderes. — „Sat 
te, von dem republikaniſchen Sen. N EBRAUCH SEIT MEHRAÄLS JAHREN | Zufammentünfte des Vereins ftatt. | mein Onkel Glüd! Entdedt er ein un« 
iralfomite fein Gehalt weiter be. | mer mit der Nah kurzer Gefhäftsverfammlung |gedrudtes Manuffript Goethesl" — 


309, damit er im Intereffe der Par- | Unterschrift GE, gemütliches Beifammenfein mit den! „Run, was ift da weiter? Meine Mas 
Dame 


von 
tei meiterarbeiten Zönue, Beder , nuftripte [ind nod) alle ungebrudt* 
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Jeder Beſucher von St. Lou 


fie bededt 122 Adern, 
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Erleichtert ſein Gewiſſen. 


Geſteht im Angeſicht des Todes ca. 100 
Perſonen beraubt oder bſtohlen zu Haben 

An 21. aße und Koſtner Ave. 
wurden geſtern früh Harry Roſen- 
berg, Nr. 1506 ©. St. Louis Ave.. 
und eine Dame, die er begleitete, von | 
drei NRäubern überfallen. Wls die) 
Banditen fich zur Flucht mandten, 
murden fie von Rojenberg und einem 
Straßengänger verfolat. Die Ber: 
foiger fandten den Flüchtlingen meh: 
tere blaue Bohnen. nad, doch gingen 
die Ausreiker ihnen durch die Lap 
pen. Eine Stunde fpäter wurde ein 
gemwiljer Charles Irapp mit einer 
Kugel im Rüden auf einer leeren 
Bauftelle bemußtlos aufgefunden 
und nad dem St. Anthonyhoipital 
befördert, wo fein Zuftand als hoff: 
nungslos bezeichnet wird. Ins Be 
wußtlein zurüdgerufen, extlärte der 
VBermwundete: „Da ich jebt fterben 
muß, will ic} mein Gemiffen erleich- 
tırn. Geit feh3 Monaten bin ich 
Räuber. In Verein mit Eduard 
Strofner, Elifton Park Ave, habe 
:h -etma 100 PBerfonen und Läden 
geplündert. nfere Beute dürfte fich 
emwa auf $20,000 belaufen. Meiter | 
habe ich nichts zu Tagen.“ 

Diefes Seftändniß legte er im Bei: | 
tein feiner betaaten Mutter und bret= | 
er NRoliziften ab. | 


— 
mtr 


mis 


* * E73 | 
Unliebſame Störung. 


Beim Würfelſpiel im Gepäckwa- 
der North- | % 


gen eines Vorjtadizuaes 
weiternbahn wurden geitern früh von 
mehreren dem Hilfspolizeichef Weit: | 
root unterftellten Deteftives 14| 
Baflagiere abaefaßt und nah der! 
Wache in Ravensmood befördert. | 

Die Häftlinge find chin Mejefty | 
und Charles Klinge, Evanfton; Kohn | 
Blefier, Groß Boint: John Huerter 
und Frank J. Balmer, Wilmette; 
Fred Henning, Kohn QJurner, Ed: | 
ward Mid, Robert Smith und Jo⸗ 
ſeph Fagan, Highland Park, Theo— 
dore Broten und Willis Bever, High: | 
wood, Louis Schrier, Nr. 41 N. 5: 
Ave, und ad Operader, Lake 
Foreſt. 

Schriere und Overacker haben an— 
geblich zugegeben, profeſſionelle Spie- 
ler zu ſein und ſeit zwei Monaten in 
Gepäckwagen der Vorſtadtzüge ihre 
Opfer geſucht zu haben. 

Wie Weſtbrook ſpäter erklärte, be⸗ 
abſichtige die Polizei keineswegs die 
Paſſagiere, die nicht um Geld, ſon— 
dern nur der Unterhaltung wegen 
Karten ſpielen, in ihrem Vergnügen | 
zu ftören, doc merde fie mit allen ' 
ihr zu Gebote ftehenden Mitteln ver- 
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eingeladen unfere Anlage anzjufehen; 
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is ıft freundlich 


fuchen, den Glüdsipielern, die jelbit tragen, doch mird in Webereinit 
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Alzuviel Regen vernichtet 
—und allzuwenig desgleichen 


ur wenn er in mäßiger Menge fällt und zu wiederholten 

Malen, wirkt der Regen reichtum- und fegenfpendend. So 
beruht der aefunde Sortichritt überall auf einem Ausgleich 
von Gegenfäßen; alle Einfeitigkeit ift verderblich. Dies gilt auch 
von einem Getränfeverbotz das ift ein Zuviel, ein Mitbrauch 
gejegeberifcher Rechte, etwas Gewalttätiges, Unamerifanijches. 


Seit 60 Jahren haben wir Budweifer ehrlich gebraut— das 
milde Getränt wahren Mahhaltens. 
labend, für den verftändigen Gebraucher ein Weder der Lebe » 
luft. Das feinfte amerifanijche Gerftenmalz leiht ihm feine Nänr: 
fülle, der Pöftlichite Saazer Hopfen aus Böhmen feine Edelwürze. 
Immer fort und fort ijt es dasjelbe alte gute Budweifer. 


Es ift gejund und 


Anhenfer:-Buich, St. Louis, DB. St. U, 


Anheuser-Busch Branch Distributors : 
Carl F. Burger, Mgr. ° Tel. Armitage 20 
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uf Berkers Fährte, 


Staatsanwalt maht Razzia auf 
feine Wohnung und fein Büro. 


Angeblihe neue Beweife. 


Ein Bündel Briefe, bie von den Geheim- 
polizisten beichlagnahmt wurden, dei: 
ten angeblidy Beftehen eines Grabfd- 
Inftems im Mathaus an. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Gebeimpoliziften tes Gtaatsan- 
mwalts machten geitern eine Razzia 
‚auf die Wohnung und das Ges 
'fhäftsbüro Francis U. Beders und 
‚erbeuteten, wie der Staatsanwalt be= 
:hauptet, eine IInmaffe vom Bemeilen 
‚für das Vorhandenfein einesGrabfch- 
‚tomplott3 im Rathaus. Darunter 
‚befinden fich nach der Erflärung des 
'Staatsanwalts Bündel von Briefen 
‚aus jeder Verwaltungsabteilung im 
Rathaus, die angeblich erfennen laf- 
'jen, daß hohe Beamte im Rathaus 
Iäufammen mit Beder Leiter bes 
Grabſchſyſtems ſind. Becker ſei der 
Vermittler zwiſchen den Rathausleu— 
tten und Wirten, Spielhöllenbeſitzern, 
den Beſitzern von Laſterhöhlen und 
Gaunern in der Polizei geweſen. 
Becker, der frühere Chefexaminator 
der ſtädtiſchen Zivildienſtkommiſſion 
war, befindet ſich bereits unter An— 
tage. 

Unter dem Beiveismaterial, das 
den Gebeimpoliziiten des Staatsan- 
Imalts in die Hände gefallen ilt, be= 


finden fi} drei in Leder gebundene 


|Notizbücher, in denen, mie be- 
hauptet wird, genau Bud ge: 
führt worden ijt über die Grabid- 
gelber, die von Lafterhöhlen und 
‚zweifelhaften Wirtfchaften einges 
trieben worden find. Diefe Bücher 
enthalten, wie Staat3anmwalt Hoyne 
| behauptet, tägliche Berichte Beders 
|über feine Tätigfeit, die er an Stadt— 
Ifämmerer Pilte und den Mayor ab: 
|ftattete. Unter den erlangten Briefen 
| befinden fich folche, in denen Beder 
| den Polizeibeamten in dem Bezirk, in 


Il | dem er wohnte, Befehle bezüglich der 


x 


| Durhführung der Ordinanzen gegen 


Rabaret3 und bezüglich der Bertei- 
lung von Poliziften am Tage ber 
fetten Mayoröwahl gab, und Ber- 
feßungen veranlaßte. Wie Staats- 
'anwalt Hohne behauptet, erfuchte 
Becker den ehemaligen Bolizeichef 
'Healey um die Verfegung dreier Po= 
|Tizeibeamter und befchmerte fich bei 


IN dem ftädtifchen Polizeianwalt 9. 8. 


| Miller, dat einer feiner Untergebe- 
nen zu energiich fei. 
Hatten Einfluß im Schulrat. 

Eine Unterfuhung des erlangten 
Materials enthüllte, jo behauptet der 
Staatsanwalt, daß Beder und feine 
| Qorgefegten im Raushaus nicht nur 
| Gelder erpreßten für bie Wiebereriei- 
‚lung von Schanlizenfen, ſich bon 
| Poliziften für Beförderungen und 
ı Verfegungen bejtechen ließen und von 
Beſitzern von Laſterhöhlen geſchmiert 
wurden, ſondern ihren Einfluß auch 


— — — 


| 
| 


| 


| 


im Schulrat hinfichtlih der Ernen: | 


von Lehrern 
geltend machten. 
Staatsanwalt Hoyne 


a Anfchuldieingen durch) Briefe zu er: 


im= 


| härten, die andeuten, daß Beder Zu- 
gang zu allen ſtädtiſchen Verwal— 
tungsabteilungen und ihren Akten, 


nicht davor zurückſchrecken, Matroſen mung mih den Wünſchen der Nation ja ſelbſt zu den privaten Akten des 


und Seeſoldaten ihre 


paar Kröten das polniſche Staatsgebäude ſchon Mayors, hatte. Die Briefe enthalten 


abzunehmen, das Handwerk zu legen. ‚jet errichtet und der polnifche Re= | tägliche Berichte Beders an Stadt: 


— —  —e 


gierungsausſchuß mit geſetzgebender 


Kleine Kriegsdepeſchen. Gewalt ausgeſtattet. 


Das nene Polenreich. 


Zwiſchenfall abgeſchloſſen. 


| Buenos Ayres, 17. Sept. Der 


Berlin, 17. Sept. Generalgouber: Zwilcienfall Graf Lurburg tjt beige: 


Ineur bon Beleler von Polen hat, nad) 
einem Empfang 
Schaffung der Monarchie Polen be> 
Ifannt gemacht, forwie die Ernennung 
bon Rudolph Iarnomsfy 
Prinzen 


bein SKatfer, Die 


und ber 
Lubomirsky und 
zum Regentichaftsrat. Staifer Karl 
bat, und in ähnliden Morten Ruifer 


polntfche Volt erlaffen: Inn Üeberein- 


'ftimmuna mit dem deutichen Kaifer 


beabfichtige ich, die Verfchmelzung 
des polniihen Staates fortzufeßen, 


gemäß de3 Mantfelts dom 5. Mprit 


1916, damit jenes Yand von dem 


‚fchweren od, unter dem es ſchmach- 
‚tet, befreit merbe 


und feine fultu: 
rellen und mirtfchaitlichen Hilfe: 
quellen zu feinem politifchen Ausbau 


‚ausnügen möge, foweit e3 bieftriegs- 


lage geitattet. Wegen der fchiweren 
Zeit des Krieges it es jomweit nicht 
möglich, einen neuen Polentönig ein- 


zufegen, dem e3 vorbehalten ift, die | 


ruhmreiche Krone der Sagellonen zu 


1 Genenjeitiger Shut; für 
Gatien und Gattin — 
ein gemeinjames 
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Ein lürzlich von der Staatslegisla— 
tur angenommenes Geſetz ermäch— 
iigt Banken, gemeinſame Sparlfon— 
tos an den Ueberlebenden auszu— 
zahlen, falls eine oder die andere 
der Tarteien jtirbt, obne das Nor: 
geben des Nadlailenichaftsgericht3 
abazumarten, 
Dieie Meafnahme, verbunden 
mit initematiihem Sparen, wird 
für irgend einen Notfall Yonde 
bereit halten, 


Forf Dearborn Trust 
and Savings Bank 


= Monroe und Glar! Etrafr. = 


FORT DEARBORN NATIONAL BANK 


Lubecki 


Wilhelm, folgende Erklärung an das 


bedauert, 
ſeine in der bekannt gewordenen Faſ— 


legt, die Beziehungen zu Deutſchland 
ſind nicht geſtört, erklärt der Mi— 
niſter des Auswärtigen, doch iſt der 


Betrieb einer deutſchen Funkenſtation 


unterſagt worden. 

Graf Luxburg ſoll das Land ver— 
laſſen haben, doch wird darüber 
Auskunft verweigert. 

Amſterdam, 17. Sept. 
hat die deutſche Regierung ha 
lich verſichert, daß ihr von den an— 


In 


‚U 


aeblichen Briefen des deutichen Ges 


fandten in Merifo, von Edhardt, 
nichts befannt Jet; der Gefandte jelbit 
bat fie für Erfindungen erklärt. 
Öraf von Reventlomw erklärt in der 
„Zageszeitung“, Graf Luxburgs 
Empfehlung, ftleine argentınıfche 
Schiffe fpurlos verfchmwinden zu la]= 
'fen, für eine Dummbeit, und ijt er- 


grimmt, weil die Regierung nicht die | 


Sperrzonevorſchrift auf den Buch» 
ſtaben durchführt. 
London, 17. Sept. 
hat der ſchwediſchen Regierung für 
die Uebermittelung von Mitteilungen 
deutſcher Diplomaten gedankt und 
daß der in Argentinien 


ſung abſandte. 

Stadt Mexito, 17. Sept. Der hie— 
ſige ſchwediſche Geſchäftsführer An— 
derberg erklärte heute, er habe nie 
von ſeiner Regierung Anweiſungen 


zur Beförderung amtlicher deutſcher 
Anderbergs 
Amtsvoraänger, Cronholm, iſt nicht 


Mitteilungen erhalten. 


zu finden. 
Der deutſche Geſandte, welcher in 
dem Feſtzuge am geſtrigen 107. Jah— 


gigkeit mitmarſchirte, wurde mit 
Hochrufen begrüßt. In der deutſchen 
Geſandtſchaft will „El Democrat“, 
ein ihr naheſtehendes Tageblatt, er— 
‚fahren haben, daß die Ver. Staaten 
por Ausbruch des Krieges zwischen 
ihnen und Deutichland bei der Zu: 
\rüdbaltung neutraler Schiffe Poft- 
\fäde und Botfchaften der beutfchen 
|Gefandtichaft an das Berliner Yus- 


'fo jet die Yimmermann-Note in bie 
| Hände der Wafhingtoner Regierung 
| gelangt und Material gefunden wor 
den, aus tem bie age 
Briefe unter neuerem Datum zufam- 
mengeftellt worden jeien. 


Wbermals | 
amt: | 


Deutfchland | 


Imärtige Amt beſchlagnahmt hätten, | 


kämmerer Pike und Wbforiften von 
Briefen an Mayor Thompfon, in 
denen er von feiner Tätigkeit fpricht. 
Finden angebliches neres Opfer. 
Geheimpoliziſten des Staatsan— 
walts wurden im Lauf des Tages 
eines weiteren angeblichen Opfers des 
Grabſchrings in derPerſon von Frank 
J. Smith, Beſitzer des Raleigh Ho— 
tels, 698 N. Dearborn Straße, hab— 
haft. Smith wurde während des 


ganzen Tags und Abends im Büro | Verfpredien h 


des Staatsanwalts in Gewahrſam 
gehalten. Nach Schluß des Verhörs 
erklärte der 
von Smith Beweiſe erhalten, 
des Schankwirts Louis A. Berger. 
Smith machte Angaben über die an— 
gebliche Zahlung von 5500 an Becker 
für Wiedererteilung ſeiner Schank— 
lizens. Smith behauptete, er habe 
Becker in deſſen Büro $200 auf das 
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‚Der allerbefte köfllide 


| 


friſch geröſtele Kaffee 


2660 


das Pfund. 


1 Sie ollerbefte 
Greaimery 


Torzäsi. Eantod 


Kaffee — 19er 


28c Wert, 
„ver Pib... 
Bortrefflih. Tee, Tairy Tafel 
üterate su 40 Ya wA2e 
| e vert., vez. da 
J ver Bin. c Pinnb.. 
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Cold Storage Butter wird niemals 
'in irgend einem von Banfes’ Läden 


| verfanft. r 
Bankes’ Saft» %iden: 
| Nordweitfeite: 


Weſtſelte: 
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| Anflagen gegen Beder und Melvin | 


ie nacte Tatjache, vor der wir alle uns jehen, tit, daß unfer Sand une 
widerruflih in den Weltkrieg eintrat. 


Unfere zuverfichtliche, niemals gefhlagene Nation mit ihren unbegrenz⸗ 
ten Hilfsquellen und 100,000,000 Mlenjchen, wird den rechtlichen Rampf 


fortführen bis zur unvermeidlichen € 


Wie alle anderen loyalen Bürger, fönnen Amerikaner 


rreichung unierer gerechten Stele. 


deutichen Blus 


tes in diefer Rrifis nichts Ilnderes jehen, als einzig und allein einen Ruf 


zur bürgerlichen Pflicht. 


Di a 


Das gute Wort ijt etwas; die pflichttreue Tat ijt alles. 


Und alle, die hier deutichen Blutes fin 


Taten für fich jprechen zu lajjen. 


d, haben eine bejondere Pflicht, ihre 


Durch Handlungen der Ratjerlich Deutichen Regierung wurde ftarfes Miß- 


trauen gegen fie hervorgerufen. 


Der Kaiſerlich Deutſche Staatsfefretär des 
Aeußeren, Zimmermann, verſuchte, unumſtöß 
lichen Beweiſen und ſeinem eigenen Geſtändniß 
im Reichstage zufolge, über unſer Land Die 
Schrecken eines japaniſchen Einfalls zu bringen. 


Der Verſuch ſchlug fehl, aber nicht Dank einem 
Mangel böswilliger Handlungen ſeitens der 
Kaiſerlich Deutſchen Regierung. 


Vor dem ſchon waren bezahlte, unter der Lei— 
tung deutſcher Konſuln und deutſcher Geſandt— 
ſchaftsmitglieder ſtehende, deutſche Agenten von 
amerikaniſchen Geſchworenengerichten ſchuldig 
befunden worden, Verſchwörungen gegen ame— 
rikaniſches Eigentum und amerikaniſche Men— 
ſchenleben angezettelt zu haben. 


Infolgedeſſen konnte es nicht ausbleiben, daß 
ſich im ganzen Land ein tiefgewurzeltes Miß-— 
trauen geltend macht gegen Alles, was 
eine Verbindung mit der Kaiſerlich Deutſchen 
Regierung zu haben ſcheint. 


Es iſt unzweifelhaft ein berechtigter Verdacht, 
der nicht durch Worte allein beſeitigt werden 
kann. 


Er kann nur beſeitigt werden durch patriotiſche 
Handlungen. 


Diejenigen, welche zu Hauſe bleiben, können 
m Dinge don geringerer Wichtigfeit tun; 
Dinge, die troßdem nicht weniger loyal find. 


Zunächſt: Tretet dem Chicagoer Kapitel des 
Roten Kreuzes bei. 


Mitglied zu werden — es mag als unwichtig 
erſcheinen, es iſſt jedoch von tiefer Bedeutung. 


Es beweiſt tätigen Eifer, mitzuwirken in der 
Fürſorge für amerikaniſche Verwundete, ameri— 
kaniſche Kranke und die Familien amerikaniſcher 
Soldaten. 


Die Mitgliedſchaft des Chicagoer Kapitels iſt 
jetzt ſchon größer als die irgend eines anderen im 
Lande. 


Aber der Prozentſatz deutſcher Namen auf der 
Mitgliederliſte iſt nur ein Bruchteil deſſen, was 
er ſein ſollte. 


Union League Club 


Loyalitäts-Ausſchuß. 


„Das Hauptziel des Union League Club iſt, durch ſittlichen, geſellſchaftlichen und politiſchen Einfluß bedin— 
gungsloſe Loyalität zur Bundesregierung zu pflegen und zu fördern, und die Einheit und Fortdauer der 


Union zu verteidigen und zu ſchützen. 


Tiefe Anzeige wurde bezahlt von dem Ausſchuß des Union League Club, 69 Weſt Jackſon Boulevard, Chicage 


I 
in, er würde feine | fpricht in den Briefen über fein | 
Schanklizens fofort iviebererhalten, | Wirten „im Sntereffe der Partei“, | 
bezahlt. Das fet auch gefchehen. Smith [über von ihm im felben Nuterefie 


Staatsanwalt, er habe | erklärte, er habe Beder das Geld in verlangte Verfehungen von Polizei ‚ich mit 
die einem weißen Briefumfchlag gegeben, | beamten mit folder Offenheit, dat der Stadtkämmerer. 
überzeugender ſeien als die im Fall und zwar im Frühjahr des Jahres nach Anſicht des Staatsanwaltes nicht Polizeichef?“ 


1916. Wie der Staatsanwalt er- der Kämmerer zum wenigſten eine 
klärt, iſt Julius Roſenheim dabei ge- ſehr in's Einzelne gehende Mit- 
der der Staatsanwaltſchaft wiſſerſchaft über das Treiben in der 
ein Geftänbniß abgelegt 121. Ward gehabt haben muß. 

hat. Staatsanwalt Hoyne fagte dies⸗ 
Beſchäftigt Grandjury. | bezüglih: „Die Unterfuchung bat | 
Staatsanwalt Hoyne unterbrei- |CTgeben, daß Beder das Verhalten. 
heute Nachmittag das ganze , der Polizei, jordeit cS die 21. Ward 
gegen Beer gefammelte Beweis: | betrifft, nad) eigenem Ermejjen be- 
Kämmerer Bife! 
mit diefe gegen ihn, den ehemaligen und Mayor Thompfon, enge Freun-⸗ 


Ipolitiichen Leiter der repubfifant- | de feit mehr denn 20 Jahren, müf- ) 


ihen Partei in der 21. Ward, fomie Ten bon DBederd Treiben Kenntnik | 
gegen den Anwalt Willis Melvin,| gehabt haben. Die Unterſuchung 


der angeblich) verfudht hat, dem Wir. | Ctgab, daß Berker täglich Vericht an, C 


te Couis Berger, 1657 North Upe., | Pife abgeitattet hat und daß er, 
auf  gefegwidrige Meife feine obidon im Dienite der Zivildienſt-⸗ 
Schankgerechtſame wieder zu ver⸗ kommiſſion ſtehend, das Einſchrei— 
ſchaffen, Anklagen erhebe. Staats- ten dieſer Behörde gegen ihm poli⸗ 
anwalt Hoyne wollte id) heute tiſch gefällige Poliziſten zu einem 
icht darüber auslaſſen, auf welche Ding der Unmöglichkeit zu machen 
Geſetzesparagraphen hin er von den wußte.“ 
Großgeſchworenen dieErhebung von 


Säht Pite fühl. | 
Stabtfümmerer Eugene Rite, tei: | 


Iherlangen werde, Vet der bei Peer fen Name fie) angeblich vielfach in 


|borgenommenen 


Sausfuhung ilt|dem von der Staatsanmwaltfchaft ent- 


‚der Polizei eine LXiite von Rirten | dedten Bewweismaterial findet, nahm | 





| gefallen, 
| Betrage | 
'dc8 Staatsanmwalticaftstandidaten |erhalten, der ficy mit geiniffen Ange: 
| Sarrı DB. 


8032 Bien inecit ine, | 309, dan - 
48 de tci weiterarbeiten fönne, Beder _ 


z Ins * Pi : 
aus der 21. Ward in die Sände die Enthüflungen des Staatsanmwalts 
die Kampagnegelder im ſehr kühl auf. Er erklärte, er habe 
von 87580 im Interejje/ad und zu einen Brief von Beder 


Miller gezeichnet haben | legenheiten der 21. Ward befaßt habe. | 
ſollen. Niemand aber, auch Becker nicht, 
Herr Hoyne gab heute den In— | 
balt der meijten der Briefe befannt, | | 
die Berker an Stadtfämmerer Bife — — 
geſchrieben hat. Aus dieſen geht | A | 
hervor, dab Beer, nahden er fein = | > 1 A 
iin Bert In | gg Sun und Kir 
3 J * 
te, von dem republikaniſchen &en. INGEBRAUGHSEIT MEHR ALS JOJAHREN | 


Immer mit der 


tralfomite fein Gehalt weiter be- | Unterschrift ENGE, 


damit er Im Interefie der Par- | yon 


Ir 


— ini 


| einnatt, 


babe da3 Recht gehabt, feinen Na-| 
men in DBerbindung mit Polizeian-| _. == : 
gelegenheiten zu benuben. „Bas habe, Die Juden — Beute iht Neu 
der Polizei zu tum?“ fante Jadrfeft, dem Beginn s 
„35 bin de ‚9678 keit Erfhaffung der Welt, Die 
’ \Tjeier nahm bereit3 geftern bei Son= 
Inenuntergang ihren Anfang, indem 
in allen Shynagoeen und Betfälen 
das Widderhorn geblafen murde. 
Ueberall hört man den Gruß „Le= 
ſchanag Tova Tikloſevu“, mwelder in 
(10 deutſcher Ueberſetzung „Mögeſt Du 
4. mit einem guten neuen Jahr in das 
Lebensbuch eingetragen werden“ lau⸗ 

tet. 


— —— 
Vom Baſebaulfelde. 
Geſtrige Spiele. 
Umerican League. 
Chicago 4, St. Louis 3 
Gänce); Cleveland 8, Detroit 
National League. 
St. Louis 6, Ehicago 0; Cincin— 
nati 4-3; Bittöburg 3—2. | Verbündete Vereine, 


Bisheriger Stand diejer Ligen. 
American League, 


| Die regelmäßige Verfammlung 

Gem. Frog der Telegaten der deutidien Vereine 

VON LLLLLIDIIERE 85 mis der Zübfeite, die zu den Verbünde: 

78 63 ss |ten Vereinen fir örtliche Gelbft- 

regterung gebören, findet am MRitt- 

woch Mbend in der Englemoos 

Zurnhalle, 1048 ®, 65. Straße, 

jratt, Wichtige Fragen Tommen 
zur Beiprehung. 


Berl, 


Chicago 


era 
New Port 

PER 
Zt. Louis . 


Philadelphia ........ 


National 
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I EL, 
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Chicago 


*In feierlicher Weiſe iſt geſtern 

auf dem Friedhof Elmwood das 

0 Denkmal, welches die Pythiasritler 

von Illinois ihrem erſten Groß— 

kanzler, Henry Clay Berry, errich⸗ 

teten, enthüllt worden. Der Ber: 

ftorbene bat nahezu 50 Jahre ber 
Gauntlet Loge Nr. 4 angehört, 

* Durch Gift verfuchte geftern bie 
23jährige Aufwärterin Anna Bros 
bad, Nr. 1834 W. 17. Straße, ihrem 
Leben ein Ende zu machen. Bers 
manbte riefen die Polizei, der Selbfl- 
|morbfandidatin weigerte fich aber, 
'ärztlihe Hilfe anzunehmen und 

— wurde dann nach dem County Hoſpi⸗ 
Morgen Abend 8 Uhr findet in tal überführt. 
der Waldklauſe, 3815 Greenview 
Arenue, die letzte der ſommerlichen 
Zuſammenkünfte des Vereins ſtatt. mei 


BV — 


Heutige Spiele. 
AmericanLeague. 
Philadelphia in Waſhington, Bo— 
ſton in New Port. 
National League, 
_ Nero York in Chicago, Bolten in 
Pittsburg, Philadelphia in Ein- 
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Berein Deutidhe Vreſſe. 


— Nichts Befondered, — , 
n Onfel Glüd! Entdedt er ein uns 


Nah kurzer Gefbäftsverfammlung |gedrudtes Manuftript Goethes? — 
gemütliches Beifammenfein mit ben 
Damen. 


1,Run, was ift da weiter? Meine Mas 
nuftripte find noch alle ungebruct!* 


N. 
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gegenwärtig bier feilgebotenen Pfirfihe jtammt aus 
Michigan; aber diefe werden nicht gern zunf Einlegen 
benügt. Und außerdem ijt die diesjährige Ernte in 
Michigan eine völlige Mißernte gewefen. Daher die 
hohen Breife. 
Dies dürfte jih aber fon in naher Zukunft än- 

A Cent dern. Im Staate New Norf wie aud) in einigen Ge- 
Ö Cents genden des Weitens, 3. B. in Colorado, jind die Pfir- 
i 84.50 liche in diefem Sabre ungewöhnlidy gut gediehen, und 
2 ger ee i * ein Teil dieſer großen Ernte wird ſeinen Weg auch 
— —63 ee A —— Str.) nach Chicago finden. Die Nahrungsmittelbehörde in 

— Chitaso — —— Telephon: Franklin 5900 —— Illinots Waſhington kündigt an, daß die erſten Wagenladun— 
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Seanmer 1 Gent: in® Haus geliefert rer Monat 30 Gens Mn des beliebten Objtes gegen. Ende der laufenden 
rest * 385 Woche in Chicago zu erwarten ſein werden, und die 
a LE $4.,0 |bieligen Großhändler bereiten jidy auf den Vertrieb 
as Second C!ass Matier September 9th 1889 at the Post Office arober Mafien bon Pfirfihen bor. Es laßt ſich mit 
Wiiroie, under Act of Merch ärd, 1879. \einiger Beitimmtheit vorausfagen, daß mit der An. 
> = |fumft der Sendungen auß dem Djten der bisherige 
; „10,000 deutſche Verbrechen“ und Preis erheblich fallen und man alsdann für die 
22 2 * beſten Sorten nicht mehr zu zahlen haben wird als au— 
„Photos“ lügen nicht. genblicklich für die geringeren, nicht gut zu verwenden— 
Vor einer, vom amerikaniſchen Roten Kreuz ein- den. Die Hausfrauen werden darum gut daran tun, 
berufenen Berfammlung von rund „1000 Chatauqua- ſich rechtzeitig mit ihren Obſtlieferanten in Verbindung 
und Syceum-Rednern“ im La Salle Hotel fante geitern |äu ſetzen, um ſich die von ihnen zum Einmachen benö— 
u Herr ebrage Ereel, der Vorſihende des Informaͤtions- tigte Menge von Pfirſichen zu ſichern. Denn die Klein— 
in Woalhington u. a:: Wir ſind nicht händler werden ſich dem vorausſichtlichen Anſturm 
e Vaſſenhaß zu entflammen. Wir raten nicht, nur dann gewachſen zeigen, wenn ſie im Voraus einen 
Baditeine durd die Teniter derer mit ansländiiden |ungefähren Ueberfchlag über das Tuantum haben, das 
Namen zu werfen. Wir erwarten von Ihnen, |1tC verkaufen Fönnen, 
die Sie alle Teile des Landes durddrinaen, nur, den ——— — 
Rügen zu begegnen, die von einem Fleinen, aber Frauen gegen Frauen. 
außerordentlich tätigen unlovnalen Element ausgejtreut | 
erben.“ ‚Serr Crcel jagte dies, nachdem er erklärt 
hatte, er fomme mit einer „Botichaft unmittelbar von 


". 
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Angeſichts der überwältigenden Ablehnung des 
1 1 'Frauenitinnnredht3 bei der fürzlih in Maine ftattac- 
dem Bräfidenten“ vor die Verianmtlung. habten Wahl iit e8 von befonderem Nnterefje, die Ar- 
In ihrem eriten Zeitaufiat verweilt die acftrige | aumente zu verzeichnen, die von weiblichen Gegnerin- 
»Sunday Tribune” auf einen „ortenen Briet“ des nen des Frauenſtimmrechts gegen die politiſche Gleich- 
„Detroit Journal” an „Wilhelm Sobenzollern, Serr | beredtinumg ihres Gefchlehts erhoben werden. Die) 
bon Leben und Tod md der hoben, mittleren und anfänglid von den rauenredtlerinnen befächelte, | 
niederen Gerckhtigfeit”, durch den dies Vlatt zu zeigen dann bitter angegriffene „National Organization | 
fucht, dai; wir im Namen der Menichlichkeit Fämpfen, | Oppofed to Moman Suffrage” hat aleihmohl feit! 
die Millionen belaiicher Opfer deutiher Graufamkfeit | letter Nahre jo beträhtlih an Anhängerinnen ge- 
zu rächen. Dieie Behauptung zu bearünden, „Firllt das | wonnen, dat ihr Wirken und ihr Einfluß bei Abitim- 
Sournal anderhalb Spalten mit parteitich ansacwähl- |mmmaen über die weiblide Stinfmrechtsfrane nicht | 
‚ien (paded) Zitaten aus dem Broce-PBericht über | ımbedeutend ins Gewicht fällt. Muh in Maine hat; 
„beutiche Grauſamkeiten in Belgien.“ ſſie die Gewährung des Stimmrechts an Frauen be— 
Die Tribune iſt mit dieſer Erklärung und Be- kämpft, und, wie das Ergebniß beweiſt, einen voll⸗ 
gründung unſerer Kriegsziele nicht einverſtanden. Sie kommenen Sieg davongetragen. Die Präſidentin 
ſagt, ſie erachte den Bryce Bericht als unvermeidlich der genannten Organiſation iſt Frau James W. 
wenn auch unabſichtlich parteiiſch. Es bliebe zwar Wadsworth jr., Gattin des Bundesſenators von New 
auch nach allen gehörigen Abſtrichen noch genug übrig, York und eine Tochter des verſtorbenen Staatsſekre— 
den deutſchen Einfall in Belgien als grauſam, un⸗ tärs Kohn San, 
gerecht und barbariſch zu ſtempeln, aber auch dafür „Das Recht, an die Regierung petitioniren zu 
gebe es verſchiedene Erklärungen und Entſchuldigun- dürfen“, erklärt dieſe Anti-Stimmrechtlerin in einem 
gen und jedenfalls ſei es nicht wahr, daß die deutſcher längeren Aufſatze, „iſt eins der fundamentalſten und 
Graujamkeiten in Belgien uns in den Krieg herein- heiligſten im Lande der Freiheit. Es iſt ein Recht, 
zwangen, oder wir Krieg führen, ſie zu rächen. das dem Volke durch die Verfaſſung garantirt wird. 
So die Tribune geſtern. Heute bringt die Tri- Die Suffragetten haben jedoch dieſes Recht als ein 
bune — wie auch die übrigen engliſch ſchreibenden Recht zu nörgeln ausgelegt. Ihre Petition, gewalt⸗ 
Morgenblätter und vermutlich all'e großen Blätter ſam Staaten zur Gewährung des Frauen-Stinun— 
im Lande — an allcrerſter Stelle den erſten Teil rechts zu nötigen, die ſich durch öffentliche Wahlen 
eines Pericht3 des Nov, Newell Dwight Hillis über entſchieden dagegen ausgeſprochen haben, iſt bereits 
mteiten im öſtlichen Frankreich, im Kongreß eingereicht. Vräſident Wilſon hat ihnen 
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die deutſchen Grauſamkte 
den der genannte Geiſtliche in der Form von ſechs Audienzen gewährt, bei welchen ſie ſich durch Unter- 
Predigten der Oeffentlichkeit übergeben wird. Dieſer brechungen und Sticheleien unangenehm bemerkbar 
Bericht ift das Ergebniß einer Unterjuchung, die Reb. machten. Noch heute ſchwärmen ſie um das Weiße 
Hillis im Auftrage der American Bankers Aſſociation BSaus herum wie zornige Bremſen, und bemühen ſich, 
veranſtaltete und ſtützt ſich auf Photographien und einen Mann zu ſtören und anderweitig zu beläſtigen, 
Ausſagen von Flüchtlingen, aufgenommen „von ge- der alle Hände voll zu tun hat mit den Problemen 
übten Leuten, die den deutſchen Armeen in ihren einer ſich inmitten einer Weltkriſis befindenden großen 
Fußſtapfen folgten.“ Nation. Die lauwarmen Bemiühungen gewiſſer Ele— 
Die betreffende New NYorker Depeſche der Tribune mente der Suffragiſten, die Verantwortlichkeit für 
iſt betitelt „Photos beweiſen 10,000 Verbrechen ſei— | da3 Voftenjichen vor dent Weihen Haus abzulehnen, 
tens Deutihlands“, und Iäht den Nev. Siltis aleich | werden den Unmmt des Publikums kaum zu befänftt- 
in der Ainleitung jagen: „Die Photographien von | gen vermögen, angefidhts der früheren ıumd fait aus 
imd Derftümmelten Mädchen, Kindern und Grei- nahmslos von ihnen angewandten Methoden. Die 
fen lügen nicht,“ e& iit aber befannt, dal; Whotogra- | meiiten der Erfolge, deren fich die Stimmredtlerinnen 
phien fehr oft lügen. und erwiejen, daß jchon viele der. | rühmen, haben fie durch unabläſſige Beläftigung der | 
artige Photographien fünftlihh beraeitellt wurden und | Geiekageber und frikfindige Nörgeleien gewonmen. | 
nidt3 Anderes twwaren,als ganz infame, ausgejtunfene Seit dem Ende des Nahre 1912 haben 13 Staaten, | 
Lügen. Es it aawiß, dak Nev. Hillis vielleicht fo |darınter New Norf, Maſſachuſetts, Pennſylvania, 
„unabfihtlich”, aber auch fo „unvermeidlich“, wie der | Obio und Miffourt, am Stimmfajten erklärt, dah fie 
frühere britische Botihafter in Waihington, Lord | das Frauenftimmrecht nicht wüniden. Nur die Mäüb- | 
Bryce, ſich der Parteilichkeit und ſchweren Unge- ler von zwei Staaten, Nevada und Montana, haben 
rechtigkeit, unwiſſentlich oder wiſſentlich der im Jahre 1914 ihre Zuſtimmung dazu gegeben. Die 
Lüge ſchuldig machte, indem er auf die Photogra- ſonſtigen Gewinne ſind durch aufdringliche weibliche 
phien und Ausſagen hin, die „geübte Leute, aufnah- „Lobbies“ herbeigeführt worden. Es iſt unmöglich, 
men, indem fie „in den Fußſtapfen der deutſchen Ar- Wähler in Maſſe durch Quengeleien müde zu machen, 
mee folgten,“ die Welt binaus-„predigat”, wohl aber vermag ein mundfertiges Frauenzimmer 
Deutihhland habe in Frantreicy 10,000 Ihheußliche VBer- | den einzelnen Gefeßacher in die Enge zur treiben, 
bredden begangen. Das muh Jeder erfeunen, der fich | rau Ada ©. Sarver fagte auf dem Stonvent im lehten | 
Hoc, eiwas Lrteilstähigfeit und Gerchtigfeitsjimm be: | Nabre in Atlanric City: „Mir find c8 müde, den‘ 
wahrie; und das wiiien vor allen Anderen ganz genau | Mähler perfönlih zu bearbeiten, deflen acheime | 
die Schriftleiter der aroken Zeitungen, die die New | Stimmabgabe nicht mit feinem Verſprechen überein- 
Dorker Depeihe an cri Stelle bringen, denn dumm | Stimmen mag.“ Frau Blatch de Foreſt ſchrieb im) 
find die ganz nawik micht; fie Fonnen ihre Boppenhei- | ‚The Momean Voter”: „Es iit Teichter, mit 200 Mön- | 
mer, und willen, wie's gemacht wird. ters au berbandeln, al® mit 2,000,000. Das ein- | 
Sraufamkeiten, Sceußlichfeiten Lommen in je | zelne Lenislaturmitalied Tann leichter überredet iver- 
dem Sriege vor md auf allen Seiten, denn der aanze | den, befonders aur Serbitzeit, da cs jih um eine Mio: | 
ferien ift Iheuflih. Wer den deutichen Charakter ci- | derwahl bemüht.“ Und im  felben Nahre erklärte | 
nigermahen Font, wird e3 nicht glauben Fönnen, daf | Ara Carrie Chapman Gatt in einer in der Gooper | 
die deutichen Soldaten befonders graufam und barba- | Union aehaltenen Rede: „Ich frage End. iit jemals 
riſch handeln und ſich auch nur einen größeren Vruch- | etwas erreicht worden obme Tuäfereien? Wir werden | 
teil der Graujamleiten zu Schulden kommen liehen, | forttahren zu anälen md zu beläfttaen.“ „The female | 
die ihnen zur Zait aclegt werden. indeifen — man | of the fveeies“ beweiit gerade auf diefem Gebiete, daf; | 
faat, „häufige Wiederholung einer Lüge macht ſie zu ſie heimtückiſcher, bitterer, unnachgibiger, gefährlicher | 
Wahrheit“. Vielleicht hoöfft man, die Maſſen doch als das männliche Geſchlecht iſt, dem ſie die Weiblich- 
noch zu dem Glauben zu bringen, daß alle Deutſchen keit im ungünſtigſien Lichte erſcheinen läßt. Wir 
blutdürſtige. ſcheußliche Barbaren, Frauenſchänder werden bei den Herbſtwahlen nicht untätig bleiben. 
und Kindermörder und Folterer hilfloſer Sreife find, | Da iſt z. B. Ohio. Im Jahre 1912 wurde das 
daß Grauſamkeit und feiger Blutdurſt der Grundzug Frauenſtimmrecht dort mit 87,455 Stimmen geſchla- 
deutſchen Weſens iſt. den. Schon zwei Jahre ſpäter mußte der Staat die 
Wenn das der Zweck der Uebung iſt, der Rev. Koſten einer zweiten aleichen Abſtimmung tragen. 
Newell Dwight Hillis zu dieſem Zwecke „predigt“ Diesmal betrug die ablehnende Mekrheit 182.905. 
und die amerikaniſche Weltpreſſe zu dieſem Zwecke ſei- DurchMiſſionstätigkeit unter den Legislatoren brachten 
nen Predigten“ die weiteſte Verbreitung gibt, dann die Frauen es jedoch fertig, daß ihnen durch ein Geſetz 
handeln ſie der Politik der Regierung ſchnurſtracks 
entgegen. Denn, „Wir ſind nicht hier, Raſſenhaß zu 
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das Stimmrecht bei der Präſidentenwahl zugeſtanden 
wurde. Aber in Ohio beſteht das Referendum, und 
entſachen.“ ſagte George Creel, als er geſtern der Ver- die einſchlägige Fraage wird daher im November von 
ſammlung im La Salle Hotel unmittelbar vom Prä- den Wählern entſchieden werden. Dieſelben Mittel 
ſidenten eine Botſchaft brachte, und der Präſident hat wurden in Nebraska angewandt, das das Frauen⸗ 
zu verſchiedenen Malen erklärt, „wir kämpfen nicht ge- ſtimmrecht mit einer Mehrheit von 10,000 Stimmen 
gen das deutiche Volk,“ und „wir ſchätzen und lieben abgelehnt hatte. Auch hier wird das Vollk ſprechen 
das deutſche Volk.“ Die „Predigten“ des Rev. Hillis müſſen. Eine ähnliche Abſtimmung findet in New 
find aber noch viel gehäſſiger als der Bericht des Lord Nork ſtatt. Ich beſtreite. daß die Suffragetten, wie 
Sryce, den die „Tribune“ als notgedrungen parteiiſch ſie behaupten, Patriotinnen ſind, ſonſt würden ſie 
und damit ungerecht bezeichnet, und können nichts an- nicht Tauſende und Tauſende Dollars für ihren 
deres bezwecken und zu nichts Anderem führen, als zu „cauſe“ verſchwenden zu einer Zeit, da ihre Dienſte 
Raſſenhaß und Raſſenkampf. und ihre Geldmittel für höhere Zwecke benötigt wer-⸗ 
Im ç höchſten Grade unloyal und un- den. Die Regierung iſt Sache des Mannes. Ich be⸗ 
patriotiſch ſind Amerikaner, die ſolches bezwecken. Lord zweifle nicht, daß bei den Herbſtwahlen die in Frage 
Bryce iſt Engländer — das mag ihn entſchuldigen. kommenden Staaten ſich der ſtolzen Reihe von Staa— 
Rev. Newell Dwight Hillis aber gilt als Amerika- ten — Michigan, Süd Dakota, Ohio, Nord Dakota. 
ner, iſt Prediger in einer amerikaniſchen Kirche. Nebraska, Miſſouri, New Jerſey, Maſſachuſetts, 
Pennſylvania, Jowa. Weſt Virginia und Maine — 
Pfirſiche in Sicht! anſchließen werden, die den Ruf ‚Votes for Women“ 
— — mit einem entſchiedenen „Nein“ beantwortet haben.“ 
Die Nahrungsmittel-Behörde in Walhington er: | ——— | 
mahnt die Hausfrauen, jidy in diefem Serbite mehr |, Gouverneur rrazier don Nord-Dafota hat En 
r 
| | 


dehn je auf das Einmachen aller Arten von Obit zu | Broflamation erlaffen, in der erflärt, daß verdädhtiae 
berlegen, da diefe eingelegten Früchte ihnen zu eimer | Perfonen nicht arretirt werden dürfen, ohne daf cin 
Beit, da Einihränfungen im Verbrauch anderer Nähr- |effizieller Haftbefehl vorliegt, und da Fein Poliziit 
mittel fi als notwendig erweifen mögen, "fchr zu jtat- [oder Veamter das Recht hat, einen Mann des Landes | 
ten fommen werden. Nnsbefondere weift fie derauf |au perweifen, meil er höhere Löhne verlangt. Sherifts | 
bin, dab Pfirfihe fi zu dem genannten Swede vor: und Voliziften hatten in Ickter Zeit Verhaftungen 
zualicy eignen. Die Pirfihernte icheint fi) in diefem |und Deportationen in großer Zahl vorgenommen, um 
Schre in unferem Lande recht ungleich geftaltet zu ha- | etwaige Ausschreitungen der X. ®V. W, zu verhüten. 
ben. Beninitens Tlagen die Hausfrauen in Chicago |! Die Proflamation ded Gouperneurs droht jedoch, da 
darüber, dab die Vreife, zu denen die Früchte ihnen | Beamte, die in Zukunft folde Verhaftungen vorneh- 
bißber angeboten toorden find, nicht zu deren Einfauf|men, ohne dak ein Haftbefehl vorliegt, ihres Amtes 
in geößeren Mengen ermutigen. Ein großer Teil der | enifegt werben würben. 
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terrichtete ſie, daß unter den veränder-⸗ 


1. 
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Die Demokratifirung Ingarns, 
Bon Zofef Diner-Dened, Budapelt, 


Die Ungarn galten feit jeher al 
freiheitäliebendes Volt. Die Kämpfe 
der Jahre 1848—49 und die Deus | 
tung, die Marr und Engels diefen 
Kämpfen gaben, befräftigten biele, 
Meinung auch für die moderne demo- 
fratifhe und fozialdemofratifche | 


„Ein jeder mad erit vor feiner Tür rein; 
tft er dann ohne Schuld, fo mag er Richter 
fein,“ fteht an einem Haufe in Ansbad, 


Welt, und allüberall, mo man fteiz| lich 
\ohne Rüdjicht auf Abjtammung, ja 


die Ungarn, als fie nach dem mili-| auch ohne Rüdficht auf 
tärifchen Niederbruch im Jahre 1849, |ift denn heute die ung 
von allerlei Bürgerz, 
j ich! Zudenftänmlingen durchlegt, 


t 
I 


heitlich fühlte, jchmärmte man für 


den. die Habsburger mit Hilfe des 
ruffifhen Zaren erzmangen, 
nicht beugten, fondern — menn aud) 

Irau’ nicht dem heit’ren Himmel, 

Zen feine Wolfe dedt: 

Das Glück iſt eine Katze; 

Sie kratzt Dich, wenn ſie leckt. 


energiſchſter Weiſe gegen den Wiener 
Abſolutismus weiterkämpften. 

1867 machten dann die Ungarn 
ihren Frieden mit Wien und den 
Habsburgern. Der gute Ruf als 
freiheitsliebendes Volk aber blieb 
ihnen, denn bei dieſem Frieden er— 
zwangen ſie die Wiederherſtellung der 
Verfaſſung“, und richteten ſich auch 
ganz nach dem damals als höchſte 
demokratiſche Errungenſchaft gelten— 
den „bürgerlich-uveralen“ Syſtem 
ein. Die liberalen Doktrinäre, die 
das neue Ungarn politiſch einrichte— 
ten, taten ihr Möglichſtes, ein echt 
„bürgerlich - liberales“ Regime zu 


2 
Ifchaffen. Aber Wirklichkeit konnte 


Weil cr 25 Spaten fhoß, muß 
ein Dann in New Serfey auf 1000 
Tage ins Gefängnis wandern. Grı 
hätte wilfen müffen, dal; Schieh;- 
pulver jegt nidyt auf Spaten ver: 
wendet werden follte, 


Die Zeiten ändern fid. 

Schiller läßt in „Wallenftein’3 Lager” 
der Holtiſchen Jäger jagen: 

„Was ich denle, das darf ich frei f 

Tas Wort ift feet. EUR OO OR 
faat ber General.“ 

Worauf der Wachtmeiiter jagt: 

rg feet =... vor — an, 

tie su Prandeis Wach t - Nni 

Das Wort itı frei, die Tat ıt Mumm, 5 —* nicht werden. 
er Geborfam blind, 5 iſches Bür— 
urlundlich ſeine Worte ſind.“ | m fein — 
Das mag im Sofährigen Kriege, vor |9 : = eig pereidhen! e Rlalie 
nabezu 300 Jahren, am Rlabe gewefen | DAT ber del, jener felbe Adel, der 
fein, im heutigen Weltfriege nicht mehr. | aud) bor 1848 geberrfht. Ganz 
Ben u Aal or nn dem allen feine Vertreter bildeten aud) 

* & Ss ar ı i 

men at, aud) das „freie. Wort“ Da —— ergänzt —2* 
iſt verpönt. Heute heißt es ürgerlihe Vertreter der Stä €, die 
‚Richt mir Nude, Schweigen it die auch fehon unter der jtändigen Ver: 
erite Bürgerpflicht”. Ne nun, „ceit a | faffung bor 1848 im Reichstage Siß 
guerre”, fapt der Franzofe. „Es iit! ; ii i 
eben der Serien“. Jedermann muß — bann durch bie bürgeslidien 
horchen. Man übe ſich daher im Schwei⸗ Vertreter der Siebenbürger Sachſen, 
gen, in allen Sprachen, die man be- deren Verfaſſungsrechte ebenfalls 
alten Urſprungs waren, 


Dies 


herrſcht. Wenn jemals, iſt heute ſchon ſehr 
Schweigen — Gold. ne ganz wenigen Nationalitäten: 
und jüdijchen WUbgeorbneten, denen 
erit die neue Verfaffung. den Zugang 
zuün Parlament geöffnet hat. 

Unter folden Verhältnijfen konnte 


Tb der jhmediiche Zünditoff wohl | 
an der argentinischen Reibfläche Ios- 
schen wird? | 

Streiflid;ter. | t 

Die Einfalt des ruſſiſchen Volkes — Regime bes ; 
trefflich Durch die Verichte nefennzeich- nicht lange halten. Schon 1869 be: 
we a gliers, ein Schrifis | gann e8 zu krifeln, bis 1375 das Sy— 

eo r es Iariie g “ pt I . . r Y ! 
Blatte veräftentiite a bieiem ſtem gänzlich zujammendrah und 
fentlicht. So erzählt er ia, Nr 
u, a.: „Nach einer Verfammlung des unter Koloman D. 21534, dem Vater 
Soldatenrats an der rufjiicherumäni: !des Grafen Stefan Tiäza, ein reines 
Ichen Grenge, eilten die Teilnehmer an; Adelsregime, oder, wie eö ich jelber 
diejer nach einem Kanal zwiſchen zwei 
Seen, wo angebrachte Sperrnete die) ®. er : 
File verhindern in den tieferen See richtet wurde. Nach außen hin war 
zu gelangen, und dadurch ihren Fang von dieſer gewaltigen Wandlung al— 
ſchwieriger zu geſtalten. Sie riſſen die 
er Neke heraus, und rie= 
et: „Sreiheit für Die Fiichel" ABIT : IR ; 
Offigiere fie hieran zu verhindern fuch- ‚bin die parlamentarifchen und libe⸗ 
ten, erklarte ein Sergeant: ralen Formen beizubehalten, ja noch 
ſo 8 2* —— — gerade | [härfer zu betonen als vorher, wäh- 
Weniden. Sie haben den glei: 0} deſe ä , 
en Anſpruch auf Freiheit. Menſchen rend er ſie im Weſen ganz berfühlehte 
fönnen reden, und baden daher eine Re— a . 
bolution beginnen Tönen; Fiiche aber |tengefeg wurde einfach nicht durch⸗ 
ſind — umb Sind dazu nicht im|geführt. Diefes Gejeb, das auıh die 
= F 3 ar cf * ’ sr 
nen u Beer, Dans et Rlüh |Suftimmung der Nationalitäten ge 
’ ” t x * — * 
Natur ſie einzuhemmen, auf daß ſie funden, hätte ſchon damals dieſe für 
—— gefangen umd getöter werden Ungarn allerwichtigfte und allerge- 
önnen, “ fährlichite Yrage völlig löjen können. 

Auch der fürzli 3 Rukland zurüde | & Ti ſei 
— — —— Koloman —————⏑⏑ TOM 
— ⁊ A u‘ > . . ” 4 * 

Nadeau, berichtet mehrere interejfante Durchführung unter dem Vorwande, 
Vorfälle, die deutlich das lindliche Ge- daß es die Einheit des ungariſchen 
müt der niederen Solfstlaffen illutris | Staates gefährde, in Wahrheit weil 
ven. zo erichien bei ben Bivilinges es die Alleinherrſchaft der ungari— 
nieureir emes großen Unternehmens Senten bedroht Yu dentiel- 
eine Abordnung don Arbeitern, und me! ui e a = — 

n runde wurde Gu as liberale 
ten Berhältniffen, fie ebenfoqut vie je= | Boltafchulgefeg nicht durchgeführt, 

Sy npy . Sr | 2 . ARE 
Sn are |Grpbem e& Berufen war, bie Bine 

3 Palit Ü = \ — 436 Chan fan 
gendes Gefpräch: Die Ingenienve: | Ded ungarifchen Staates zu feſtigen. 
„Und wer wird unſere Arbeit tun?“ Die Krönung dieſer unbeſchränk— 
Die Arbeiter: „Wir Arbeiter werden ten Gentryherrſchaft waren aber die 
miteinander auf Eurem Voſten ab— 


wechſeln.“ Die Ingenieure: „Und was Zn > 
werdet Ahr tun fonnen?“ Die Arbeiter, | Die autonome Ver mallung, mährend 


„Dasielbe was hr tut — auf einem |die fumofe Duchführung diefer Ge: 
gepoliterten Ztubl figen, Bleijtifte anz fee zum Fundament der&entryherr- 
ſpißen und Zigaretten rauchen!” Ton Schaft wurde 
gleichem Geijte erfüllt erwiefen ich die — iiche 
Türwärter und Reiniger des Ahno | ven ganz ſchlau die demotratiſchen 
graphiſchen Muſeums. In einer an die Formen nach außen hin gewahrt, auf 
Negierung gerichteten Petition erfuchen | daf die unbeſchränkte Gentryherr— 
ſchaft ſich auch weiterhin dem Aus— 
l 


fie um Wbichaffung des Amtes eines 
urator3,” denn ei Nurator if 3⸗ * 

or aiſt use unde gegenüder als liberal, ja als 
Und 


des Jahres 1867 


Tisza war ſchlau genug, nach außen 


l 


[o3 in einem Mufeum, er tut nichts und | * nn © 
fojtet Geld. Die ivirflichen Kuratoren | demofrattich auffpielen könne. 
—2* ag bie — nu u ilt e& Dis heute geblieben. 
serraut md, den Stanbbefen jchwin:) Dia MN t in den Komita— 
gen und die Fußböden ſeuern.“ Und! Die Verwaltung in den I 
in einer Verjfanmlung des Arbeiter: | EUnE 
und Soldatenrats crilärte einer der , Autonomie 1 
——* — —— Was wol-⸗ litiſchen Rechten ausgeſtattet, 
en wir denn damit? Die ſind ja neun die? de alle ſechs Jahre neu 
Monate jährlich zugefroren!“ die — d * ar an 
Angefichts diefer chrlichen Dunter- ı gemäh x wet en, p ; : .. 
beit im Geiſte der ruſſiſchen Maſſen, jedem Komitat eine Oligarchie, weil 
erſcheint nicht nur die auf faſt allen Ge- ihre Wahl ganz und gar von dem 
Men —* öffentlichen Sebens der Re⸗ Wohlwolien einiger im Komitate 
publik herrſchende Verwirrung, ſondern n or u. * 
auch die Aeußerung eines Radikalen ver— | herrſchenden Samilien abhängt. Die 
jtändlic, dak_ zur Aufflärung des Not: Wahl der Reichstagsabgeordneten 
fes nicht Sonnenſtrahlen; ſondern hängt aber ganz und gar von dem 
dee e— RIO, Wohiwollen der Regierung und die— 
er | = in mie ı 
„Tändn endait mot Tadans plan.“ fer are = nr = in => 
‚ Kallz die Entente verfucht“, überjete | EIN Zenſuswah —A mi {ehr . 
die „Chicago Daily News“ aus der Ichräntter Wählerzahl (kaum über 
—— en Deutfchland für; 1,100,000 Wähler) und öffentlicher 
ieſe (Swediſh) „matches“ verant- synft aben, wurde die Wahl— 
wortlich zu halten“, uſw. Wir tönen | mung ie ou mtlicher Brei- 
febe wohl veriteben, daft Deutichland, Mache m Hilfe von Er 
eine derartige Verantivortlichkeit ab= | Tton, Stimmentauf und Bewirtung 
lehnt. Dan erinnere ji nur der 1001 fo funftooll ausgebildet, daß jediwede 
Slüche, die Raucher ausftoben, Irenn die | Megierung die Deöglichteit hatte, ſich 
Reibfläche der Streichholzkäſthen naß * Maſorilät zuſammenzu— 
geworden iſt, oder wenn nur immer | EI große = 3 C * — 5 
das dritte oder vierte Streichholz ſich ſchachern. Im Jahre 1913 ſchuf 
ge Bm Ben ift Die, mu mohl Graf Stefan Tisza eine Wahl: 
nicht 'mal echt, denn die meijten fchrves + orm. auf die er fih ala „de 
re —6 — "2 viel 
niſche. Oder ſollie die News, dis- motrati — E FUN — 
patches“ und nicht „matches“ gemeint zugute tut, aber ihre einzige demo— 
haben?! tratiſche“ Errungenſchaft iſt, daß ın 
166 ftäbtifchen Bezirken die Abftim- 
mung geheim fein wird, und daß in 
dieſen Bezirken auch ein Teil bes 
| Proletariats, das bisher vom 
Stimmrecht vollig 
Ger dasfelbe befommen Bat; 
form feinen Fortfchritt, fondern ei- 
Inen entfchiedenen Rüdiihritt, meil fie 
lauf der ganzen Linie der Willfür der 
I . ’ 
| Regierung und der Dligarchen nod) 
mehr Spielraum läßt. 
Diefe ntryherrfchaft ftürzen und 
Ungarn in Wahrheit bemofratifiren, 
— Eine ideale Tante. — „Mo jtedt das ift nun die Aufgabe, bor ber wit 
denn die gute, alte Tante Paura, feit- ftehen. Die Aufgabe ift Tchmierig, 
dem fie den Haupttreffer macdıte? Man aber lange nicht fo fehmierig, tie et- 
fient he ia na: mimt mehr Spnaieren: ga in Preußen-Deutfchland. Die 


neben.“ — „Sie hat feine Reit mehr. 
Ei ibt d ungariſche —— ſteht 
— ———⏑⏑— t ab von der preußi den Aunler- 


i eben Nichten und Nefs | ve 
— —— — — 


ſt ſogar mit allerlei po— 


u“ 


im 


Denn die Friedensglode läutet, 
Stimmt man ubellieber an, 

Und bie Deenihen werben Brüder — 
Aber wann” 


a 


3 | 


nicht militärtfch doch politifih — in| Ser 


E35 gab ebene Demokratie, wie auch des Parlamen: 


fich felbftverftäandlic; das doftrinär= 


gerne nannte, „Gentryregime“ einges | 


Ilerdings wenta zu merfen. Soloman 


Das 1868 geichaffene Nationalitäs 


'MWabhlgefebe für den NReichitag und, 


Und aud hierin wur= 


ten iſt durchaus autonom, und dieſe 


aber! 


ausgeſchloſſen 


übrigen aber bedeutet dieſe Wahlre- 


BEE CE nn nn nn en nn 


litäten nicht bloß die volle politifche 


Sufh Temple Khaer 


Gleichberehtigung mit den Magyaren 
Dır. Conrad Seidemann. 


geben, fondern auch volle@leichberedh- 
tigung in Verwaltung und auf ful- — 

Sonnabend, den 29. September, 
- Abends 8:15 Uhr: 


turellem Gebiet. 
Eröffnungs-Borftellung 


Schon hat fi) ja die ungarilche 
| Demokratie zu der von Wilfon auf: 
— Theſe vom Selbſtbeſtim— 

1. Quperture. 

B Aniprade tes Tir. Conrad Seidemenn. 


mungsrecht der Völter befannt. Die 
das in Stodholm und Eraf Michael 
Die Inugf 
ie Jungfrau 


ungariſchen Sozialdemokraten taten 
Zaroly. dieſer zielbewußle Vorkäm— 
von Orleans 


— — — — — 


ſchmeidiger und zumal politiſch viel 
talentirter und geſchulter durch das 
jahrhundertelange Ringen um Gel: 
tung arb Beftand, bildet die unga— 
tifche Gentry keine abgeſchloſſene 
Kafte, wie die preußifchen Junter. 
Wer fich ihrem Gehaben anzupaffen 
verftand oder gar ihren Intereſſen 
dienlic) war, den nahmen fie nicht 
nur politifh, fondern meijt aud) ge: 
fellfehaftlich mit offenen Armen auf, 


| 


ifae Gentry das in offener Parlamentäjigung. 
und ‚einem bdemofratifchen Ungarn, mie 
. 5 s Johanna Elſe Janſſen 
elemente die treueſten und tefteften | genbeine der fchmeizerifchen Naiio- | \ 
Das demokratifhe Ungarn | uud Herren im Chor! Grohe Statifterie! 
ar tiefe „offene Tür“ bigher die wird in feiner Art eine Schweiz des 
ſchaſt, ſo kann ſie nun leichtlich zur — |  Borbeftellungen für dieeriten Borftellungen, 
| zel, Wellington 8283) entgegen. 
statt der’ Wenigen die Vielen einzu | Der beutfchen Reid;stegierung auf den | — 
Friedensvorſchlag des Papſtes ii 
ben, und welchen Intereſſen ſie die- Staatsſekretär des Auswärti- Freunden und Betanmen die raurige Nag— 
George Bauer 
in reicht worden. am 15 
| Auf ei | gung bom Zranerbaufe, 4231 N, Monticello 
:eben, zum Unterfchied von Preußen: 


Religion. So |pfer ber ungarifchen Demokratie, tat 
ari 
Bauern: und|Und mit gutem Grunde. Denn aus 
i änen, wi i i ationali- 
find Deutfche, Stomaten, Rumänen, | mit es planen, wird feine N ” — von Friedrich von Schiller. 
ben, Juden und ſonſtige Fremd- tät hinausſtreben, ſo wenig, wie ir— 
ve , i Großes Orcheſter! 30 erſte darſtellende 
Stützen der ungariſchen Gentryherr— | 2 aus ber Cchmeiz hinaus | günitlerinnen und Künftler! 30 Damen 
ſchaft. rebt. 
ſch f Brachtvolle Coſtüme! Glänzende nene 
iſt | Bünnen- Austattung. 
Stärke der ungarifceen Gentryherr=) Oftens werben. | Yühnen-Ausftattung 
m. | fowie für Abon nents uft im ie % E 
'Ctärfe der Demofratie werden, rd Teutfchland und der Zriche. | terzangiet, Buth Temple (bis auf Beiieres 
| : u‘ Di 
brauchen nur durch dieſe „offene Tür London, 17. Sept. Die Antwort J 
| — — 
| Be — iſt 
laſſen, ohne Rückſicht auf ihr Geha⸗ 2 iſt Todesanzeige. 
Inen Drum hat auch in Ungarn das gen Dr. von Kühlmann dem päpſt⸗ | —58* a Gatte und unmfer lie 
allgemeine und geheime Wahlrecht ‚lichen Gefandten in München über: Te Dauer 
noch ganz andere Bedeutung. als 1 | 9 26 langem — — eek, 
melden Lande immer. Wir haben; Imfterdam, 17. Sept. | Kung dom Xrauerbaufe, 4231 N, Mon 
ı Ergebenheitstelegramm des Verban= | ve, "üittiwon, den 19. Scut,, 2 Ubr Nadım.. 
'Deutfhland, die äußeren Formen der. des der Anftreicher von Groß = Ber- nahme bitte di 


I Concordia⸗Friedhof. Um 
| ftille Te b 


j Farlie die frauernden Sinter> 

iv: 5 an; . X e⸗- bliebenen: 
— — — 2 | — Bauer, geb. Koch a. —— — 
| . ; 54 8 4 8 3 2) ‚smwin, Siinder, Katharine Cherdied, Yoieph, 
tarismus ſchon ſeit 1867, und brau⸗ F g b , | Ferdinand, Fran! Teuer, Margaret Ander- 
"hen fie jeßt nur mit Hilfe des all- |deutjche Volt zum Treubrucdh gegen) fon, Geihmitier 
gemeinen, gleichen und geheimen ;Reifer und eich zu verleiten. En Um Auto-Zige telephoniz 
Wahlrechtes mit wahrem demofrati= |Tiegreihe Erfolg unferer — — — 2 
fchen Gehalt zu erfüllen. gen Söhne fann nur zu einem aud) | 
Penn: 2 — „| für Deutfhlands Handwerker mohl- | Sreunden und Perannten die traurige Nad- 
|. zaurbe eh Jid bei bet Sen Sturz | tätigen Frieden führen, mern Alle Pe a a ee ARE 
ſierung Ungarns nur um Stu unerſchütterlich und einigen Geiſtes am 14. Sept, im Alter don 26 Jahren und 5 
| } * — | DWionaten felig im Herrn entfchlafe k i 
—— — —— ⏑ ——— 
2* , Yihkorı x noel Nail am Tiensiag, t 
ſie längſt ſchon durchs Aber | Eevt.. ©: Bornt., -vom Irauerbaufe 3 
der Demofratijierung d 


3 Dee ee m Georae rah der _Alvbonfrs-si 

ag würden ö |)... De mac Dam ni Solche nad 
Rabitalen 
die ungar: R 


l ! A| iti Teilnahme bi ten sauernden 
und | Todesanzeige. E En trauernden 
auf dem J 
'politifih : Plane erſcheinen. 


t Lincoln 300. 
modi 


Todesanzeige. 
Feunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 


mit 
neben Demokraten, 
Sozialiſten auch ſofort 
ländiſchen Nationalitäten 


4, 


Si 


* ⸗ 
d vie 


nr 
. ins 


Fraucces, 


— 
Gelaestiter, 


terbitebenen: 
Hoffnungs-Loge Ar, 253, 3. D.D. © 
„nd 


| Wiathias und Catherine Braun, Eltern. Nie 
ed Mitgliedern zur | u de Seen F. Krauſe, Frau —* 
28 ia Emil Als Schwager, { 
'menn man vor den.erfteren [bon Da3 ME enorsen ift. Die Beerdigung findet Anpassen 
Gruſeln verlernt hat, doch nicht bot 'R Sell as Ritteon, den ‚18, Sent., um 
|den Iepteren. Und nicht bloß in Bus & Vienna Aalen a gkate- 
Idapeft. Daß man in Berlin vor 
einem politifhen Aufitieg der ungar= 
ländiſchen Nationalitäten Angit bat, 
!trchdem derzeit mehr als eine Millt- 
'on ungarländijcher Deuticher fich po- 
litiſch vollkommen ſlidariſch fühlt 
‚mit den ungarländrichen Slomalen, |g 
;Eerben und Rumänen, ijt begrei: | 
'fih. Bet aller wWeiensverfchiedenheit | 
mar doch die ungariiche Gentryherr: A 
'fchaft ein treuer Genoffe der preußi: | 
'fchen Junterkerrfaft. Aber auch in) 
Wien hat man Befürchtungen wege 
‚eines Aufftteges der ungariichein Kar | 
Itionalitäten, und zwar mehr in den] 
‚demofratifchen und fogenannt libera= | f 
fen Kreifen, als in den fonfervativen. | Bi 
In diefen legteren war man bon je= B 


l 
u 
| ren — er 
| * * 
| Todesanzeige. 
Chicago Baãcker Unterſtützungsverein. 
Den Beamten und Mıt 
1 ur Nachricht, 
Mitglied 
Jas. Richert 


heim. — Die mitgehenden Beamten und 
Brüder ſind erſfuücht, pünktlich zu er— 
ſcheinen, um dem verſtorbenen Bruder 
die leßte Ehre zu erweiſen. 
John Novotny, Obermeiſter. 
Conrad Huebenthal. Sekretär, 


det Fie4214⸗ 
1105 ©. Albany Ave. . NEED 


⸗ den1 zept., um 9 Uhr 

raucrhaufe N. Ridgse⸗ 
dem St. Adalbert-Friedhoie., 
Hugo E. Pfeufſer, Präſident— 
Aug. Himimelreiher, Zclretär. 


| ar 
| Morger 
way Ave 





nach 


Todesanzeige. 
Hoffnungs⸗Loge Nr. 353, J. O. D. F. 
Den Beamten und Mitgliedern zur 
Nachricht, daß Bruder 
Otto Schult 
geſtorben iſt. Beerdigung findet 
ſtatt am Dienstaa, den 18. Sevt, um 
2 Uhr Nahm. von (arrolls Kapelle, 
J 333 N. Clark Str, mit Autos nach 
u Gracelaı:s Die mitgebenden Beam: 
ten und Drüder find erfucht, plinftlich 
zur eriheinen, um dem berftorbenen 
Bruder die legte Ebre zu ermweifeıt, 
Tchn Novotay, Obermeiiter. 
Conrad Gueberthal, Seiretär, 
1105 &, Nlkanh Abe. 


Todesanzeige, 
Freunden und Velannten die traurige Nads 
richt, dab unfer gelichter Gatte und Vater 

John E. NAademadıer, 
tinalt Zitr af s ift 





} 
! 
l 
| 


ei Beerdi⸗ 
Nachm., von 2410 
e. ti ch dem Elmwood— 
Um Teilnahme bitten die 
auernden Hinterbliebenen: 
Martha Rademacher, Gaäattin.— 
Arthur, Gretchen und Elmer, Kinder. 


Mitglied der Triangle of B. 
Todesanzeige. 


her der ungariſchen Oligarchie geg— | int Das unfer ciiedter Baite und Bader 


asitior 


Die 
Norib N 
a | Friedhof 
a fr 


mi 


| 
cH 
I 


Hıryır 
Xoae, $ 


> ’ 


John, Sohn. 
ſaſonmo 





Todesanzeige. 
Droler und Veorarlberger Verein. 
Den Peamten und Mitgliedern traurige 


| 

} Die 
Io 

Gattin, | 

i Schwe- | anı 16 
re Tame, $afeph! Diens 
M., Alshuufe, Fr. Innis Pregenzer, | (tt! 
N... Kinder; ncbit Verwandten, | Iert 
modi 


= 


Mn 4 

Beerdigung am 
der Kapelle 
Sheffield und Ful 
Boniſazius-Fried— 
icht, um 1 Uhr 
ſicheinen. 


Senrty Walch, Sekretär. 


von 
vi 


find erfı 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt daß mein geliebter Gatte und unſer lie— 
ber Bruder 


nöiagung. 

h Dank allen Verwandten, 

intern, Die ftch fa schlreich 
nferer lteben Gattin und 


an 


am 16, 
r 


nad ! 
Maria Wilheimita Thiele 


e fiir die ſchönen Blumen—⸗ 


Darf 


n Grabe 
nd der für 


a 
a. gung die 


ach arırer 

Jacobhb ımd Gottlob Anemmerie, 
Frau Friedericka Ruhling, Schwe— 
Verwandten. 


lie 


Wilbeim Thiele und Famtlie. 


Todesanzeige. 
Freunden ınd Pelanntei die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Sweſter 


ankſagung. 
erzlicher Teilnahme 
dAyenden bei der 
I, unvergeklihen 


Gattin Zieſenhenne 
id Bekannten mei— 
3 Herrn 
t 


Jr 
der 


ırTic 07 
der Darf 


erzlißen ? 


und 
Sonn Auguſta Zieſenhenne und Ainder. 


Dankſagung. 

Wir wünſchen biermit allen unferen Freun 
den ıumferen berzliden Danf ausınfvreden für 
| die liebebolle Petoilinuna und die fhinen Alır: 
| menivenden beim PBegräbniß unferes3 teuren 


Todesanzeige. 3 
‚Unferen freunden ımd Pefannten teilen wir | 
tiefbetrütbt mit, day wer lieber, aıter Gatte 
und Vater 


Victor Menech. 
Allen unſeren innigſten Darf. 
Serman und Victoria Metzech. Eltern. 


— 


Louis Jarnecke | 
im Alter pon 55 Iabren, 1 Monat md R 
nen am Zamstan, den 15, Zevt 
Die Peerdigumg findet anı Wittwod, den 19. 
zept. Ttatt, mn 1 Vbr Nadm., dem Tramer: | 
banfe, 5411 Laivrence Mpe. mit Wırtos nad 
der edang..ıırb. nirde, Tesplaines, SI, den 
dort nad dem Par! Ridgessricdhof,. Um ftil: | 
les Veilerd bitten: 
mn Rernede, ach 
Eimer Jarnecke, Zohn 
Wegen Sitze bitte zu telephoniren: 
Irving. 


In 


aeltorben ift, | 


Zur Srinnerung 
am unfere liche Tochter und Schmeller 
elite Roc, 
Sobren, am 17, Se” 
geitorben ift, 


melde heute vor fch8 


tember 1911 


eines Lebens 
> fiiflle Grab 
'a ruft alle Tränen wieder was, 
ans tiefftent Herien 
Zocter ud Schtweiter, nad. 
uf und nieder, 
nicht wieder. 


neriſch, und würde deshalb einen Zu TE ERZIZBE TEE | Auguit der 
ſammenbruch der Gentryherrſchaft Todesanzeige. "am 15. Cept, 1917 im Mlter bem 56 Sadren 
'gerne fehen. Die fogenanni libera- ‚Freunden und Befannten die traurige Nadıs | — ‚ai. — am Zienstag. dem 
Iien teile, die recht eigentlich nur | Kae. "> mein bieigeliebter Gatte und imfer | 035 SU, 35 Em. mit Muiss nad Gencorbie 
‚auf die deutfche Bueraufratie und __,,, Feleah Fregenger __|Herbliebenen: ban 

| beutfche Großbourgeoiſie ſich be— ——— Ve Dora For, Gattin. 

‚ichränten, fanden bisher in ber uns | nlaten it, Die Zeerdigung, findet ftatt am 

'garifchen Gentryherrichaft die treues | Traucrbanfe 1330 Beilington Ave., nach der 

fte Stüße ihrer eigenen Gerrfehaft, | Kuniarısbatecnes m le ara 

ı find alfo aus ureigenſtem Intereſſe | —— die trauernden ze 

gegen die Demofratifierunglingarn®. | a Samerle, 

Ganz merkwürdig aber ift das Ion] fer m Niphenietta, No 

halten der Wiener demokratiſchen e. 

Kreiſe, die fih aus der deutfgen Co | __— 

zialdemofratie refrutiren und jenen | 

deutfch-bürgerlichen Elementen, bie| 

fih in und um die im Vorjahre ges | 

aründete öfterreichifche pelitiiche Ges | Jeun G. Suemmerte 

jellichaft gruppiren. Währeno biefe | Ans Kiesen keinen tank'in oeren mulkiclen | SET 

Kreife Elugermeife ganz zielbewußt ———— — D z— 

der Autonomie der öfterreichiichen | Ave, nach der Wentwortd Ave. Ih 

Nationalitäten zuſtreben, alſo einer — LE, Aut 

Föderalifirung nicht etwa ber Stroms | trauert bon: 

fänder, aber doch der Nationalitäten,  enriniam, mr 

fcheuen fie fich vielfach vor eint böl- Arüber, 

liaen Demofratifierung Ungarns. | 

Die quite Einficht mächlt wohl aud) 

in diefen Streilen, aber noch beforgen | 

viele, dad dies eine Zurüddrängung Henriette Benz, geb, Kerner, 

des Ungartumes wäre und bamıi m des derfiorb, Pollip Benz, 

Ungarn nicht demofratifch, fondern | Soman. der 16. Sept 1917, ahnraene ı Ihe 

teoftionät werden fünnte, J ae Pa ann 

Diefe Beſoraniß iſt aber a ae hie 2 nf ern 

aus unbegründet. Die ungarländtz | warth Ste. von da nach dem Nofenilt.; 

fchen Nationalitäten, die bisher durch id a ee Sn bitten die traxcen- | 

die ungarijche Oligarchie an der poli- Guftan Werner, Pruder, Bertha Schill ind 

tifchen Geltendmachung verhindert | Laura Sonnenſchein. Schweſtern modi 

wurden, kokettirten wohl die ganze 

Zeit her ſtark mit den Wiener Kon— 

fervativen, weil dieſe ebenfalls Geg— 

ner der ungariſchenOligarchie waren. 

Aber haben nicht auch die ungari— 

ſchen Radikalen und ſelbſt wir un— 

gariſchen Sozialiſten im Laufe der 

Jahre allerlei Beziehungen — dirett 

und indireklt—zu den Wiener Kon— in 

fervativen und dem Kreile des bet= Anaack, Gattin. 
'ftorbenen Ihronfolgers Franz Terz | 

dinand aehabt, weil wir von borther NEN KORAN 
Unterftübung im Kampfe gegen bie Bi > esanzetge. 
ungariſche Oligarchie erhielten? Wie — u erg Nah | Gewidmet don deinen dich lichenden @ltern: 
oft wurden wir inUngarn als,Burg- BE a ir ——— | dermann, und Minnie Kacı, 
jatokiner* und „Hofjozialiften“ ver⸗ J * * Fe — >. — ——— 
e weni ONE TE . Muelhoſer & So 
rerlahlich für die Demoktatie und > übe, von) ],, uenoter n 
das gleiche ailt auch für die ungats | 8 299 R. Slart Str. ee un | 
länbifejen Nationalitäten. Diefelben | maerapen ins'nereien nat ahiein me DEHENBETLRFLER 
find in der überwiegenden Mehrzahl | möntih zu beteitiaen, — —— 
ihrer Führer und —was mehr gilt— —— — Fraſident. Sana ecke Bedienung. 
es er | N d. Schmidt. Zelretär, elmont Ave. Tel. 2ate Biew 68, 
in ihren Maffen durchaus verläßlich | — wa > De ee Te Se 
für die meiteftgehende Demokratie, | — 2 —— Ban ae 
wie ich das in — oe | richt, ak irfere Liebe Gattin und rulter | — ———— 
lung mit den Führern un aſſen Ewly Buettner | W Ss 
der Natienafitäin ertannt habe. PR: ee a ee | — urzn eppS 
Und noch Eines! Die ungarifche It, Sn een Vrgingle baieriihe Virtſaſt. 
Demokratie wird nie und nimmer iM | Gortex und Rodweli_Str.. von da mit Mutod| 218-717 NORTH AVENUE. 
‚den ————— —* Er | mas dem Goncorbia-Sriedbst. m ftilles Teie| genen gäens nun — — 
a i ald der anderen Na- | r 
hennftät Songeffionen zu geidähe: Als yo Be Mn” Hi ER I’ 
| d fie wieder zu entziehen umd |...Ief Brad, Sermifter. mobi | Muͤnchner Küche. 
74 ie | Sonntags don 4 Upr am 10 Cents Gintelik 
\fo allefamt unzufrieden zu machen. | Imp. hatt au verlaufen Selm Phund.. 
Das verfuchte 1913 der beichräntte valamode 
Junlker Tisza. Er fagte den Ru— 
mänen allerlei Konzeifionen zu, nur 
‚um fie feiner Politit gefügig zu ma- 
‚chen, faın aber nicht zum Ziele. Die 
Iungarifche Demokratie darf und fann 
—* nicht ſo vorgehen. Sie muß 
gleich von vornherein allen Nationa— 


—“ — 
—n ie | 


| 
| 
I 
| 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Na | 
| richt, daß mein lieber Satte umd unfer lieber 


| Nater ea * 
| Emil Alog 
| 


im 66. Seßenbleßre eutihlafen ift, Pie Peer WILLIAM B. | LUSKE " 
| von 1 Ur Soden. Dem arzierbaut, S710.& Plumbing, Gas Fitting und — 

die trauernden Sinterbliebenen: 3838 North Hoyne Ave 4 
Wilbelmine Klon, geb. Roifow, Gattin 


Leomts Ste, mit Automobilen nad dem Kalb: 
, Aa, werden jcuell, 
, Eifte und tam als, Dia auaaziage  zeieahen Öraninı zärn, ; 


beim-®ottedader Um itille Zeilnabme bitten 





r 8 
J rer 5 
8 RR 
a a7, 9 
Am . Sfr, * 8 + 
« - n we 
. Abendpoſt, Chicago, 


— u n ee 


Auf dem Gefüigelhof. 


Praftifhe Winfe für den Geflügel- 
halter in Stadt und Land. 


Geflügeldünger. 


Der reihite- Dünger. — Die Bchend- 
lung des Geflügeldüngerd, — Die 
Verweydung desielben, 


Bon allen tierifchen Düngern, die 
auf der YFarın oder fonjtwie von un: 
jeren Haustieren erzeugt werden, ift 
teiner jo reich und ipertvoll, wie der 
Geflügeldünger. Trotzdem aber wird 


Fure Feuer⸗Verſicherun 
deckt nicht länger Euer Riſifß 


nißmäßig noch immer am wenigſten 
Beachtung geſchenkt. Sehr zum Un— 

weil, ſeit 1914 — in Folge der beſtändig ſteigenden Koſten für Material und Arbeit — 

Euer Heim — Eure Gebäude — Eure Maſchinerie — Eure Einrichtung — Eure Han— 


recht und zum Nachteil unſerer Fax— 
mer und Geflügelhalter. Denn wäh— 
delswaaren — Eure Haushaltsmöbel — Matten, Teppiche, Gewebe, ſehr im Werte 
geſtiegen ſind. 


rend z. B. eine Durchſchnittsmiſchung 
Ratſchlag: Holt Eure Feuerverſicherungen heute hervor und ſchreibt oder telepho— 


von Pferde- und Kuhdünger pro 
Tonne nur zehn Pfund Stickſtoff, 
nirt Eurem Verſicherungsagenten wegen Auskunft, die Euch beſtimmt von Nutzen 
ſein wird. 


fünf Pfund Phosphorſäure und 
zwölf Pfund Kali enthält, ſind in 
einer Tonne Geflügeldünger ſchon 
zweiunddreißigPfundsStickſtoff, fünf⸗ 
ſenen Werte verſichern — mit nur etwas größeren unddreißig Pfund Phosphorſäure 
Koften, wie ſie halber Schuß verurſacht. Ferner, und achtzehn Pfund Kali enthalten. 
trog der fteigenden Vreife find die Feuerverſicherungs: Wollen wir dieſes unterſchiedliche 


Ueber 40 eneralarıne heute! Ueber 40 mor- 
gen! Weber 40 am nädjten Tag — und jeden Tag! 
Das iſt Chicago's Durchſchnitt. Feuerſpritzen werden 
im Laufe eines Jahres nach jedem 20. Gebäude in 
Chicago gerufen. 


Bringt Euoer Eigentum unter ein Schutzdach von 
angemeſſener Größe. Oder Ihr werdet Euch nach 
dem Feuer nur zum Teil geſchützt finden — wie aus 
den obenſtehenden Abbildungen erſichtlich iſt. 


Ihr könnt das, was Ihr eignet, zu ſeinem nach 
den heutigen hohen Wiederanſchaffungskoſten bemeſ— 


N A = 
Kommt Euren Agenten auf hal- 
— 
bem Wege entgegen! 
Schickt ihm dieſen Koupon heute! 
Verſicherungsagent 
Adreſſe 
Ohne mich zu verpflichten, meine Feuerverſicherung 
zu erhöhen, möchte ich mich mit Ihnen darüber beſpre— 
chen, wie ich mich vollſtändiger gegen Feuerverluſte be— 
ſchützen kann. 
Name 


Adreſſe 


Bas Auigley Vorbereitungs-Seminar, zu 
dem geſtern der Grundſtein gelegt wurde. | 


raten jeßt im Durchſchnitt um chva U, niedriger als | Wertverhältniß in Gelbeswert aus: 
wird Eud) gern jede Auskunft geben, die Ihr wünscht. |gerS ih auf nicht mehr als 1.50 
zu fammeln und aufs volllommenite 
Be ae OF CHICAGO W. Jackſon Boulevard, Tel.: Wabafh 4151. | 
fchnell trodnen zu lafjen und ihn 
machen. Die Mitglieder werden bejteuert für den geringften. Bleibt der Geflügelvün: 
ſtädtiſchen Feuer- Departments — und zur Beſtrei- verflüchtet. Diefer Stidfioff jedoch 
an Wert verloren hat. Hoprright 47Eo. aus dem feuchten Dünger größere 
Geflügeldünger möglichſt bald zu 
giſche Verän-zerungen hervorruft, die 
Geflügeldüngers iſt ferner noch be— 
Pflanzennährſtoffen ſellte dadurch 
ſchung zu ermöglichen) und vier 
13,6 Prozent Phosphorſäure und 0,45 


vor 4 Nahren! drüden, fo können mir jagen, dab 
Telephonirt, ipredht vor, ichreibt oder jchift den |eine Tonne Geflügeldünger fünfDol- 
Der nächite Brand mag bei Eud) fein. Findet her- ‚Dollars ftellt. . 
nad) nicht aus, dab Eure Verficherung unter dem | Deshalb ijt es eine wirtfchaftliche 
|auszunußen, eine Notwendigkeit, bie 
f |mit dem groß gewordenen Dünger- 
ä mangel und dem ftarfen Gieigen al= 
ler Kunftdüngerpreife natürlich nur 
ipeziellen Akt der Sllinoifer Legislatur. 
7 7 * — * | 
Tata 1 | 
” * chen, die Ihr wiſſen ſolltet: dann trocken aufzubewahren. Denn 
Die Körperſchaft hat kein Aktienkapital. Sie im trockenen Zuſtande iſt der Ver— 
Dienſt der Körperſchaft zum Zweck der Verhütung ger dagegen feucht, ſo findet in ihm, 
von Bränden und der Ratenausgleichung — für die genau wie beimStallmiſt, ſehr ſchnell 
tung der Erhaltungskoſten für die Körperigaft. ift der mwertoollfte Teil des Düngers 
Die Körperfaft empfich!t nicht übermäßige und foftet nach den heutigen Prei- 
Bm, 9. Ranfin Co, e < 
Mengen Stidftoff, jomohl wie aud) 
lösliher Phosphorfäure und Kali 
trodnen und troden aufzubewahren. 
Uetkalf darf niemals direft mit 
in einer Ammoniatbildung und ei- 
nem Entweichen des Stickſtoffgaſes 
ſonders zu beachten, daß derſelbe 
ſtickſtoffreich und phosphorarm iſt. 
ausgeglichen werden, daß man auf 
zehn Pfund Geflügeldünger ſechs 
Pfund Phosphat (Acid Phosphate) 
zuſetzt. Man bekommt dann einen 
Prozent Kali enthält. Das ent— 
ſpricht am beſten dem allgemeinen 


Koupon Eurem Verſicherungsagenten — jetzti (Seine lars wert iſt, während der Wert 
Hdrefic jteht in Eurer Rolice). Oder die Nörperfhaft einer Tonne gewöhnlichen Stallbün- 
Werte war. und ötonomiſche Notwendigkeit, den 

Geflügeldünger aufs ſorgfältigſte 
21. Floor, Inſurance Exchange Gebäude, 175 — Ge 
* mn noch gewachlen if. Um beiten ilt 
es, den Geflügeldünger möglichit 
arbeitet zum Zived des Schuges — nicht für Profit— |Tuft an den mertbollften Beftandtei- 
und um die VBerjiherungsraten fiir Eud) niedriger zu |fen desfelben verhältnigmäßig am 
acht Feuerverſicherungs-Patrouille-Kompagnien der eine Zerſetzung ftatt, bei der ber 
Körperichaft — für einen Teil der Sahresausgabe de3 , Stidftoff infyorm von Ammoniafgas 
Feuerverſicherung oder Verſicherung zu dem heutigen ſen 25 bis 35 Cents das Pfund. 
Werte auf Eigentum, das durch Alter oder Abnutzung Außerdem iſt noch zu befürchten, daß 
durch Auslaugen verloren gehen mö— 
gen. Regel muß daher ſein, den 
Geflügeldünger vermiſcht werden, da 
er in demſelben chemiſche und biolo— 
in dieſer Form zum Ausdruck ge— 
langen. Bei der Verwendung des 
Dieſes Mißverhältniß zwiſchen den 
lim  Geflügeldünger 
Pfund Säaemehl (oder 
Material, um eine beifere Vermi- 
Dünger, ber 0,8 Prozent Stidftoff, 
Bedürfniß unſerer Kulturpflanzen. 
—— i —— 


Vierhundert Jahre vergangen. 


Lutherifte Gemeinden der nördlichen 
Borjtädte hielten Seformationsfeit ab. 

Sn der großen QTur.ihalle der 
Northweſtern Univerſität, dem Pat: 
ten-Gymnaſium, begingen 
Nachmittag die deutſchen lutheriſchen 
Gemeinden der am nördlichen See— 
ufer gelegenen Vorſtädte den 400jäh— 


Bücherei. Hauptgebäude. Kapelle. 


Eindrucksvolle Feier. Soto⸗gweia der Kolumbusritter und | die Treue des Prieiters zum Glau- | 
a andere Männervereine der Kathes | ben und über die Küriorar der Be: |.: | : 
| ih if er ben amd über die sürjorge der Be: | rigen Gedenktag ber Reformation. 
‚drale mit ihren Bannern an. Dann |jcöfe betrefis der Seranbildung | Der Befuch war ein recht zahlreicher 
|famen etiwa 400 Studenten des Se= | eines tüdtigen Klerus. 2 j 3 ——— 
minars, und den Schluß bildete die 
Geiſtlichkeit, die dem Erzbiſchof und 
Frzbiſchofꝰ i =| Wan , en 
Bon a erg en im Zuge fchreitenden, mit dem 
Bee 2 von Bu ab beffeiveten Prälaten voran- 
Er ſchritt. 
Pearſon Str., gelegt. Der Neubau u 
ift foweit gebichen, daR feine Außen» | igemein gelobt wurde der Ge- 
mauern bis zum eriten Stodmert | Tang der Studenten, die von der| 
über die Erde ragen, fo daß der Be- | Nathedrale bis zur Beuftelle mit 
fehauer bereits aeftern ein Bild von | iiden Stimmen Sirdenlieder jan- | 
. mW — I ! 
dem erhielt, was da im Werden be: | gen. Auf dem Bauplatze angelangt, | 
griffen it. Wenn fertig, wird ein Pegann Erzbiihof Mundelein mit 
Gebäude entitanden fein, daß in fei- | den eindrudsvollen Zeremonien der 
ner Mifdung von Gothit und Re- | Prunditeinlegung. Cr wurde zu: 


Ter Grundftein zum Ovigley:Borberei: 
tungsſeminar vom Erzbiſchof gelegt. 
Unter großer Beteiligung von Een 

Geiftlichfeit und Volk wurde geftern j Wie jhon im alten Bunde die tungen 

Prieiterihaft aus einem durd) dag 
gegangen jet, jo jei es auch fchon | Krieges wegen, 
bon Zeiten der Mpojtel her Aufgabe | warten ließen. 
der Stiche gemejen, Hirten der Se: | Zur Eröffnung fpielte Armin %. 


vergeblih auf ich 


Ichen Eymphonien, worauf Paltor 
dur) das Konzil von Trient fejt. | Albert Wangerin bon der DTabor- 
gelegte Veitimmungen über Vorbe. | Gemeinde ein Gebet |pradh und alle 
reitungs- und „aroße“ Seminarien | Unmefenden unter Begleitung bes 
getroffen worden feich. Mad) der | Dihelter® forie der Dereinigten 
Predigt fangen die Studenten des | Männerhöre ber Norbiveftfeite unter 


Schulen vorzubereiten, bis endlich 


vorhandenen | 


ähnliches | 


oejtern | 


| blieb aber doch Hinter den Ermars | 
zurüd, da zahlreiche &e: | 
| meinbemitglieber, vor Allem mohl-bes | 
GSejeg beitimmten Stamme hervor: | alle Teltfreude im Keim erjtidenden | 


meinden für ihr Amt in befonderen | Hands DOrcelter eine der Schubert- | 


Monlag, Ben 17. September 1917. 


un nenn nn ea mern Denn 


die Feier 


Die Vorbereitungen für 
lichkeiten waren von Paflor Hermann 
Meyerd von der Kohanned:&emeinde 
in Wilmette getroffen morben. 


In ‚„„White Eitn’‘ verunglüdt. 


Im „bite City“ -\ .vgnügungsparf 
jtirrgte geitern Karl E. Larfjon, Wr. 
7050 Harper Avenue, aus einem 
Magen des „Roller Coajter” und 
wurde auf der Stelle getötet. Der if 
Wagen entglieite und Zarjon fiel! 
swiichen ihn und demt folgenden | 
Wagen. 
Verblutet. 

Der 21 ahJIre alte Frank Potul- 
ney, Nr. 8641 Phillips Ave, und 
ſein Freund John Baumgarner, Nr. 
8641 NYates Upe., machten geitern an 
Stany Island Ave. und Oſt 95. 
Straße Jagd auf Maſchuyratten. 
Angeblich zufällig entlud ſich Baum⸗ 
garners Flinte. Die Ladung drang 
dem Begleiter in den Ellbogen. 
Baumgarner verband, ſo gut er 
| tonnte, die Wunde, und begleitete, 
dann den Verwundeten nach dem | 
nächftgelegenen, eine Meile entfernten | 
Hofpital. Unterwegs brach Patulney, 
durch Blutverluft erfchöpft, zufam- 
men und ftarh. Baumgarner murbe 
in Haft genofiimen. 

Vor der elterlichen Wohnung Nr. 
816 Cambridge Upe. wurde ber 
fünfjährige Stephan Karinsty von 
einem Kraftwagen überfahren und 
chiwer verlegt. Der angeblich fahr: 
läffige Wagenführer ratterte, ohne 
fih um das Opfer zu kümmern, ba: 
von und bemerfjtelligte die Flucht. 

Auf der St. Charles Road, May: 
wood, wurde der ſechsjährige Albert 
Vegar, Maywood, von einem von 
John Swanſon, Nr. 4944 W. Erie 
Straße, bedienten Kraftwagen über 
den Haufen gefahren. Der Verun— 
glückte, der innerlich Verletzungen er— 
fitt, befindet jich in ärztlicher Bes 
handlung. | 

Fräulein Ada Road, Nr. 1609 
Bertean Ape., und die 14jährige Jane 
Mestenna, Nr. 1000 Eoffit Boule- 
bard, murden auf der Jadfon Boule— 
vard Briüde von einem Schnaufer! 
über den Haufen gefahren und ſchwer 
verlegt. 
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IE erste Zigarette die je 
gemacht wurde, war 
aus Virginia Tabak her- 
gestellt. Der milde Reiz von 
Virginia’s Sonnenschein ist 
in jeder Virginia Zigarette 
enthalten. Kein anderer 
Tabak hat das “Etwas” in 
scinem Geschmack wie 
Virginia Tabak. 


LÜggelte Myers Jebuoco Ca 


——— 
Tiefſee-Faung. 

Seit Darwins und Linnes Zei— 
ten hat ſich die Naturbetrachtung zu 
einer eigenen Wiſſenſchaft entwickelt, 
die in mehr als einer Beziehung Ddi=| 
reft grımdlegend für unfere mo- | 
derne Kultur geworden it. Mit 
ihrem Mufihwunge haben auch zahl- ; 1 
reihe Phänomene ihre Aufklärung 
gefunden, deren Starafter vorher 
nur auf dagen Sppothejen aufge: 
baut war, fo die Yodialal- und 
Nordlichter, das Alpenglühen um. | 
Befonders eigenartig hat uns Men- | 
ichen aber von jeher die Fähigkeit | 
gemwiljer Pflanzen und Tiere De- 
rührt, im Dunkeln zu leuchten. | 
Mährend die merimwürdigen Yicht- | 
riheinungen am Simmel durch 
Beltrablimg der Sonne oder clef-, 
trijehe Einwirfungen in der NUt- 
moiphäre erzeugt werden, erijtirt 
in der Natur eine ganze Anzahl! 
niederer Vebewejen, die aus eigener 
traft, md, wie die neueften For- | 
idhungen gelehrt haben, ganz will: | 
kürlich einen Lichtſchein an ihrem — 
Körper hervorzubringen imſtande— 
ſind. Das gilt ſpeziell von den Bizarre Fiſche mit unförmigen Stockwerken. Die Bohrmuſchel wie 
Bewohnern der Tiefſee, deren Ge- Mäulern, Polypen mit Fangarmen auch einige Muſcheln quetſchen aus 
wohnheiten erſt in jüngſter Zeit von mehreren Metern Länge, Spin- ihrem Körper eine ſchleimige Sub— 
—8 wiederholte wiſſenſchaftliche nen mit gigantiſchen Stelzbeinen, ſtanz, die ſich auflöſt, und dadurch 
Expeditionen und durch das Inter- Korallen und Sträucher, die ſich in das Waſſer für einige Zeit erhellt. 
eſſe namhafter Gelehrter (nament- jedem ihrer tauſendfältigen Glie- Der Körper der Feuerwalzen, elip— 
lich des Fürſten von Monaco, der der bewegen, Seeſterne in den ſon- ſenförmiger Manteltiere, ſcheint in 
eine Autorität auf dem Gebiete der derbarſten Formen alles Weſen, geſchmolzenes Eiſen getaucht 
Tiefſeeforſchung iſt und auch das deren Fortkommen unter norma- ſein. Der Naturforſcher Panceri ſtalle. Ein tiefblauer Diamant in 
ſerſte Ozeanographiſche Muſeum len Exiſtenzbedingungen gar nicht hat an einer einzigen Feuerwalze der Mitte ſteht zu den übrigen 
aründete) näher bekannt geworden möglich wäre. Und was das Merf: |von acht Zentimeter Länge und viet Farben in ſeltſamem Koyggrait. Un- 
ſind. In einer Tiefe von 5000 würdige an ihnen iſt: Faſt alle be- Zentimeter Durchmeſſer nicht we- ter den Augen ſind mehrere Reihen 
Meter unter dem gewaltigen Druck ſitzen irgend welche Leuchtorgane, niger als 5400 leuchtende Stern- kleiner Kettchen angebracht, die in 
—* Waſſerſäule von 800 Atmo- teils hinter oder unter dem Auge, chen gezählt. ultramarineblauem, zum großen 
ſphären, wo man Tod und ewige teils an einem langen Nerven Natürlich iſt die Intenſität der Teile jedoch in perlmutterfarbigem 
Finſterniß vermutete, erſchloß ſich ſtrange oder über den ganzen Kör-Leuchtkraft bei den einzelnen Lebe⸗ Glanze ſtrahlen. 
plötzlich den erſtaunten Forſchern per verteilt. weſen der Tiefſee ſehr verſchieden. Die Tiefſee mit ihren Lebeweſen 
ine wunderſame Märchenwelt in Wie die Mimik durch ihre äußere Während der Argyroeteus nur ein bietet ein unendlich ergiebiges Ar— 
Fauna und Flora, wie ſie die Erſcheinung, die ekelhaften Molche beſcheidenes Silberbändchen nach beitsfeld für die Wiſſenſchaft. Ihre 
kühnſte Phantaſie ſich nicht hatte ſich zieht, hat der Zoologe Beer an Erforſchung iſt ein Ruhmesblatt 


der Adelsberger Grotte durch die | 
träumen laſſen. | einem bon ihm bei Steapel gefange: der moder- 
| malen mia Blekei! — — „Challe 
„Ar uſtan meines Ulkß be vegungswerkzeuge Anpaſſung an der im Radius mehr als vier Meter erſtreckte ſich über dreiundeinhalb 

individuelle Daſeinsmöglichkeit ge- kaniſchen Leuchtkäfer Cucuijo der | Million Mark. 

entfernt werden. ſee befähigt. Aus einer Tiefe von unerſchöpflich. Alles leuchtet, alles lich mit Lotungen befaßte. 
4 2 £ F * M >. 
bensfraft erfreut, weldge Euren race | = * a a —F — — 
* der Sternchen geradezu überſät Jest iſt es ſtill und dunkel auf dem der Zeit noch tiefere, eigenartigere 
liegen. art, trägt über jedem Auge ein umher und ſtößt plötzlich auf ein lich neue, ſeltſame Lebeweſen ber— 
Feinde guter Geſundheit, welche in der hes 
mit einem 
Kochlöffel frappante 


Oo 


Also packe 
20 for1lO!: 


NOTIZ: Zigaretten die aus au“ 
ländischem Tabak hergestellt sind, 
zahlen 35c. per Pfund Einfuhr-Zoll. 
Für Virginia Tabak wird kein Einfuhr- 
Zoll verlangt. Liegt es nicht auf der 
Hand, warum Piedmonts eine bessere 
Qualität bieten können? Piedmont ist 
die meist-gekaufte Zigarette der Welt. 


. an Rn Er an — — — —— — — —— 
ö— — — — — — — —— — — — ———— ——— — — — 


ander ſtürzen. Jedes ſtrahlt in 
ſeinem ſchönſten Glanze. Alle über— 
trifft die herrliche Phosporeszenz 
‚des Tintenfiihes. Ein Perlendia- 
jdem vom wunderbarer Feinheit 
ſchlingt ſich um ſeine Bauchſeite; 
die vorderen Glieder ſchillern wie 
zu Rubine, die hinteren wie klare Kri— 








Sehorgane und die langſtelzigen in der Naturgeſchichte 
Spinnen in den feuchten Mammut: nen Eremplar der aefrähinen Tief- nen 2eit. Pie Studienfahrt der 
höhlen Südamerikas durch die Fort- ſeehaie einen Lichtkreis feſtgeſtellt, engliſchen Korvette „Challenger“ 
N „ihre Umgebung fucen, fo hat die; betrug. Bei feinem Scheine war, | Nahre und erforderte einen jähr- 
mant mein guuzes Lehen AS, | Tiefice ihren Bewohnern eine neue, ähnlich wie dies bei dem füdameri- |lihen Koitenaufmand bon einer 
. io 2 u Nicht minder als 
if) mup 05 Teil halten, |ichaffen, die fie zur jelbittätigen Be- | Fall ift, ein bequemes Lejen und |fic trug zur Kenntnig des Megres- 
—. leuchtung zum Gebrauche ihrer Schreiben möglich. arundes die bekannte Seaclark— 
Die geringſte Unreinigkeit muß prompt Augen in der Dimfelheit der Tief-) Die Wunderwelt des Ozeans iſt Erpedition bei, die ſich hauptſäch 
Das Blut von allen Unreinigkeiten 2500 Faden hat man Garneelen muß leuchten, denn der Selbſterhal- Doch wie tief auch menſchliche 
frei zu halten, bedeutet, daß Ihr Cuch und Meduſen gezogen, deren Kör- tungstrieb in der Einöde ewiger Werkzeuge ſchon gedrungen find, 
jeiner robuften, jtarfen und ruſtigen SC per von einer Milchſtraße glitzern- Finſterniß erfordert ſolche Waffen. immer wieder wird man im Laufe 
nismus befähigt, den zahlreichen Leiden i 
[zu twiderjtehen, die ihn andauernd an-|war. Der Malakoſtens, eine erſt Meeresgrunde. Eine Spinne nur Stellen auf dem Meeresgrunde 
greifen, und denen ſo viele Leute er- in jüngſter Zeit neu Utdeckte Fiſch- ſtelzt gravitätiſch mit langen Beinen entdecken, die vielleicht wieder gänz— 
Rn * Vde eeed Doppellicht. das er je nach Belieben Fiſchungeheuer, ein „pelikanähn- gen und die alte Wiſſenſchaft über 
| i ‚in fenerroten oder jmaragdgrimen |Tihes MWeitmanl“, deifen Körper den Haut ftürzen. 
| Yuft, die Wir armen, umd im Waſſer, Farben entzünden kann. Sein Ri- unſerer im Haushalte 
das wir trinken, lauern Wie kommt es, vale, den die Wiſſenſchaft mit dem gebrauchten — Dick 


und dünn. — Dichier 


naiſſance zu den eindrucksbollſten erſt in das Innere des Gebäudes ge- 
mit, 
den borgeichriebenen Gebeten cin: | 
jegnete, um dann zur eiaentlichen | 


Dentmälern der Baufunft im jungen 
Meiten zählen dürfte. 
Um 31, Uhr geftern Nachmittag 


Orr 


—— deſſen Grundmauern er 


Seminars das altbekannte deutſche 
Kirchenlied „Maria zu lieben.“ Der 
Segen des Erzbiſchofs und Abſingen 
des „Star Spangled Banner“ bilde— 


feßte fich von der nahe gelegenen Ka: | Vermauerung de3 Grunditeines zu | ten den Abihluß der Feier, ivorauf 


O 


Leitung des Herrn Paul F. Buszin 
einen Choral ſangen. An die von 
Paſtor C. Gauſewitz von Milwaukee, 
dem Präſes der Synodalkonferenz, 
gehaltene Feſtpredigt ſchloß ſich un⸗— 
mittelbar Luthers mächtiges Kampf- 


daß Manche die Angriffe ſo leicht ab— 
ſchlagen, während Andere dieſen Krant— 
heiten zum Opfer fallen? 


it des Blutes 


in 
Ic 


zuzuſchreiben. 


Stärke und Lebenskraft nach und nach 


Gottungsnamen Stomtasbog etiket— 
tirt hat, übertrumpft ihn noch bei ſchrickt, ſteckt ihr Lichtlein an, um d ‚ge 
ber Leucht- fi nach der rjahe der Störung h durch mehrere Zeitungen ging? 
als 340 |umzufehen, doch verlöicht e8 Ächnett Stellt da irgend ein berrüdter Kerl 
bat man an | wieder, al3 fie einen Feind entdcdt. | DIE Behauptung auf, daß alle großen 


63 ift dies fast ganz der Beibaffen: | weiten an Cchönfeit 
i Falls organe. 
Euer Blut dünn und unrein und Eure glänzende Blättchen 


Nicht weniger 


| Nehnlichfeit hat. 


* 


Die Spimme er- | 


Schmerbaud (jehr dit): Haben Sie 
‚den infamen Artitel gelejen, der neu: 


fchreiten. Diefer, ein großer Sand- | jih der Zug in derjelben 
teinblod, wurde, nachdem der Slir-' 
henfürst mit filberner Stelle jelbit 
den Mörtel unter ihn aclegt batte, | 
von am Bau befchäftigten Arbeitern 
‚langfanı auf jein Zundament nieder: 
gelaffen. Mfar. Francis E. Kelly) 


thebrale unter dem Geläute der Ka 
thedralgloden ein Feitzug in De: | 
mequng, der den Erzbifchof und fein 
Gefolge nach der Bauftelle braten. 
Eine Abteilung Polizijten eröffnete 
den Zug, der die Sinaben des Waifen- 
baufes in Desplaines in Khatiuni- 


rdnung, Ih 9 die in Nm beginnt da3 Weitmaul feiner. | Dichter mager gewefen find. — Dich: 
den verschiedenen Nüancen fchillern. | jeit3 zu Teuchten, um die Spinne ter Ziwirnsfaden (jebr mager): Gele⸗ 


fie gemeinfan die |micht emtwiichen zu Yaffen. Eine Ten habe ich den Artikel nicht, Herr 


e durch Anhäufung von Unreinigfeiten un: | feinen Unterleibe gezäblt, 
|tergraben worden ift, werdet Ihr einem | Al ir 
h — Die Feier wurde von dem genann— der vielen Leiden, welche Eure Geſund- Alle verſehen er ; 
er bäleiligt bo Auefanen am ber Sei- Item Chor noch burd den Vortrag | ikelrreiien namen et dan | Aumftionen eines üuferft feinen, milde Jagd beginnt, in welder das | Shmerbaud. (Gtolz.) Uber bie das 
’ Wr . B ıı prerr 1%, hrer d en, welche — 2 u — — — —* = @ 2 
isch. Tr haben. uber dem Er⸗ verſchiedener Kantaten, wie dem 100. |ibr Blut veinund Hat erhalten, sic meiie omplizirten Organs, das gleichzei- | Weitmaul fiher Sieger geblichen | TN behauptete Tatfache mar mir [don 
nor Iritten ım Seltzuge die Prä- | tig lichtfpendend umd lichtempfan- | wäre, wenn fi) nicht ein riefiger |Tängit betannt. 


ıPfalm von Car Stein, „Und tröfte | perfet jundheit erfreuen 

4 — öſte perfelter Geſundheit erfreuen. etannt. 

en B —— EN, * — S — 

laten Biſchof Edmund Dunne von | mein Volt“ von ITalmer, verishönt. Shr könnt ficher fein, da Ener Blut | gend toirft. ES Ieuchten ferner der | Bolyp unbemerkt herangefchlichen Ein Schlafmittel. * Patient: x 
Kaum daß Spinne und Ih dab’ jhon alles Mögliche pres 


form mit ihrer Kapelle an der Spige von der Ertenfion Gefellichaft hielt | Beoria, jowie die Monfignori Rem-| Un Abend hielten die englifch |im dolffonmen gutem Yuitand exhalten ſogenannte Echſenfiſch, der Leucht- | hätte. IN 
lutherifhen Gemeinden ———— ea, md | Meitmaul in feinen Vannfreis ge. Dirt, Herr Doktor, aber ich Zanm Feiz 

biefer Vorftädte eine ganz ähnliche iS. ©. ©. gebraugit. Dieie wundervolte | Jablreiche Krebsarten. Die -ual- |ommen find, was er an der Wel- 
eier in dem Turnfaale ab. Bei | Medizin tjt reiner — und len, en — Ab. lenbewegung des Waſſers erkennt, 
— | a dieſer ſpra aſtor A. Schle ie wird mit unverändertem Erfolg ſeit arten den Beſuchern unſerer See— entzünd ei Li 

— Seimgegeben. — eiſender: — Der Lauf der Welt— Alter — Leichte Rache. — Maler Sudel⸗ Be Ip u $ ! ” * Imebr als fünfzig Jahren angewendet. fůf N ind chei [EBEN ex jene, bunten ichter, 
e_ E° Diirfte ich Gi : * « * Br: e ‚Gebete und Paftor E. Boeler, Pro Io zn a0 küſten bekannt ſind, ericheinen in greift mit den weiten Fangarmen 

Herr Chef, ürfte ic) Sie um bie Bettler: Wenn ein alter Mann mie | kopf: Wie ich diefen aufgeblafenen |feffor am Goncordiafeminar in| nz iD überall in den Hpothelen | ion denkbaren Variationen, befon- | ana und läht feine beiden Opfer in 

Hand Ihrer Fräulein Tochter bit- ich ins Unglück gerät, dann ſchlägt Menſchen haſſe, kann ich Dir gar Springfield, hielt die Feſtpredigt Inn ‚ 3 äßt ſei en Or 
‚ ten? — Chef: Hören Sie mal, Herr Alles auf ihn ein. — Sein Kamerad; |nicht fagen. Wenn id) nur ein Mittel! währen, der unter Leitung bon 


der3 in Gelb, Rot und Simmelblau. | feinem Schlunde _ verjchwinden,, 
Br. 27060 : - — ey = chwimmt wie eine)’ Mä 1 3 plögli 

Schulz: il} habe Sie bo cIs Ge=-| Das tft eben der Welt Lauf: felbft wüßte, um ihn lächerlich zu machen? Heren 3. Zitmann ftehende gemifc- | Beiwsatfenheit tit erhältlich, wenn Ihr an Idhtoimm te eme) Während deifen flammt es plößlich 
ıhäftsreifenden engagirtt und graues Haar mwirb nicht refpektirt, — freund: Nun, das it doch fehr i 


dr ee aroße Leuctfugel frei im Waller. an allen Seiten zu gleicher Zeit 
; ; : te Chor Enmphbonie d ifafj. | ie Swift Speeific Co., 53€, Swift |. = = 2 . ‘ A. 
niht al Hodzeitsceifenden! |menn es „in der Supp“ ift. ‚leicht: mal’ fein Porträt! fühen zeit —— —* uftlalie | Saporatony, Atlanta, Ga., icreibt. Tas Funftvolle Röhrengeäft der Or-jauf, in Milliarden von minzigen 


8 Fi 2 44 
in der er gekommen, zurück zur Ka— —* „Ein fefte Burg iſt unſer Goti 
thedrale bewegte. Es mögen ih! - 





folgten. Ihnen ſchloſſen fich der | zum Schlufje der Feier die Fejtpre: | pe, Figfimmons, %. E. Stelly, Bobal, |fprechenben 


bleibt, wenn Ihr einige Flafchen des un: Hat, Enoploteuthis diadema, 
örfterhof der Kathedrale, der De diat. Eindringlidh fprad) er über ı Nawrodjt und Hoban. 


vergleichliden Blut-Reinigungsmittels | Inen Ehlaf finden. Können Sie mir 
Inicht3 raten? — Arzt: Gemiß, tm 
"Sie alles Mögliche, um — 

‚bleiben, und Sie fhlafen vom felbft 


lein. 


a m ma, — 


| verkauft. Laßt Euch Fein Erfagmittel 
Jaufdrängen. Ein wertvolles Buch und Ahr @ 
freier medizinischer Nat über Eure Biutz | Körp 
f diginiſch B „hr Korper “Kinder schreien 
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Unzeige ' gelforalle illuminirt in all feinen 'Lichtlein, die alle haftig durdein« 
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am 12, September 1917. | 
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Rontingent Konto . 
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ohn %. Mitchell, Präſident. 
izepräfident. 
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Ghanncecy Keep, Bisepräfident. 
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Frederic T. Haskell. 
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Bericht über den Stand beim Geichäftsbeninn am 12. September 1917. 


Be it 
ehe unb Distonted........... 
erbindlichfeiten von Sinnden auf red 
Ber. Staaten Bonds 
Andere Bonds und Hypotheken 
Aktien in Federal Reierve Bank 
Baar und fällig von Federal Reierve 


Fällig von anderen Banken u. Bankiers 
Ched3 für Clearing Honfe 


Verbindlidfeiten | 


Ueberſchuß 
Unverteilte Profite 


Verbindlichkeiten auf Kreditbriefe 
Einlagen 


DEPARTEMENTS | 


Handel -—- Sparban 


Farmdarlehen— Ausländisches Geschäft 


Diret 
Branf H. Armſtrong, PBräfident von Reid, 
Muraoh & Go. 
Glarefte A. Burlch, 
Heuty P. Crowell, 
Oais Compandh. 
Sale Holden, Präſident Chicago, Burling 
ton & Quinch Gifenbabnaefeilicaft. 
Marvin Hunbitt, Noriikender der Chicano 
& Nortbweitern Nailmabı Co, 
Edmund D. Hulbert, PBräfident. 
Ghauncen Keep, Truſtee des 
Field Nadlaffes, 
Chrus 9. MeGormid, Präfident der An- 
ternational Sarveiter Companv, 


Unmwalt und Kapitalift 
Fräfident der Qualer 


Marfhall 


Bea 

Orfon Smith, 
Edmund D. Gulbert, Träfident. 
Fran G. Nelſon, Vizepräſident. 
John E. Blunt jr., Wischräfident. 
6. €. Eftes, Rizepräfident 
& 8, Thompion, Vizerräfident, 

.®. P. Teans, Tizepräfident, 


Npr 
Sor 


112 West Adams Strasse 


Mid-City Trust and 
Savings Bank 


Aubitors Gall, 


Kondenlirter Beriht über ben 
Geiäftsihiuh am 11. Sept. 1017, 


Beitände. 
Darlehen und Dislontos ......- $3,991 12 
Ueberzogen 1,55 
U, ©, Liberty Loan BondS........ 
Andere Bonds und Eicherbeiten.. 
Banlgebäude 


30 


4 
= 
7.00 


150,007 
341 
139.000 00 


58 00 


$5,086,587.91 
Verbindlichkeiten. 


Aftienfapital 500,000.00 
Neberfhuß 150,009.00 
Unberteilte Gcwinne i 72,386.14 
Unberdientes Disfomto ... 
Relerbirt für Zinfen und Steuern 
Einlagen 


19,207.56 


ss 086,587.91 
Bunahme in Einlagen feit 20. Juni 1917, 
$102,699.19, 

Beamte: 
Sm. 3. Nathie, Präſident, 
Hart, Vizepräſident, 
B. Kennedy, Kafſirer 
A, 2. Peterſon, Hilfskaſſirer. 

Direktoren: 

Edward Morris jr. W 
E M, Maciarlane, 


Aler Friend, 
Stan! E, Lode, 


D. 


H. W. Allen 
J. Rathie. 
E E. Hart. 


D, 3. Kennedy 


Geld zu verleihen. 


Sir machen Hppotheten auf Grundeigentum 
von 5 bis 6 Wro;.; auch Anleihen für Nen- 
bauten. Eie erhalten Antwort innerhalb 24 
Etunden auf Ihre Nadıfrane. 


HOME BANK & TRUST CO. 


Milwantee und Afbland Avenue, 
Ofen Dienstag und Capsstag Abends bis 
9 Ur, 26febno® 


Baargeld und Wediiel a m nz 


......n..n...„„....n......e.. 
....n...n.. 0...» 


.._......n.....„..„...„..nm.... 


DBizeprüfident. 


Stand beim 
Si 
729,662.80 | 


29,000,97 ! 


33.24 


Mutter Marthe. 
Elizze bon Ereſ Nicole, 


Mutter Marie mar auf ihrem 
| Velde und band den Roggen in Gar: 

ben, den ihr der mitleidige Nachbar 
gemäht hatte, denn Mutter Marthe 
lebte allein; ihr Mann war längit 
'geftorben, und ihre 
‚maren bes Kaifers Ruf gefolgt, ihr 
|Baterland zu verteidigen. 
Mutter Marthe zählte faft fieb- 
'zig Yahre, ihr Rüden war frummge: 
|äogen von fchwerer Arbeit und ihr 
Atem ging feuchend. 

Um Nachmittag erft ging fie da= 
ran, den Roggen in Hauben aufzu= 
ſehen. Das Feld war nicht groß, aber 
es iſt ſchwere Arbeit für einen ein— 
zelnen, noch dazu, wenn man faſt 
fiebzig Jahre trägt und fich fein 
Lebelang geplagt und abgeradert 
bat. Mutter Martle aber 


d beim Gejchaftsbeginn 


.829,475,716.97 

23,710,620.15 
3,549,985.66 

14,692,460.55 $ 


Q% 


71,428,783.33 
23,820,869.42 
22,146,828.60 


rung fam, waren beinahe alle Gar 
‚ben in Reih und Glied zu Hauben 
aufgeſtellt. 

Ausruhend hielt Mutter Marthe 
inne; ihre Glieder zitterten, und ihr 
Atem pfiff, aber ihre ſtumpfen, mü— 
den Augen ſahen doch die Geſtalt, die 


$117,396,481.35 


.......». u...» 


$ 5,000,000.00 


11,000,000.00 
683,839. 10 
500,000.00 
557.00 
490,000.00 


düſter und bager, und ihr zu mins 
ken ſchien. Als ſie zögernd hinging, 
ſah ſie, daß es der Tod war. 
Mutter Marthe erſchrak. 
„Erſchrick nicht, Mutter Marthe,“ 
ſagte der Tod und legte ſachte eine 
Hand auf ihren Arm. „Aber du 
mußt mit mir gehen.“ 
ch? Nein, nein!“ 


..—..[r...* 


.$47,089,188. 
52,632,896.91 12 


(2 25 


.owt 


99, 
$117,396,481.35 


2,085 


und fagte: 
I 


mte: 


David Grant, Hilfefaffirer, 
HM. Garretion, Srlislafiirer., 
W. 9. Gchbed, Hilfälaffirer, 
William 9, Henfle, Seltetär. 
v. M. Silis, Hilfsiefretär 

%. . Tanlor, Hilt2felretär, 
Morris Berner, HilfSiekretär, 
9. 9. Hall, YAuditor, 


men. 


Biſt du 
the?“ 

—— Es iſt wahr, ich habe did) früher 
Sonn en Imanchmal cerufen, aber da war auc 
—— — alles anders. Sieh doch, wer ſoll 

nm. SS . \ . ® 
Eoward 7. Swift, |das Getreide ernten und einfahren, 
wer ſoll das Land beftellen, menn 

er J 
ich nicht mehr bin? Alles wird ver— 
fallen ſein, wenn meine Jungens 
| heimfehren. Sie werden läftern mi: 


nicht töricht, Mutter Mar: 


der Gott und Menjch und werben 


| mutlos fein, wenn fie ihr Vatererbe 


> e — 2 
Ianfehen! An die Fremde werden jte 


Unſer Kekord: 38 Iahre 
konſervatives Vankgeſchäft. 
Mitglied des Federal Reſerve Syſtems. 


STATE BANK 
OF CHICAGO 


' La Salle und Washington Str. 


Kurzer Bericht, 12. September 1917. 





ande | 
u — —— ....8 57,9593,826.07 | 
itbriefe 3,983,854.26 [| 
1,175,800.00 | 
10,878,013.96 || — 
330,000.00 | Beftände. 

| Darlehen u. Distontos.$25,460,679.18 
ftien der jederal Res 
ſerve Bank of Chicago 
| lleberzogen 
| Bonds 


Banf. $11,242,024.32 
16,450,899.72 


2,024,323.32 


dw 


29,717,247.36 | 


$104,038,741.65 


155,000.00 
s,120.59 
1438,603. 94 


re i |Yaar und 
3,000,000.00 | Banken 


8,000,000.00 

910,787.88 

317,740.24 || 
3,983,854.26 3) 

87,826,359.27 || 


fällig von 


EEE $ 


$36,657,871.16 

Berbindlichkeiten. 
Aktienkapital 
Ueberſchuß (verdient).. 
Unverteilte Profite . .. 
Reſervirt für Zinſen u. 
Steuern 
Einlagen 


3,000,000,90 


8067,275.31 


$104,038,741.65 


31,160,595.55 


k — Trust — Bond 


an: 536,657,871.16 
Seymour Morris, Iru 
ter Nachlafies. 
John S. Runmnells, 
man 00 
Gdward Y. 


<oleph A 


* 


ſtee des L. 3. Leis 


Zinſen gewährt auf Spar— 
Einlagen. 
Eure Geſchäfte erwünſcht. 


Präfident der Bull: 


Nnerion, 
NRnerfon & 
Shedd, 

Field K Co. 

Orſon Smith. Vorſitzender 

Albert A. Sprague, II. Vräſident 

Sprague, Warner & Company. 
Homer A. Stillwell, Prafident 
Brothers. 

Moſes J. 
mie: 
fi 


Vorſitzender 
& Con. 
Rrüfident don Marfball 


bon 


Sohn ©, 


von Ä Beamte. 
| Xeron N. Goddard, Präſident. 
Henry A. Haugan, Sizepräfident, 
Henry S. Henſchen, Kafſſirer 
Frant J. Vackard, Hilistaffirer 
6. Edward VGarlion, Silfslallirer, 
| Ralta 3. Gor, Silisfaifirer, 
Edward N. Schroeder, Hilf2fafi 
Sammel €, Knecht, Selretär 
William G. Mittler, Siltiferret 
Tircktorenrat. 
David N. Barker 
3. 8. Tau, %o ;e 
Yeron U, Goddard, P 
Senn N. Hangan, Wise 
IS. © SHausau, kapitaliit, 
— — — — Sscar H. Haugan, taacr de3 
tumsdarlehen Ddepartments 
A. Lanquiſt, Präſ. Lanauiſt & Illsley Co. 
Tim. U. Beterion, Eig, der Peterſon Rurſery. 
Chas. Viez, Präſident Lint-Belt Company 
Geo. E. Rickcords, Chic. Title & Iruft 
Moſes J. Wentworth, Kapitaliſt. 


Putler 


Wentworth, Kapitaliſt 


tzender des Board 

VB. E. Veterſon, Kafſirer 
Schn 3. Geddes, Hilfsfailirer, 
F. E. Xoomis, Silisfaffirer. 
Neon %. Noehr, Cefretär u 
A. Leonard Jubnion, Hilf 
G. F. Hardie, M 


irer. 
it 
Zruftbeamter. 
Sfelretär. 

anager Bond Department. 


Nurdoch & Co 


ia Grundeigen 


Ge. 


Mechanicsand Traders 
State Bank 


—— 
Waßſhington Blod. und Desplaines Str. 
| — } 
Beriät über den Stand beim Beninn des Ge: 

idäftes am 12. Scptember 1917. | 


Beftände: 
ırlchen und Disfontos .......$ 818,936.92 
lcehen auf Sicerbeiten 


Stand Adrr 
ziand Der 


Beribt über den 


Peoples Trust 
and 
Savinss Bank 
of Chicago 


Sihtdarichen ........ ‚ i 
Saar und fällig don keim Geſchäftsbeginn am 12 


BERBEER "nun 
8,164,104.50 
1,212,651.17 8 


4),000.00 8 


IB Wiöbel und Einrichtung .. 
Fällig don Baitlen 

Boar au Hand 
Ueberzogen i 


Zuſammen 81 


Verbindlidhfeiten: 
$ 200,000.00 | 
| Ueberiguß 50,000.00 
Inperteilte Gewinne 34.213.65 
kejervirt für Steuern und Zinfen 5,645.64 
Einlagen 1,440,148 


65 


| q $11,113,8 
‚Bi Terbindlichkeiten. 
—— — Altienkapital ... 
Auenn $1,730,008.20 | eberſonß 
— Eröffnet 26, Auguft 1912. PEST +... 
Cinlagen 4. Ecpteinder 1912 158.775.00 "Sinfen nn 
Einlagen 25. November 1914 895,580.00 | Giulane 
Einlagen 26, Januar 1916.... 1,075,025.00 | POUR, 
Finiagen 17, Februar 1917 1,306.248.00 | W 
j Einlagen 12, September 1917... 1,440,148.00 
| Calvin F. Craia, Präſident. 
Em. N. Dawes, Bisepräfident. | 
Norton %. Stone, Naffirer, | 
Sranf W, Collins, Hilfs-staffirer. 


Darlehen zu gejehlichen Haten 


Bir verleihen Geld in iracndiwelhen Deträ 
bon 850 Dis BBOO auf Eure 
Möbel, Automobil, Pferd und Wagen, | 
Piano, Victrola oder irgend etwas von Ü 
Wert zu | 
Sy Prozent. 
Konzeffionirt und garantirt dur den Staat. | 
Unter Staatsaufiidt. | 
Darlehen auf Grundeigentum. | 


Mason Financial Co., 
105 ®, Monroe Str., Südweitefe Elart, .. 
immer 503, Telephon Central 3516-5059. 
Öragt nad Heren Spiger. 
ſpso Zexſa 


0,009,00 
‚000.008 
1,171. 753 0 


:1,010.07 8 


01,754.49 


3,936.91 
| R Beamte, 
Carle 9. Reynolds, Prüfident 

R. B. Upham, Bizepräfident, 

A. M. Rode, Selretär. 

H. T. Griswold, siaifirer, 

E. A. Hinxu, Hilisiaſſirer. 
C. F. Ericſon, Hilistoſſirer. 
Qu. mt. Speer, SHilislaflirer, 
RN. Elion, Hilfsiaffirer. 
GE A. O' Donnell, Verwalter der 

heitsgewölbe. 
Direktoren. 

Charles &. Tames. Rrälident der Central f 
Iruft Go, of Allinois, 

Geo. M. Rebnolds, Präfident der Cont, & | 
Eommercial Nattonaf Pant, 
M. Felton, Präſident der 

Great Weſtern A. R. Co, 

Srederid W, Kroll, Schaygmeiiter bon Ar: B 
mour & Co, 

& 


gen | Zicher: | 
I 


<. 


Chicago 


H. Waldech, Vizepräſident der Cont. 
Gommercial National Pant. 

Roger CE. Zullivan, Eamber Piscuit Co, 

W. Irving Osborne, Kapitaliſt. 

Earle H. Reynold, Bräfident. 

Robert B. Upham, Bizepräſident. 


ls 


beiden Söhne | 


Der Tod fchüttelte leife den Kopf! 


9,609,167.45 | 


1,500,000,00 


150,000.09 | 


 Aenspoft, Chicago, Monkag, Sen 17. September 1917." 


ziehen und mit böfen Gebanfen an |ertönte, hielt der ob mit feiner Ar⸗ 


ihre Heimat denten. 
Gott!” 

Mutter Marthe firich fich die wir- 
ten, grauen GSträhnen zurüd, die der 
AUbendwind um ihren vermitterten 
Kopf mehte.. Die Angft fchüttelte 
\fie und gab ihr tolle Dinge ein. 
„Höre,“ jagte fie zum Tode, „” 
ſteht unſere Kuh im Stall, 
Schecke, es iſt ein ſchönes Tier; nimm 
die Kuh heute! Es iſt mir ein ſchwe— 
rer Schlag, aber ich werd' es ver 
winden. Nimm alles, was ich durch 
Arbeit erſetzen kann, aber laß mich 
noch! Schenke mir das bi 
noch, bis meine Jungens kommen!“ 
ch will dir keine Schläge ver— 
—5 Mutter Marthe,“ ſagte der 
Tod gütig, „ich will dir nicht wehe 
tun, ich will dich erlöſen.“ 


„Wovon denn erlöſen?“ jammerte 


Ich arbeite ja für meine Kinder! 
Aber der Tod blieb unerbittlich. 


| Die Augen der Alten irrten in auf und trat in das 


höchſter Angſt über die Felder, als 
fönnte ihr von irgendwo eine Hilfe 
tommen. 
„Dort ſteht der Weizen noch, 
Hafer, hoch und voll wie ſelten! F 
die Schecke muß Grünfutter morgen 
in der Frühe gehauen werden! Und 
die Kartoffeln haben beſſer angeſetzt 
als je! Nein, nein, ich kann nicht 
fort! Was würden die Jungens ſa— 
gen!“ 

Wieder wandte ſie ſich 
Tod: 


an 


die 


mich loben.“ 


| 
da! 


| 


I 
| 
} 


I 
I 
! 
! 


| gönnte die Alte. „Meine Jahre find ja nie= | 
DS 04 we 2: 
ſich feine Ruh’ und als die Dämme- |mandem zur Laft, und ich arbeite! 


I 


| 


‚am Wege unterm Eſchenbaum ftand, |jammerte fie halblaut, „und bdrt ber | 
ie |ducchgefchen.. ....“ 


| 


| 


den bielmehr, fonnten Sie e3 fich ande 


| 
| 


Davor feilbeit ein und ging zu der Alten. 


Aber 
ſagte 


„Ja, nun iſt's wohl Zeit. 
hart biſt du, Bruder Tod!“ 


Mutter Marthe und ſie fühlte, wie 


ihr Leben floh. „Mein Franz wird 
Sie wankte und der Tod nahm 
ſie in ſeine Arme. 
Und als er nun den Frieden in 


dem vollendeten Greiſengeſicht ſah, 
da vergeß er ſeinen Grimm, und es 
tat ihm nicht leid, 


Mutter Marthe 
verfchtoiegen zu haben, daß auc) ihr 
Franz am Ichten Morgen fo in fei- 


Böen Zeit nen Armen gelegen hatte. 


Morgen. 


Stizze von Paul Kirſtein. 


„Fräulein Hart!“ 

„Herr Meiſel?“ 

„Haben Sie 
Zeit?“ 

Ohne beſondere Antwort ſtand ſie 
nebenliegende 


einen Augenblick 


Privatkontor. 
„Wa3 ich fagen wollte...“ 
Der Chef war ein wenig betreten, 


“|cber fie ftand und rührte fich nicht. 


ner. Ich habe foeben die Bücher 


Ruhig blidte fie ihn an. 

wer. 68 ift nicht Sehr erfreulich!” 

„Stimmt etwas nicht,“ 

„D doch — doch! Aber das Reful- 
tat!” 


„Dachten Sie ed ander? Dber 


2 


r8 


denken?! Die Zeiten ſind ſchlechter 


„Es war vielleicht dumm, was ich geworden, und wir — ſind nicht vor— 


vorhin ſagte von der Kuh; die un- | Wärts geichritten.“ 


| Erbarmen, 
fein. 
gegen jo einen, nicht gut genug; und 


ich mach es ohnehin nicht mehr lange, | 


und mas bdann—? Gott verzeih 
| mir’3 
Laß mich meinem Franz leben! 
‚Nimm den Hermann mit dir; wo er 
'ftirbt, ftehen zehn andere an feiner 
Stelle, aber Gier ift niemand, 


’ 


einfprinat, wenn ich nicht mehr bin. 
‚Menn du erlöten millft, erlöfe mei 
nen Aelteſten!“ 

„D 


ruhig der Tod, „ſo wie die Kuh nicht 


f 

fein Menfch für dich eintreten; jeder 
lebt fein eigenes Leben 

feinen eigenen Tod. 
ftarb geitern den feinen; er ift erlöft.“ 

„Bott heif!“ 

Mutter Marthe ftand ftarr und 
prebte die verarbeiteten Hände gegen 
ihr zuckendes Herz. Nach einer lan— 
gen Stille ſagte ſie müde: 

Du bift unerbittlih und härter 
roch als die Menfchen dich Tchildern.” 
| Mährenddeflen tauchte der Mond 
| Überm Icharzen Walde auf, rund und 
gelb. Er fchien dem Tode gerade 
Itns Geficht und traf auch den Stahl 
‚der Genfe, die unter dem Mantel des 


VEN 
dunklen Schnitter3 herporlugte. Da 


aber nimm ihn jtatt meiner! 


u irrit, Mutter Marthe,” Taate 


und ftirbt | 
Dein Hermann | 


| „Oft Haft du mich gerufen, Mutter vernünftige Kreatur fann nicht für | 
Marthe, daß e3 mich manchmal rühr= | mich eintreten, ich fehe es ein, aber jfeinem Plaß und jehritt in dem Hlei- 
te, aber ich durfte mich nicht erbar= |Höre: mein Xeltefter, der Hermann, nen Zimmer auf und ab. Die Stirn 
Und jegt Hlammerft du dic |Tiegt fchwer verwundet; groß find die hatte er in Falten, die Hände tief in| 
jan bein bißchen armfeligesLeben, als | Qualen, die er leidet. Wenn er lebt, |den Tafchen begraben. 

wäre es lauter Glüd und Glanz. | wird er als Krüppel leben, elend zum 


| 


Det | Hitte 





I 


| 
| 


ug Deu ‚lein Hart! 
ür dich fterben kann, fo fann aud | 


Unwillig fprang Herr Meijel von 


Sie rührte fi nicht. Als wäre Jie 


1, überall mird er zuiel pas Jängft genohnt, lief; fie es über 
Die Menschen find nicht qut| 


jih ergehen. Und erft al3 ihr die 
Baufe zu lange währte, Jagte fie: 

„sh fann wohl jet wieder ge— 
hen?“ 

Shr Chef hielt inne. 

„Nein,“ rief er, „das fünnen Sie 
nicht, Fräulein Hart! Dazu habe ich 
Sie nicht gerufen. — Seten Sie fidh, 
u 

Mit leifem Seufzen nahm fie auf 
dem Stuhl am Schreibtiih Plaß, er 
fteß Tich ihr gegenüber nieder. 

„Hören Sie mich einmal an, FFräus 
Sch habe in der ten 
Mode... .“ 

Sie unterbrad ihn. 

„Herr Meifel, e3 ift viel zu tun.” 

„E83 hat Zeit, Trräulein, e8 muß 
Zeit haben!“ Energie lag in feiner 
Stimme, fo viel, daß fie alle Ein- 
wände fallen ließ und ftill den Kopf 
ſenkte. 

Er fuhr fort: 

„Ich habe alſo in dieſen Tagen 
eingeſehen, daß es nicht ſo weiter 
gehen kann. Ich bin am Rande! Die 
Schulden wachſen mir über den 
Kopf. Wenn ich heute meine Bücher 
abſchließen würde, müßte ich als ehr— 
licher Menſch mein Geſchäft aufge— 
ben.“ 

„Aber Herr Meiſel — ich 


tam der armen Alten ein neuer Ge- doch auch ....“ 


danke: 
| „Se ehe, du wirft mich nicht hier— 
‚leffen, aber wenn noch ein Yunfen 


—* 


Bitte: Sieh, wie hoch und voll der 
Weizen und Hafer ſtebt, es iſt höchſt 
Zeit, daß beides geſchnitten wird, 
wer weiß, wie lange das Wetter noch 
trocken bleibt! Du biſt bei Kräften, 
dein Arm kann weit ausholen und 


deine Senſe iſt ſcharf: ſchlage du den zahlt! Was wir an Waren haben— 


Mein 


voll zu 


Weizen und Hafer herunter! 
Franz wird ſo alle Hände 


Itun haben, wenn er zu meinem Be: Hart, überfteigt die Summen, die mir | 
Sein Urlaub iftizur 
und was getan ift, ift Jauch den ganzen Sirempel hier, felbit 
Tu e3 meinem ungen zu: fait, wenn mir ihn zu 
Preiſen verkauften.“ 


gräbniß kommt. 
gewiß kurz, 
getan. 
liebe, meinem Einzigen!“ 

Der Tod hatte ein grauſamesWort 
uf den Lippen, aber die alte Mutter 


| 
| 


ich ihn fo flebend an, 


anders bedachte. 


| „&ut,“ fagte er, „ich will dir deine | Xahren haben Sie Xhr Gehalt 


| Bitte erfüllen.“ 
| Da ftand nun der Tod im mond- 
|beichienen Mebrenfeld, und fein Arm 


| 


tleid im dir ift, jo erfülle mir eine] 7 


I 
I 


I 
I 
I 
I 


| 


| 


betroffen bon 
der dur) ihre 


Er Jah fie groß an, 
dem meichen Ion, 
Morte drang. 


Dann legte er dad Papiermelfer, 


mit dem er gefpielt hatte, zur Seite 


und redte ji) Hoch: 
„Es it To, wie ich aelagt. Kein 

Wort fann daran etwas Andern.“ 
Uber wir haben doch alles 


n* 


be- 
Er hob die Hand. 
Shr &uthaben allein, 


na) 


Fräulein 


Verfügung Stehen. Leberfteigqt 


normalen 


„Meine paar Grofchen... .* 
Er Hlätterfe in dem Hauptbud 


daß er fich und fehob ihr die Seite hin: 


„Sehen Sie felbft! Seit faft neun 
nur 
teilmeife abaehoben, dazu fommt Xhr 
fleines Kapital, fommen die Zinfen.“ 

Sie überflog die Ziffer und eriwi- 


| holte weit aus; die Senfe blinkte und |derte nichts. 


die Halme fanten feufzend hin. Mu- 


ter M 


tartbe aing gebüdt hinter ihm |mieder, „in der Hand. 


„Sie haben mich alfo,“ begann er 
Menn Gie 


‚drein und band die Halme zu Gat= | wollen, muß ich Xhnen morgen fchon 


ben. 
| Binnen furzem war das Weizen: 
feld umgeleat. 

„Lab es genıag fein, Mutter Mar- 
the,” 
nicht bebagte und der mehr mußte 
als die arme Alte. Doch Mutter 
Martbe Tchüttelte den vermitterten 


mr 
ul 


; oh!“ 

Die Senje raufcte, und die Hal: 
me jeufzten und janten hin. 
Haferfeid mar größer, und der Mond 
hatte ein Leträchtliches Stilt feiner 


en.2 | . 
Das wir .... 


die ganze Geſchichte übergeben.“ 
„Morgen ſchon?“ Es blitzte in ih— 
ren Augen. 
„Sa — morgen con... 


u 


gab er 


fagte der Tod, dem die Arbeit |verbußt zurüd. 


Da Stand fie auf: 

„sch will mir’3 überlegen.” 
Un der Tür rief er fie zurüd: 
„ztäulein Hart...” 

„Herr Meijel?” 
„ie — mie 


“ 


lange 9 — haben 


„Siebzehn Jahre!“ 
Gr fuhr fich über die © 


Stirn: „Sa, 


Bahn zurücgeleat, als der Tod end= | richtig. Siebzehn Jahre! — Sie ha- 
It) fertig war und die Schneide jeis | pen fich fehr verändert.“ 


prüfend gegen die helle 
Aber fie 


ner Genie 
Fläche des Monbez hielt. 


Groß fah fie ihn an: 


„Siebzehn Jahre find eine lange 


batte ja in diefer Striegszeit ſchon Zeit.“ 
weit härtere Arbeit geleiſtet und war „Ich ſehe Sie noch, wie Sie da— 


nicht ſtumpf gehworden. 

„Nun iſt es Zeit, Mutter Marthe,“ 
ſagte der Tod zu der Alten, die em— 
ſig ihre Garben band. 

„Noch nicht,“ ſagte ſie aufſchauend. 


| 


| 


mals zu uns famen. m fchrwarzen 


ar 
il 
n 


Mutter mar gerade geitor: 
ben. Sch ſtand ganz allein... .“ 
„sa, ja — mein Vater bradte © 


„Dein 


t 
ı 


e 


„Du mußt aud, für bie Schede noch per... .“ 


Grünfutter fchlagen, ei barmder- 
zig!“ 5 
Der Tod unterdrüdte 


. 


der mitleidig zu fein. Der Mond 


einen der= er m 


ben Fluch und fchwor fi, nie wie⸗ 


„Er war mein Vormund.“ 
Müde lächelte Herr Meiſel: 
ar Ihnen viel mehr: 


u 


. 


„Ad, 
er hatte 
Sie lieb 
Einen Moment zudte 


— 


ſie zuſam— 


warf ſeinen langen, hagern Schatten men, dann warf ſie den Kopf in den 
über den Klee, der unter der Senſe Nacken: 


des Schnitter3 tief feufzte, denn der 


\„ıd faßte ihn hart und grinimig an. 


„sh auch, Herr Meifel, ich auch!” 
„Denn wenn id) — das nicht — 


ıIndeffen fuhr Mutter Marthe fort, |xch wäre nach feinem Tode nicht hier- 
R ‚ |geblieben.“ 
Als der erſte frühe Hahnenſchrei Zurüd ins Zimmer war fie getre- 


ihre Garben zu binden. 


fenne | 


leidchen — und blaß — faft weiß.” | 


ten. + Auf ihrem Antlig lag ein feines 
Rot: 

„Daß Sie — Sie gerade mich da- 
tan erinnern müffen!“ 

Er wandte fi ab: „Sn folchen 
Momenten — und daß Sie’d nod 
immer nicht begreifen konnten...“ 

„Was? Dab Sie mir Verfpre- 
Khungen machten und ftatt meiner die 
reihe Dame.... Ach,“ fie fchlug mit 
der Hand durch die Luft, „mozu das 
alles?“ 

„Wozu?“ Er lachte auf. „Und daß 
nach dem Ableben meines Vaters hier 

„Hat Shnen das Gelb etwas ges 
alles ebenfo....“ 
nußt?“ rief fie. „Die noblen Baffio- | 
nen, bie 
ihrer Frau....“ | 
| „Und daS viele Krankſein,“ ſetzte 
er mit Nachdruck hinzu. „Vergeſſen 
Sie das nicht, Fräulein Hart! Auch 
das hat ſehr viel aufgezehrt. Mir 
brachte das Geld wirklich 
Nutzen.“ 

Mun ja,“ brummte ſie. 

„Und daß gerade Sie jeht... Id 
hatte ed nicht erwartet.“ 

„Uber was habe ich dern getan?” 

„Ach, wir wollen aud 


| 
| 
| 
| 


nicht ermarten fönnen! 


pornehmen Gemohnbeiten | 


\ 


feinen | 


| Aler. Robertion, : 


darüber | 
nicht weiter reden. — Das habe ich 
Giebzehn | 


Yahre haben wir miteinander gear | 
beitet und haben doch Ichließlich mehr 


al3 
Geſchäfts hier geteilt. Siebzehn Jahre 


Zeitdarlehen 
Sichtdarlehen 
|Accepte ........ 


Bundesbonds 


nur die elenden Sorgen dieſes 


Tag um Tag ſind wir beieinander 


geweſen, 


wir . . . Ach, laſſen Sie es genug 


ſind verwachſen, als wären 


Gontinental an 
Nationa 


Bericht über den Stand deim Geichä 


Befitände: 
...$139,758,289.80 
42,713,489.95 
283,874.14 


11,298,481.65 


Bonds. Eiher- 
heiten ujw.., 
$194,049,135.54 
3,955,000,00 
6,000,000.00 | 
69,815.62 
2,819,253.39 | 


Bantgebäude (Equity) 

Anderes Grundeigentum. ...... 

Kundenſchulden auf Kreditbriefe 

Kundenſchulden auf Accepte— 
(wie ver Contra) 

Ueberzogen 

Baar und fallig von 


3,449,134.62 | 
5,547.85 
Benten.. 85,142,545.96 


$295,490,432.98 


d Commercial 1 
| Bank 


von Chicago 


ftsihluß, Dienjtag,i1. Sept. 1917. 


Verbindlidfeiten: 


$21,500,000.00 
8,500,000.00 
5,314,355.80 
504,424.33 


Kapital 
Ucberihuß 
Unverteilte Gewinne 
Neiervirt für Steuern 
Ziufulation ........$ 
Abzüglich des Be— 
trages an Hand,, 
Schulden auf Kreditbrieie....... 
Schulden auf Accepte 
Einlagen: 
Berionen ....$132,041,227.86 
Bauten ...... 121,087,121.24 
— 253,128,349.10 


0 
3 
3,449,134.62 


$295,490,432.98 


Beamte: 


‚ George M. 
Bizepräf. 
Nizepräf. 
jepräf. 

Hetinan Waldeck, Vizepräf. 

John E. Craft, Vizepräf 
James R. Chapman, Vizepräf, 9. Erötine Sm 
Um. T, Brudner, VBizepräf, Tan Norman, 


Continental and Commercial 
Trust and Savines Bank 
CHICAGO 


Bericht über den Stand beim Geihäftsbeginn 
am 12. September 1017, 


Beitände: 


Seitdarichen (dureh Wertpapiere 
GERNE $ 1,988,858.26 


—9 

Arthur Revnelds, Beh 
Ralph Van Vechten Wilſon W. Lar 
Harvey E. Ver 
George R. Smi 


Sichtdarlehen (durch Wertwwapiere 


ſein! Sie wollen ſich's ja bis morgen 


überlegen. 
ten.“ 
Sie lächelte, aber er ſah es nicht. 


J 2 J 
SG kann jo lange wars | „heit * 


„Iſt das nicht mein gutes Recht,“ 


„Ja, gewiß. Es iſt Ihr Recht und 
wohl auch ſo in Ordnung. 


dachte ich, hätten Sie lieb. Für die 
haben Sie geſorgt, und wenn ich nun 
allein mit ihnen ....“ 
Wieder lächelte ſie. „Wer 
gen will?“ 

„Ra, wenn Sie...” Er ftußte, fie 
fam ihm ganz verändert bor. 


! 
| 


Ten find.“ 
„Bisher qlaubte 
ſtens!“ 


„Daß ich Sie in meinem 


& 


ich es 


men Sie da auf ſo abſonderliche Ge— 
danken?“ 
„Wenn Sie das Geſchäft 
übernehmen... .“ 
„Habe ich das gejagt?” 
„Sie wollen es fich überlegen, ha= 
ben Sie gejagt, und wenn es erft ei- 
ner Ueberlegung bedurfte... .“ 
„Auch das Jollte id; nicht? Scha- 


allein 





Fur — Kapital 
meine Kinder tun mir leid. Daß Sie 
denen gegenüber ſo ſein können! Die, 


„Sie reden von ſo vielen Dingen, 


| Spesinteinlagen.. 


jagt | 
denn, daf ich nicht mehr für fie jor= | 
Benmte. 
| George M. 


geſichert) 
Bonds u. S 
heiten 


...911,263,187.99 


13,440,602.50 
5,183,421.38 
3,195,163.06 
— 33082,374.93 


Banfen 
Baargeld 


$41,071,233.19 


erbindlidhfeiten: 
22......8 3,000,000.00 
1,500,000.00 
1,151,898.40 


nr 
‘ 
— 


licberichuß 

Unvert. Gewinne, 

Reſervirt f. Steu—⸗ 
ern, Zinſen u, 
Dividenden ..., 


anf an 


330,332 


332.1 


— 5,988,231.31 
..220,316,891.29 

. 14,7:9,848.53 
45,262.06 


- 35,083,001.88 


Eichteinlagen .. 
Zeiteinlagen 


$41,071,233.19 


Reynolds, Trüfident, 
Sohn Jay Abbott, Nizepräfident, 
Arthur Reynolds, Vizepräſident. 

Ghartes E. Wilſon, Kaſſirer, 

m. PB. Kopf, Selretär 





Herr Meifel, die ich gar nicht verites | 
Ihen fann. Sie wiffen doch felbit, daß 
Imir |hre Kinder ans Herz gemad: | 


ivenig= 


Edmund B. Glaniien, Hilfäfefretär, 

Wm. P. Kovf, Hilfsielretär. 

Henry G. Dfeott, Mar. Pond Department. 
Robert J. Hercock, Hilſslaſſier. 

Albert S. Martin, Hilfskaſſier. 


Aktieninhaber der Continental and Co— 


Leben 
nicht mehr miſſen möchte! Wie kom— 


| 
| 


Sohn R, Waihburn, Nizepräf 


, Wilber Hattery, 


noldsg, Mräfident. 

. George A. Zadien, Hilfstaif, 

Sohn F. Graddod, Mar. de3 
Ktredit-Tevartments. 

Soieph MeGurrah, Mar. de3 
ausländifhen Bepartmen!d 

bb. 6. Tanichhon, Mar. des 
Zranfit Departments. 


The Hibernian Banking 
Association 


CHICAGO 


Bericht über den Stand beim Geihäftäheginn 
September 1917, 


upert, Stallier. 
non, Silistaif, 
th Hilistaif, 
Hilfstafi 
ith, Hilfstafi. 
Hilfstfaff, 


am 12, 


Beftände: 
Zeitderrichen $16,753,331.98 
Bonds und Sicher: 
DE sauren $7,233,081.493 
Sichtdarlehen ..... 3,019,626.80 
Baar und fällig 
von Banfen...... 6,043,698.70 
16,296,406.93 


$33,049,738.91 
Berbindlidhfeiten: 
ee uernenennnd 3,000,000.00 
1,000,000.00 
671,002.55 


399,277.25 


Kapital . 

Ueberſchuß 

Unverteilte Gewinne 

Reſervirt für Steuern, Zinſen 

und Dividenden 

Sichteinlagen . 5 6,014,394. 40 

Zeiteinlagen . 22,965,064.71 
_— 15,979,459.11 


$33,049,738.91 


Beamte, 


George M. Rennolas, Bräfident, 

David N, Lewis, Bizepräfident. 

Henrh B. Glarfe, Rizepräfident. 

Lonis B. Glarfe, Bizepräfident. 
wyrederic Hebard, Kaffier. 

Everett R. MeFadoen, Selretär. 
Murphy, Mar. SparDept. 


Hilisfaffier 


— 


Kohn P. V. 
George Allan, 


Das Aktienkapital der Continental and Commercial Truſt and Savings Bank (883,900000) 
und das Aktienkapital der Hibernian Banking Aſſociation (82,000,000) ſind im Beſitz der 


mmercial Ratisnal Bank von Chicago. 


Beridjt über den Stand der 


Corn Exchange 
| National ya 


ank 


| of Chicago 


be!“ Sie hielt jich das Kinn und fann | Beim Geichaftsihluß am 11. September 1917, 


ein wenig vor ji hin. Und dann 


\fagte fie ganz leife: „Und ich dachte | 
Igerabe, wenn ich das Gefchäft habe, | 


dann fünnte ich fagen: Herr Meiiel, 


nun bin ich aud) eine wohlhabende | 


Frau, nun....“ 

Da fahte er ihre Hand, die fie noch) 
immer am Kinn hatte, und jah ihr 
feſt in die Augen: 

„Fräulein Hart — Fräulein Hart 
— das können Sie wirklich?!“ 
JSie lachte ihn an. 
„Ich will mir's 
überlegen ....." 
„ah, Sie — Sie... Und fünnten 
vergeffen — und glücklich ſein ....“ 
| Gie nidte nur: „Sch hoffe es.” 
| Un fich ziehen wollte er fie, 
[fie wehrte ab: 
| St! — Das fchicdt fich nicht im 
Geihäft. Und dann—hör mal! Ganz 


Sol— 
Du 


bis 


2 


!fleine Kinderfühchen nebenan. 
len die den Papa und Die Tante 
Hart fo finden? Morgen — mor: 


I 
| 
I u 


2 
| Da gab er fie frei und. fagte 
'frieden: 

J„Alſo gut, morgen! Morgen, 
Fräulein Hart!“ und drückte ihr wie 


einem alten WBundesgenolien 


Hand. 


zus 


— 


Bater, Frau und Hinder. 


ebenfalls fchwer verleste Gatte übrig. 


fein Water 


> *1 gan 
Frank VD, 


Seine Gattin, 


>wer Kinder bon 


I 

| 

I 

| ._ 

| Ton der ganzen Samilie blich nur der | 
| 

| 

I 

| 

I 


morgen — | 


Zeit = Darlehen 
Sicht = Darlehen 


.. 


Andere Bonds 

Aftien in Federal Neferve Banf 
Aktien in American Foreign Banfın 
Bank-Gebäude 


innden-Berantiwortiichfeit für Nreditbriefe 
'Annden-Berantivortlichfeit für Meceptances.......... 


Ver. Staaten Bonds zur Sicherung des Ilmlanfs 


Beftände. 


... .949,658,821.29 
13,122,357.23 $62,781,178.53 
50,000.00 
6,515,659.77 
240,000.00 
200,027.45 
2,000,000.00 
215,586.75 


323,139.79 


a Gorporation.... 


‚Baar an Hand und Cheds für Clearing 


Houſe 
Fällig von rederal Nieierve Banf... 


Fallig von anderen Banfen.......... 


Fällig vom Bundes-Schatzmeiſter 


x 


| 


aber | 


| Nerbindl 
Kapital 

Ueberſchuß 

Unverteilte Profite 

Zirknlation 

Abzüglich Betrag an Hand 


Nubezählte Dividenden 


und! 
Di: | 


Iminsfi, Nr. 7926 ©. Shore Dripe, | 


wurden 
als bei 
Ind. ein Schnellzug der Pennſylva 
Inta-Bahn ihren neuen Kraftwagen 
lerfaßte. Die Voten find: Frau 
Unna Oziminäki, 32 Jahre, Henry 
| Osiminsti, 10 Monate, Unna Ozi 
Iminsti, 115 Xahr, und Koleph Ozi- 
minsfi, 60 Kahre alt, Nr. S427 
Brandon Avenue wohnhaft. TFrant 
‚Oziminsti, der den Wagen 
|twurde jeher verlegt, der 12jährige 
IMler Gadzineft, ein Bruder 


— 


geſtern Nachmittag getötet, 
der Ortſchaft Shererville, 


Schnittwunden 
lenkte, 


von 


Frau Oziminski, trug ebenfalls er⸗ 


hebliche Verletzungen davon. 
minski hatte vor der Kreuzung ge— 
halten, um einen Frachtzug vorbei— 
fahren zu laſſen, und 
‚taß der Schnellzug fam, 
Auto erfaßte, als es fich mitten auf 
dem Geleife befand. 


Dt: 


der 


Zmei Kraftwagen fiießen geitern | 
jan der Morgan und 64. Straße zus | 
Ifammen, mobei die 6Ojährige Frau | 
|Matilda Hendridion, Nr. 5428 ©. | 
ISangamon Straße, aus dem Ge— 


Fährt geichleudert und getötet wurde. 
ı Vier ihrer Familienangehörigen, die 


'fih ebenfall3 in dem Wagen befan= | 


anderen | DTM Su = | 
lich ein 40 Acres umfaſſendes Ge— 


den, und ber Lenfer des 
| Kraftiwagens wurden fchwer verlekt; 
nämlih: "Sohn Hendridfon, Schädel- 
bruch; Ollie Hendrickſon, 8 Jahre 
alt, Armbruch und innerlich Ver— 
letzungen; Frau J. Johnſon, die 
Schweſter von Frau Hendrickſon, in— 
nerlich Verletzungen, und Henry J. 


ahnte nicht, 2 
das Sitz geſchleudert und trug einen 


gegen den Goſſenrand. 
Wucht des Anpralls 
Conullar, Nr. 3218 W. 


Reſervirt für Steuern 
Verantwortlichkeit für Kreditbriefe 


Verantwortlichkeit für Acceptances 
Einlagen — 


die 


20 


86318,499.55 
8,904,456.5 

17,187,429.55 

75,500.00 


7 


32, 


5104,812,077.89 


485,885.61 


ihfeiten. 
3,000,000.00 
5,000,000.00 
2,710,154.10 
0.00 
128.00 
87,840.62 
215,586.75 


.75 
323,139.79 


58,457,990.57 


93,474,623.63 


5104,812,077.89 


Beamte: 


Erneſt A. Hamill, Präſident. 

D. A. Moulton, Bizevräſident. 

J. Edward Maaß, Bizevpräſident. 
James G. Watefield, Kafſiern 
Edward F. Schoeneck, afſier. 
Sames A. Waller, Hilfstafiier. 


Hills 


Gbarles 2. Hutchinſon, 
Twen T. Reeves, ir., 
Frant W, Smith, Zelt 
Lewis E. Garn, Hilizt i 
Norman N. Bord, Hilfsfaffier, 
Gharies Novat, Hilfslafiier, 


Tsjepräfident, 
räfidenk, 


affter 


Direftoren: 


Ghauncch 
Glinde M. 
Gharles % 


Watſon F. Blair. 
Beniamin Carpenter. 
Charles H. Hulburd. 
J. Harry Selz. 
Charles 


L. Hutchinſon. 
Edward A. 


9 
—* 


Edward B. Butler. 
Erneſt A. Hamill. 
Martin A. Ryerſon. 
Robert J. Thorne. 


B. Borland. 
Garr. 


Shedd. 
Wacker. 


Ausländiſche Wechſel — Kreditbriefe — Kabelanweiſungen — Spar-Dept. 


Ihoendel, Nr. 6408 ©. Halited Str., 
und Wbrchurfungen. 
Um zu vermeiden, daß fein Kraft: 
wagen an der Bifhop und 59. Str. 
mit einem cnderen zulammenjtof 
Icnfte geitern Sohn Gonfulatos, Nr. 
737 Blue Jsland Ape., fein Gefährt 
Durch die 
wurde Joſeph 
64. Place, 
ſeinem 


If 


3%, 


Gonfulatos’ Begleiter, aus 

Schädelbrud; dabon. 
u 

Bom Grundeigentumsmarit, 


Bon der Inter - Tcean Nefining Go.| 
großesinduftrielles Unterschmen geplant | 

Dai die Inter-Occan Refining | 
den Baur ausgedehnter Anlagen in! 
der Ortichaft MeCoof beabfichtigt, | 
iit aus einer Eintragung in das 
Grundbuch erjihtlih. Ste hat nam: | 


biet, da an der Soliet Road, an 





der Verlängerung der W. 44. Str., 

gelegen it, fäuflich erivorben und 

wird wie e8 heißt jofort eine Reihe 

großer Gebäude darauf errichten 

lafjen, weldje gegen $325,000 tojten 
4 


* 


— 
F 1 


dürften. Die agen wurden 
durch Zweiggeleiſe mit der Illinois 
Weſtern und der Indiang Harbor 
Belt Linie verbunden werden. 
Fred C. Dell hat die Liegenſchaft 

der Südweſtecke von 63. Str. 
und Rhodes Ave., Grund 200 bei 
110 Fuß, mit einer Reihe einſtöcki— 
ger Häuſer, zu ungenanntem Preiſe 
an Richard Curran verkauft. 

A. McCune von Aberdeen, S. 
erſtand von CE. H. Baldwin 
deſſen an Wade und Beach Str. in 
Highland Park gelegenes zwanzig 
Zimmer enthaltendes Wohnhaus. 
Der Preis iſt nicht angegeben. 

Edward Katzinger vermietete den 
neuen einſtöckigen Kraftwagenſchup— 
pen Nr. 94143 Waſhington 
Boulevard und Nr. 34. N. Sanga— 
mon Str. auf zehn Jahre, zu einem 
Preiſe von 830,000, an die Orange 
Cab Co. 


il 


W 
a 


er — 
Ali 


‚ur 


nr 
W. 
D 
Le, 


pr 

N, 
> 
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— Umfhrieben. — „Herr Redals 
teur, Sie jollen mic) ja in Ihrer Zei⸗ 
tung einen Schwindler geſchimpft ha⸗ 
ben?!“ — „Nein, mein Herr! ie 
bringen nur Neuigleiten!* 
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' 


0 m mE ME m mm ME ME 
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MEERE — 


Gloſſen von 


Hier in Kaliforn 
umſonſt zu 
eine Zeit, 
derinnen ſich mit einander 
Anteilſcheine 
ſtritten. 
über Pari hinauf. 
die mit einer Million 
taliſirt war, konnte fünf 
25% Dividende verteilen. 
Moden ändern ic. 
nady Straußenfedern wurde inuner 
geringer; 
derungen zu Naczahlungen auf die 
Ynteilicheine 
Viele gingen banferott. 
alten Jsracliten ivar der 
ein Spmbol der Trauer. 
Beſitzer 
Straußenfarmen können ihn 
dafür anſehen. 
tern füttern die armen Farmer heute 
Hunderte. dieier 
talfa, 
bezahlen müfien. Das 
reichen, 
mer den 
der 
will, 
tonit befommen. 
man jie in 
durchglühte Wildnis. 


rg PIRIE SCOTT & CO, 
—Basement— 


Eine jehr jpezielle Offerte — 
1200 aeldineiderte Hüte für Damen, 
jeder zu $1.95 


Zwei der abgebildeten Hüte find eng anschließende Tır 
bans, einer von fhirred Sammet mit einem Band von Gros 
Grain Seide — Der andere mit emer breiten Bandicharpe, 
die ungezivimaen von Der Krone ntederfallt und mit breiter 
Franſe verſehen. 


Dieſe Hüte ſind aus guter Qualität Sammet — 


und dann ſind da zahlreiche Sailor und Muſhroom 
Kombinationen von Sammet und glänzendem Plüſch. 
effektvolle neue Hüte von Velveteen in zwei Farben 


Formen in 
Ebenfalls 


Das ganze Aſſortment von 1,200 
Hüten markirt zu 1.95 das Stück. 


Baſement, öſtlich. 


Eine außergewöhnliche Offerte — 


2500 Yards framonlde 
su $1.25 die Yard 


Dualität, Preis und Belichtbheit in 
wir dieſe reinwollenen franzöſiſchen 
guten Wert an. Unter der 
neuen jetzt ſo beliebten S 


verge — 


Betracht gezogen, ſehen 
Serges als einen ſehr 
vielen Farben ſind mehre 


erdice St chhattirung 


re der 
en — 

Arab Brann, Aſphalt, Delftblan, Elephant, 
Afrikaniſches Braun, Mitternadtblan, 
Blau, Flachsſamen, Cranberry, 
Reſedagrün, Waldgrün, Maroon, 


Tabak, Purpur, 
Navybl J 
Navpyblan, Japan 
Wiſtaria, Olivengrün, 
Old Roſe und Schwarz. 
Nicht nur iſt die Qualität außergewöhnlich zu einem ſo mäßi 
gen Preije wie $1.25 die Yard, ſondern auch die Breite von vollen 


42 Zoll. Baſement, 


ſüdlich. 


t 


Sin ſehr ungewöhnlicher Verkauf — 
000 VYards Georgelle Crepes — 
zu 31.15 die Yard 


Es gibt kaum eine Schattirung, die nicht in dieſer prächtigen 
Auswahl von Georgette Crepes zu finden wäre; eingeſchloſ— 
jen in der Nuswahl von Farben find — 


= 


Jvory, Fleiſchſarbe, Roſa, Salmon, Maiſe, Ciel, Nile, Olive, 
Muyrtle, Erdbeeren, Old Roſe, Wein, Buff, Gold, Tabaf, 
Seal, Wiſtaria, Prune, Perlgrau, Nickel Tanpe, Copenhagen, 
Naht Blau, Japan Blan, —* Weiß und Schwarz. 


Da ſie ganz Seide, 40 Zoll breit und von einer ſo vorzüglichen 
Qualität find, zu $1.15 die Nard— 
Kit die Gelegenheit, die dieje Offerte bietet, fur Jeder: 
mann don Wichtigkeit, der Georgette Crepe benötigt. 


Baſement, ſüdlich. 


4009 Yards Ouling Flanelle, 
ipeziell markivt, 16c die Yard 


Rähmaichinen Find wieder geichäftia Isinterfleider 
werden gemacht — gute warme Outing Flanelle. 


7 bis 
a 


Die einfachen gebleichten weißen Outing Flanelle ſind 27 
36 Zoll breit und die fancy geſtreiften Outing Flanelle ſind 27 
breit, ipeziell marfirt zur 16e die Yard. 


Reinwollene twilled Flanelle, 27 Zoll breit, 
in hell und dunfelgran, zu 60c die Yard. 


Baſement, ſüdlich 


in Arizona aber nicht. 
ziviliſirt, als 
laufen laſſen könnte. 


Oaſen; 
fornien iſt zu 
die Vögel 


der pazifiſchen Küſte. 


11.& 191%. | 
ven iind Straube 
baben. Es gab emit 
da Seritliche und Schnei 
um die 
Straußfirmen 
Sie Eletterten bis zu 175 
Eine Geiellichaft, 
Dollar fapt 
Sabre lang 
Aber die 
Die Nachfrage 


Los Angeles, ep. 


bel und vergräbt ſie 
länger zur Laſt. 

Unter Führung des 
Teils der Prohibitionspartei 
man mehrere, je *850,000 
Verſuche gemacht, die Stadt 
Angeles trocken zu legen. 
ſämmtlich mißlungen. Die 
rung iſt zu fosmopolitaniſch. 
Einwohner kommen nicht 
Jowa. 


von 


dafür wurden die Auffor 


um ſo zahlreicher. 
Für Die! 
Strauß 
Aud die 
ilfcheinen von 
beute 


t langen Gefid- 


Semwohnbeiten der vielen im 
land geborenen Einwohner, 

von Mnte 
beritanmen, einen 


gearteten Verſuch. 


neuen, 
Mi Darnadı 
Strauße mit Al 

die Tonne | 
jollte aus: 
mandent itrebiamen ar 
Schlaf zu rauben. N\eder, 
mir den Transport bezahlen | mit dem Gintritt der 
fann jest einen Strauß um- | 
Sn Arizona jagt! 
die pfadlofe, fonnen- 


das fie mit H21 


und Wein verfaufen dürfen. 


abzudrücken. 


Kali 
daß man 
Da 
rum tötet man ſie bei Nacht und Ne— 
in Löchern. 
Dann fallen ſie ihren Beſitzern nicht 
nicht behaupten, daß die Demokra 
fanatiſchen 
yat 
foltende 
Los 
Sie ſind 
Bevölke 


alle aus 
In dieſem Herbſt macht nun 
der gemäßigtere Teil jener Partei, der 
auf andere Leute Gefühle noch eine 
gewiſſe Rückſicht nimmt und auf die 
Aus 
die ja 
auch meiſt aus ziviliſirten Ländern 
anders 
ſollen 
die Bars geſchloſſen werden, ſoll der 
Verkauf von Whisky unterſagt wer— 
den. Bierverlage ſollen jedoch Bier« 
Auch 
Cafes follen ſie an ihre Gäſte ver 
kaufen dürfen. Aber die Gäſte ſollen 
Polizeiſtunde 
die Lolale verlaſſen und ſich micht hor den Monarchen auf drei Thronen 
dann erſt noch mit einem Vorrat für 
die Nacht vorſehen. Das iſt vollſtän— 
In Afrika dig in der Ordnung und dürfte dazu 


dern 


ſehen laſſen, 
zem wird ein Bild, das den Gegen 


Runde durch die 


Abendpof, Chicego, Montec, 


Der Zeichner auf Reiſen. 


XII. 


Los Angeles, Auguſt 1917. 

Ich habe ein— 

mal eine intereſ⸗ 

ſante Geſchichte 

geleſen: „Gehen 

Träume jemals in 

Erfüllung?“ Die 

Geſchichte ant— 

wortet „ja!“ Ich 

habe es erlebt. Es 

war einmal — 

und es iſt gar 

nicht ſo lange her 

ein ehrgeiziger, kluger, 
Mann in mittleren Jahren, Namens 
Carl Laemmle. Er hatte die Leiter 
des Erfolges von der beſcheidenen 


fleißiger S 


nenden Bäumen und bunten Blu— 


men. 
Diefer Traum tit Erfüllung ge— 
worden. 


und ich habe fie fehen dürfen. Sie 


heißt „Univerjal Eity“, und ich fuhr |; 


hin mit dem Mädchen meiner 


\Traume und mit jenen Ginführun- 
'gen der Redaktion, 
‚ner auf Reifen Türen und Tore weit 


die einem eich- 


öffnen. Mr. Jonas ift der Nebdal: 
teur des Blattes der Iraumitadt. 
Der hat dort in diefer Heinen, von 
haufpielern mit allen ihren Er: 
lebniifen, Freuden und Soraen, Tor: 
beern und Standälhen erfüllten Ge- 


‚meinde genug zu tun, und bie Neu 


Der Zeidner in Ilniverjal City 


— 


Stellung eines „Shipping Clerk“ 
ohne Hilfe erllommen und war Prä— 
ſident einer der größten Firmen ge 
worden, die ſich mit der Herſtellung 
von Wandelbildern befaßt. 
haite in New York, überhaupt über— 
ſall und auch in Los Angeles ihre 
Zweiganſtalten. Und dort träumte 
er den Traum, der für uns andere 
Traum geblieben wäre, und der ſür 
ihn, durch ihn, Wirklichkeit geworden 
it. Er räumte von einer Stadt, in 
ber Die ange jan der ndelbil 
derfunit igre Szenen verlegen fonnie, 
in der die Teufen de von Kiünitlern, 
die jich der Darftellung für den Fılm 
zugewendet hatten, auch wohnen Toll 
ten. Sie Jollte in einem Tale lie 
Mt; n, von hoben Bergen umrahmt und 


ei rw 


mr * 
I 


tn einer reichen und blühenden lUm- 


„|gebuma bon 


ringern, die Zahl der Verbrechen her= 


Aber abaeichen von dem Eintluß ! 


des Alfohols werden die Gemieinbeit 


und das Berbrecdhertum auch durch 
— ſchlüpfrige Wandelbilder 
geſteigert. Wir treten nachdrücklich 
dafür ein, daß der Arbeiter, der, 
abgeſehen von ſeinem techniſchen 
Können das Gemüt eines Kindes 
hat, dem Einfluß der ein Uebermaß 
von Alkohol enthaltenden Getränke 
entzogen werden ſollte. Man kann 


tie eine Vorliebe für das Unmorali 
ſche habe. Trotzdem ſind die eroti 
ſchen Wandelbilder, die ſich um aller 
hand Verführungen und dergleichen 
drehen, ſehr beliebt. Für Bilder, die 
ſich mit dem ſogenannten ſozialen 
Uebel beſchäftigen, fordert man in 
Yos Mngeles den doppelten Ein 
trittspreis, und ſie ſind Aı vielen 
Schauhäuſern zu ſehen, ein Beweis 
dafür, daß das große Publikum an 
ſuggeſtiven und abſchreckenden Bil— 
Gefallen findet. Filmgeſell— 
ſchaften zahlen Statiſtinnen, die in 
bekleidetem Zuſtande bei der Stel 
lung der Bilder mitwirken, $1 oder 
82, ſolchen, die ſich in kurzen Röcken 
dagegen 83. In Kur 


ſatz zwiſchen Autokratie und Demo 
kratie zum Gegenſtande hat, die 
großen — 
ſchen Städte machen. Hunderte vo 

nadten Männern und rauen —* 
man da ſehen, wie ſie ihre Nacken 


beugen. Die hohen Herrſchaften 
nicken einander zu und lachen mit 


u: 
re 


 Schreibmafchinen 


Gärten mit berrlid grü= | badour, um ihr 


Wiürmer, 


gierde der Welt, die dieſen Künſtlern 


in die Abgeſchloſſenheit ihres 
lebens folgt, 


Hei Me 


Er hat uns die Gaftfreundfchaft der 
Univerfal:Stadbt in der 
berzlichen Weife eriwielen, aber 
Happerten 

iweiter, während er unjere Führumg 
übernafm. Er lieh ung 
der gewöhnlichen Beſucher vermeiden, 


die in Maſſen ankamen, und führte 


uns durch eine Hintertreppe auf die 
erſte große Yühne, auf der gerade 
eine Szene aus „Ihe Blood of Hap 
pineh“ mitt Grace Cunard aufge- 
nommen wurde. Drei Mufiter Ipiel- 
‚ten das „Miferere” aus dem Trou— 
Inipiration zu ge: 


die vor 


den Filmgejellichaften wieder em 
Vermögen einbringen. 

Ein Kopitaliſt hat einen ſchlauen 
Erfinder dazu gebracht, das Karuſ 
ſell, das bei Kindern, 
Mexikanern ſo beliebt iſt, 
ſern. Bisher bewegten 
und ſonſtigen Tiere des Karuſſells 
während der Rundfahrt nur in ge: 
mäßigter Wetie auf md nieder. 


"Do 


au ber 


(Salopp laufen zur rede der Sur- 


gend, zu Vergnügen der Alten umd | 


zur Reduktion des Fetts. In finan— 
zteller Sinficgt bietet das 
Narııfleli nody eine andere Anzie 
hung. Einichliefjlich des 
fofiet 08 ungefäbr $15,000, 
wöchentlichen Ausgaben belaufen 
ſich auf etwa 3100. Dafür kann ſein 
Beſitzer aber auch bis zu $S0 pro‘ 
Stunde einnehmen, Das sollte jelbit 
‘srael genügen. Die Muitf ipielt, 


Die 


die Brerde galoppiren int Streiie, die‘ 


Menge jtaunt. Leute, dre vielleieh 
die Abficht hatten, einen Dinte aus 
zugeben, werden fchnell einen Dollar | 
108, Ein Regierungsbeantter meinte, 
das Karudlell jet qut zum Reitun- ı 
terriht zu bemügen, da man Ddabet | 
das Futter für die Werde jpare, | 
Es jtedt gemiigend Stapital dahinter, 
um’ die Idee vor beiriigertichen 
Nachahmungen zu ſchützen, und 
bald werden in allen großen Städ 


— ——— 


Kinder schreien 


NACH FLETCHER’S 


Die Stadt ift entftanden, | 


gibt ihm immer neuen 
‚Anlaß, die vielen Heinen Gejchichten | 
aus der Welt der Yyilms zu fchret= 
‚ben, die man in allen Blättern lieft. 
üblichen | 

die, 
luſtig 


den Strom: 


v. ! 
Negern und 


ſich diePferde 


Au: 
ttatt deiten Tollen jte nun wirflid im 


elle | 


DOrcdeitrions ı 


den 17. September 1917. 


ben. Der Regiffeur gab ihr durd| 
ein Sprachrohr die Stellungen an. 
| Daneben wurde auf* einer anderen 
Abteilung der Bühne eine der be- 
kannien Poſſen aufgenommen und 
wir ſahen einen wohlgezielten „Pie“ 
ſich über das runde, glänzende Ant— 
litz von „Kewpie“ Morgan ausbrei— 
ten. 


In einem Automobil ging es dann 
nach der „Rand“ bon liniverfal 
City, ivo die Szenen aus dem milden 
Weiten aufgenommen werden. Un 
uns borbei fubr bon bier Pferden 
gezogen eine der alten „Stages“ vor 
über an der Tanzhalle, in der der 
britiſche Lord und der verlorene 
Sohn und andere ſchwarze Schafe 
und Halbblut-Indianer von hüb 
ſchen Mãdchen unterbali en werden 
die aber den Begriff der Tugend nur 
bom Hörenſagen kennen. Aus der 
Halle ſtürzt ein Sohn Israels und 
ſchleppt ſeinen Koffer mit ſich. Er 
kommt irgendwie auf das Verdeck der 
Kutſche hinauf, ſauſt aber gleich wie— 
der herunter und ſein Koffer 
ihn, während die Kutſche weiter jagt: 
„Weſtward ho!“ 


Die Umgebung der Stadt kennt 
wohl jedermann in Amerika, der die 
zahlloſen Bilder der „Univerſal“ ge 
ſehen hat. Die Szenerien aber ſind 
nicht immer im Freien aufgebaut. 
Sie ſind regelmäßige Kuliſſen, nur 
aus etwas dauerhafterem Material. 
Aber um das natürliche Licht zu be— 
lommen, haben die meiſten dieſer 
Bühnen kein Dach, nur wenn es das 
Bild gerade erfordert. So ſieht 
man überall in die Landſchaft hin— 
aus und den blauen Himmel. Gehr 
'fuftig ijt es, der wilden Jagd der 
Poliziften nah Gimbrechern, der 
‚Frauen nad ihren ungeireuen Che: 
'männern und ber Sausme 
irgend Semandem zuzufeben. 
türlich it Das nicht in der gefährli- 
chen 

herauskommt. Das Dach des „Reit: 
room for Ladies" ift meiſt 
Schauplag, nur 10 Fuß über der 
|&rde. Uber troßben gehört 
Mut und Gefchidlichkeit dazu, 
diefe Stünfte auszuführen. 


Für mande Films mird ein rie- 
‚figer Apparat aufgeboten. An 
‚Bilde „Ihe Grey Goaft“ arbeiten 
üser 1500 Mann. 24 Gefell- 
ſchaften ſpielen derzeit in Univerſal 
City. Die Zimmerleute, Dekora 
teure, Maler, Elektriker, Zeichner 
und was ſie noch alles ſind, immer 
auf dem Sprunge, bauen neue De— 
korationen auf, reißen 
Jede Dekoration wird 
gebraucht, darf 


alle 


Sol 
Jegt 
* 


nur einmal 


‚x Tavrıtre= 


ARRY 


' Unternehmung. 


livar 


auf) — 
nicht mit ihren 


iſter nach 
Na— 


Höhe, wie ſie auf den Bildern 
der | 


viel | 


dem | 


alte nieder. | 


jich nte in gleicher, 
Meife wiederholen. So koftet manch: , 


PR 
PN) 
ae eure 
Kr Mireneu.. 
AR N; 


mal eine Szene, die einige Minuten | 
‚dauert, Hunderte. Unter anderen | 


wurde eine Ford Sterling Szene, die ı 


einmal be— 
abfichtlich, | 


Taufende gekoftet hat, 
nugt, um zum Schluß, 
einer Erplofion zum Opfer zu fal- 
len; noch heute fieht man die von, 
Pulverrauch geſchwärzten Flecken, 
wo ſie ihr kurzes, teures, aber auch 
einträgliches Daſein beendete. Sie 
finden das Bild auf einer meiner‘ 
Zeichnungen. | 

Als Mayor diejer eigenartigen | 
Stadt fungirt der große Filmregif= | 
jeur MRay. Mir. Laemmle ift ber | 
Bräfident und die Seele der ganzen 
Bevor wir die galt- | 
Iiche Filmftabt verliehen, hatte ich; 
nech Gelegenheit, in Eile ein Bild 
ben derbert Rawlinſon zu ſtizziren, 
der gerade an einer Szene von 
„Come Through“ arbeitete. Kollege 
Jonas hat mich und meine eifrig zu⸗ 
ſehende Freundin Margarete O'Sul- 
bei dieſer Arbeit, wie Sie 
ſehen, „ſnapſhooten“ laſſen. Die 
Univerſal City hat ihres Gleichen 
fonderbaren Stra: | 
ben, ihren natürliden und fkünjtlt 
chen Schönheiten, den — 
und geſchminkten Bewohnern, darun— 
ter die berühmten ugendlichen 
Schönheiten, und ihren Blumen und 
Bäumen. Sie iſt wie ein Leben ge 
wordener Traum, den man oft und 
oft wieder träumen möchte. 

Dies bemüht ſich zu tun 

Ihr aufrichtig ergebener 
Manuel Roſenberg. 





Carl Laemmle 


Univerſal Film Co. 
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‚Gefänanifle und Hofpitäler zu ver» | Schrein der Mutolratie beugen. |ten der Union jol Iche Mafchinen ı ge— J— 
der kaiſerlichen 
Macht ſich im Staube krümmen. kleineren Städte werden ſich an im J 
| Diefe Ausitellung der Nactheit wird | 


baut werden. Die Bewohner der | 
Lande herumreiſenden 


erfrenen können. Eine derartige Er— 


findung, die zur Erhöhung menſch 
licher Freuden beiſteuert, darf ſicher 


verdienitvoll genannt werden. 
FH. RHDall. 
— ——— — 


Eine Grabſchrift. 
Eine originelle Grabſchrift findet 


Ein kleiner Leichenſtein deckt 
Grab eines Erdenpilgers mit Na 
men Kölbel, der ſich lange Jahre 
hindurch vergeblich abgemüht hatte, 
auf den Breitern, die die 
‚deuten, fein Glitef zu machen, bis er 
endlih aus NXebensüberdrun Th 
ſelbſt zur Ruhe ſetzte. Ein glückli 
cherer Kollege von ihm fand in der 
Taſche des Unglücklichen eine ſelbſt 
gefertigte Grabſchrift und ließ aus 
Pietät gegen ſeinen Freund demſel 
ben einen kleinen Leichenſtein ſetzen. 
Auf dieſem ſteht nun die originelle 
Grabſchrift des fahrenden Komö 
dianten, ſie lautet: „Ich ginig zu 
Theater, ihr ließet mich gehen. 
Ich legte mein Slitef auf euren 
Reifall, ihr fiehet mih ſitzen. 
Shlegte mid aus Sram in's 
Gras — laßt mich nun liegen!“ 
Ein Stoiker hätte ſein Leben nicht 
fürzer .. aleichgiitiger beichreiben 
fünnen, als dieſer arme Komödiant. 
ee 
N 


Durdihaut. — Baron: No- 


'hann, fall3 meine rau fragen folite, 
ı wohin id) gegangen, fo jagen Sie ihr, 


ich ſei in die Philharmonie. — Die— 


Karuſſells | 


ſich auf einem rheiniſchen Friedhofe. 
das | 


Welt be- | 


m | 
HusnBanp' 


Diode. Kenheiten, 


Eigendienſt der „Abendvoſt“. 


Damenblnuſe. 


Bei dieſer Sportbluſe ſind Man 
ſchetten und Kragen in entſprechen 
der Weiſe mit breitem Band —B 
für das ſich geſtreifte 
empfiehlt. 


Größe 36 erfordert 236 Yards 36 

Zohl breites und Nard 27 

Yreites, fontraitirendes Material, 
ze Rr. 7899. Grö 
1:96 bis 12 DE Bruimpeite, 


Holt 


Shnittruiter, Sin» unter Angabe det 
scwänicten Weöße und „er betreifenden | 
— gegen Linendukg von 10 

Linie au bestehen Drrvtie „Wodembter» 
fung der Abendpoſt“. 223 Mei 
Waihingion Str. Chicags, Jıl. Gueds 


> Material‘ 


Lnden-Stunden — 8:30 Bormittans bis 


: ' rn 
Doppelte ZI Grine Trading Stamps Biensiag ) 
'12c 


1000 Böke- su beinahe dem Rollenpreis 


Ein ipez. Einkauf von Sfirts von mehreren Sabrifanten ii einer unge» 
wöbnlihen Auswahl zu dieiem äußerit niedrigen Preiie. Alle populären 
Faftons, hübich mit Knöpfen und Taicdhen bejett. Stofie aus feidenem Taf: 

anpnqessassnse000000 9000000000 pero. ieta, feidenem Poplin, reinw. 
Serge, reinwoll. Poplin, auch 
extra Größen Serge Skirts — 
Groüͤßen für Damen u. Miſſes, 
einſchließlich ettra Größen. 


Grtra fancy aroße Colorado Bartlett Birnen, keine abgeliefert, 
keine Poſt- oder Tel.Beſtellungen; 1 Dut. an 1 Kunden, Duß. 


— 


wre 


— 


3* 


. 
* 
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Eine Bartie bon 
Zeide- und Serge-Rleidern 
auſerordentliche Faiſons 


und Stoffe, — 88 88 
®. 


zu nur 
Bargain Baſement. 


neue 


fenunn".. 


u & omforters — 
Durchweg Baumivolle 
bi sogen r m. bi Re 


iche, warme 


a 


Blaufets— © | 


—— = 
nur in Grau, Filzwolle Fir Kr 
zer Map, Doppelttarier — 


Gröf Em tv nd vb =. 


Be 722 


Klar 
Wert 

dolle guter Sert 
c W. joe it fie eil 
dauerhaftes Bianfei, 
Fr ee 


lität 
Int mit reiner 
gefi tlit, 


80. a It ache 


Baar fir mur 
Gotton Batts, 

belle Gröbe Kontiorter, % 
Blanlkets, ein gutes, warn 
zrau, —— ig oder weis, Paar 


Bettdeden, volle —— gehätelt — 


bübſchen Marſeil 82. 00 


Stück Bü «.... 
Bargain Bafement. 


Flanell Reiter bon Duting Ylanell, 
roja oder blau geftreift und u 

| einfap weiß, Yard zu | Muſtern, 

Na - — 


Corduroy und Chin— 


stiehgefiit tet baum— 
un. Mind 1 M — 


se ittwollene Nuion Suits 


nie, Lite ür Damen 
| N 


Btirich und Ger 
Näntein ſiend, arobe3 


n 
r 
Sortiment, viele mit Pa 


und Schlei fe ER 
—— t . 98e 
trlannelette Sieevere für 


RKinder, 2 bis 8 Jah 49e 


re, au nu 
Grane Plannelettie Nom- 


sera für Kinder, ge 


12-5 Iabr Größen 
Fzlanneleitte Wrapyers für 
Babied, Gomn mit Bug 
ſchnur, Unterröcke, 

Stück zu 


Seiden Reſter 


Skirt, Waiſt und Dreß Längen von 


Baumwolle, fein gerippt, 
Crepe de Ehine, Ereve Meteor, Crepe 
Gbarmeufe, reinfeid. Pre Satins, 


getwebter Kragen, $. 39 
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ı Nabmtäte, „Twins“, des Bid. ———— J— 


Elaftifhe Strümpfe | 
und Bandagen. —— > SER 
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bei ! e 


1800 
15,00 

{ —-14.0N 
beite. 10.7 5 -127D 
25 11.55 
-0,50 


Leite 


Sorten 


0.21 
0,20 
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27 Un —— 3 
3 Vorzugsal 
n & Co. 
Borzug at 


J 
10212 101% 
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Deutſchen über deren 
amt Meldung zuging: 
Dauer, Georg, 49 J.: 424 
Eluhm, Mar garet 

Braun, Micha 25 SD , 1284 
'teit, Selena Kncb Dorrſche 
Robey Sſetr. 

Kales 


wir Die 
I0) dem 
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der © Befund» 
beits 
n 


y Ip 
George Str 
BEN: 


— 
Dirt ta, 22 
Gari, 

— —— 56 
anttiens 
Ri idge 
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Duenſing, v3 N. L 
1 mt N. 838 
Joſeph 
Avo. 
452) 
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— 
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of, 


Dauber 
veidner, 
ie, 
Beute, — itance 
sto: mprc Anna 
Fair fi ci ip be, 
drin, Matthias. 
Maderb, Nicholas 
Avoniie. 
Metzech, Birior, 
Leſtor, Vena, 
Bregenzer, 
kiedie, 
wood, 
Sten sel, 


triabtimood 
BE TR °® 


Abe, 


“pr ent. ee "aper: 
Su. 
105 


in 


Balina Stı 
Blaeſing 1312 


au 
> N, 


(geb, 


34 J.: 3031 N. Hamilton 
24 —J 

90186 oenell de 

Sofepb, TU R.: 1330 Wellington U, 
Frant. N Bart Vive, SDonte: 


60 J 
Sul 
Ward, 68. Blace. 
Wolf, Berubard, 60 °.; 3017 Seminarb 
Sept, Kohn, 4806 NR, Nodiwell Str. 
Ziefenbenue, William, 3.5 1742 Elybourit | 
Avenue. 


6 
524 Mm 
| be. 


8 
—-— 


Naſſes Sterbehemd. 


sn Barf Ridge jind geitern der 
1Sjäbrige Howard tem ımd iein 
zwölf Jahre alter Bruder Henry 
beim Baden in einer Lehmgrube er 
trunken. Die Leichen konnten ge 
borgen werden 
— —ñ—— — —— 


*In ſeiner Wohnung Nr. 3301 
Wallace Straße wurde der 36jährige 
‚Gufian Chicora an Gas erftidt auf: 
gefunden. Ob Selbftmord oder Un: | 
ai borliegt, ließ fich noch nicht er- 
mitteln. 


* feinen 


während der! 


früher üblichen Größe kann nur zur 
Wirklichteit werben, 


2 | fen. 
‚um Austunft, unter welchen Vorbe— 
| dingungen ein 5 Gent3-Laib möglich 


hung. 


...|%ab beträgt, 


-‚rungsmitteldiktator Hoover habe den 


..!ben, daß das Land genügend Weizen | 
:' haben merbde. 


als 
: per Pfund nicht nur nicht billiger, 
 !fondern 


J 


Eur 


zu | 
viele | 


F leiten den 17. — 1917. 
* Ein _ RR 


Kleine Kricasdepeichen. 


| Unterdrüdt. 
— Kopenhagen, 17. Sept. Die! 
| Rückgaug der Brotpreije unter jebir |deutiche Militärzenjur bat in Berlin | 


gen Verhältniſſen nnmöglich. die „Tageszeitung“, „Börien | 
| * — zeitung“ und „Freiſinnige Zeitung“ 
| unterdrückt. | 
| Weiteres Steigen zweifelhaft. Miniiter kommen und gehen. 
| Budapeit, 17. Sept. Finanz- | 
‚miniter Dr, Grag it aus dem unga- | 
riſchen Kabinet ausgeſchieden und 
Premier Wekerle hat das Amt mit 
| | itbernommen, 
| Flieger, 
| New Horf, 17. Sept. Der VBioli 
| Ein Brotpreis von fünf Cents der niit Albert Spalding tt in den lic- | 
|Laib ift ein Schöner Irafm, der un: |gerdienit al$ Dolmetihher eingetre 
ter den gegenwärtigen Verhältnifien te. 
inte zur MWirflichteit werben kann, | Ter italienische Flieger Irznati 
‚aber der ara geichröpfte Konfument wird mit zehn Ballagteren dieje | 
bat twenigitens die Beruhigung, daß | Woche von Nortolf, Ba., nach bier 
| die gegenwärtigen Brotpreiſe nicht fliegen. 
——— ſleigen mög sen. Das ift bie Aunie Beſant freigelaſſen. 
ie —* a Due _ Bornban, Judien, 17. Sept 
|des Nationalverbandg R der Bäder: ! Frau Annie Beſant, Leiterin der 
Theoſophiſchen Geſellſchaft, und ihre 
meiſter, der heute im Hotel Sherman deiden Begieiter, weiche wegen Auf 
Jahreskonvent eröffnete. fiachelung 

MeDonald erklärte, daß bei den jetzi— —— 1— ge 
‚gen Mehlpreifen, ven hohen Arbeitz- > zu z ih ee Ans a 
löhnen und den hoben Preifen alfer ng, NO mayren 

ah : eder volitiſchen Agitation 
anderen Artikel, die zum Brotbacken De a 
‚nötig find, die Herftellung eines | —— — — 
Laibs Broi für fünf Cents unmöglichh Frauen Keriegesbilfe. J 
ſei. Auf lange Jahre hinaus könne! Springfield, Ill. 17. Sept. Don 
man nicht darauf dechnen, daß der ſieben Uhr früh bis nuen Uhr Abend 
Brotpreis wieder fallen würde. haben heute hier alle weibliche Per 
Außerdem verliere das Publitum mit ſonen über ſechzehn Jahre Gelegen 
dem Verſchwinden des 5 Cents-Laibs | beit, ſich in den Stimmplätzen für 
nichts, denn es erfpare bei einem der- einen der 177 Arbeitszweige des 
artigen Preis nichts. — Frauendienſtes für den 

Das Haupt Nationalver Krieg einſchreiben zu laſſen. Die 
bandes der Bäckermeiſler ließ ſich Gebuhr iſt zehn Ce enis, zur Deckung 
über Brotpreiſe, wie folgt, aus: „Ein der Koſten. In anderen Städten in 
'Laib Brot für fünf Cents von der ;Stlinois foll im diefer Woche ein 
aleicher Meldetag ftattfinden. 

Gerettet. 

Ein atlantiſcher Hafen, 17. Sopt. 
Schadhafter Mechanismus eines 
deutſchen Torpedos allein hat einen 
hier eingetroffenen amerikaniſchen 
Perſonendampfer vor Vernichtung 
durch ein Tauchboot bewahrt; wie 
Paſſagiere erzählen, ſauſte das Tor 
pedo hundert Yards vom Dampfer 


> 
» erklärt Brälident des Nationalver: 
bandes der Bücermeifter.—Ghieagos | 
sweites Kontingent zum Nativnalheer 
rückt am Donnerstag ab. 


— 
—18 
im 


der Be 


zu ent 


eu 
.n 


wenn der Met: | 
‚zenpreis auf 8O Eent3 der Bufbel 
|herabgeht, und wenn alle anderen 
| Herftellungstoften entiprehend fal- 
Im leßten Frühjahr erfuchte 
(Nabrungsmitteldiftator Hoover un? 


I 
M 


‚fein würde, und wir beauftragten 
Sachverſtändige mit einer Unterſu— 
Dieſe ergab, daß ein Preis 
von fünf Cents, der den Bädern 
einen annehmbaren Verdienſt ſichere, 
nur möglich ſei, wenn der Mehlpreis 
auf 83.59 das Faß falle. Da der; 
Mehlpreis jetzt ungefähr 59.00 das 
kann von einem 5 
Cents-Laib nicht die Rede ſein.“ 
| NeDonald fügte hinzu, daß er ein 
| Steigen des Preifes auf mehr als 10 
bez. 15 Gents der Laib nicht erwarte. 
Fr aab weiterhin beruhigende Berfi- 
ıherungen, daß das Land auf Kiriegs- | 
brot nicht zu rechnen brauche. Nah: 


am’ Sd,ıff vober. 

Die Paſſagiere ſagen auch, 
die neuen deutſchen Tauchboote mit 
ſilberplattirten Perislopen ausge— 
ſtattet ſeien, die das Meer ſo voll— 
ſtändig widerſpiegelten, daß ſie tat 
ſächlich unſichtbar ſeien. 

Verhaftungen in Waukegan. 

Waukegan, 17. Sept. Der wohl 
habende Bauunternehmer John 
Unzer und ſieben andere Perſonen 
Ijind bier von 
dem Verdacht, Agitatoren der N. 
8, zu jet, verhaftet worden; 
wollten angeblich die Xeute im bie 
igen Stablwerf zum Nusftand ver 
enlaifen. Bon den Sefangenen find 


W 
m, 


'Bädermeiltern die Verficherung aege- 
Außerdem ftellte Me- 
Donald nahdrüdlich in Abrede, daß 
| Brotpreife in Europa niedriger feien 
bier. In England fei Brot 


Chicago. 
Ghicagser Nanonier getötet. 
Doniton, Teras, 17. Sept. 
geant Slarence Allen von der Bat 
ierie D des zweiten  Mrtillerie 
regiments, ein Chicagoer, 
geſtern von einem überfüllten Auto 
bus und vor einen Straßenbahn 
wagen geſtürzt; er erlag am Abend 
ſeinen Verletzungen. Jebt iſt Sol 
daten die Beſteigung überfüllter 
Wagen verboten worden. Kompa 
nie A des Signalforps und die zivei 
‘te, dritte md vierte Seldlazarett 
abteilung Sind aus Gdicago In 
‚Kamp YXogan eingetroffen, and) das 
‚dritte und fünfte Infanterieregi 
ment. 
Bari3, 17. 
bon Chicago, 


jet auch fein MWeizenbrot, | 
'fondern Kriegsbrot. 
Tas zweite Kontingent. 

Um Donnerstag wird Das ziveite 
| Stontiaent der Quote, die Chicaao 
zum Nationalbeer jtellen muß, nach 
Rodforb abgehen. Sie bildet 40 
Prozent der Quote oder unaefähr 
10,000 Mann. John Barton Bann, | 
Vorjigender der Aushebungsbehörde. 
für den erjten Aushebungsbezirf, er- 
Härte geftern, die Dienftpflichtigen 
feines VBezirts würden am Donner$- 
tag nach dem Uebungslager in Rod- 
ford abgehen und, fo viel er mwille, fei 
'das aub der Fall bezüglich der 


Sept. 
ı Dienjt pflichtigen aller anderer Aus: 


Student der Univer 
fität Harvard, wurde an der Front 
Freitag im Ambulanzdienſt 
eine Granate ſo ſchwer verletzt, daß 
gen und Kirchen der Stadt nahmen er in einem Feldlazarett geſtern ge 
geſtern in einer Verſammlung im ſtorben iſt. 
ſchwediſchen Klub, 1258 N. La Salle 
i Beſchluß in * =. LE — 
dem nenn a 2 Bien, 1. Sept. Bericht ber 
Nrüfi PR N Heeresleitung vom Samstag: Das 
Präſidenten und der Regierung Aus— fuge Geſchütfeuer > Stel 
idrud gaben. Pläne für eine große in up er auf unfere S ſt 
patrioliſche Maͤſſenverſammlung in ungen am Monte Gabriele und öſt 

= \ ih von Görtz dauert an; bei ber 
‚den nächlten vierzehn Tagen murben Gäu 
"befproden. Die Verfammlung ivar, 8. a 
eſp * —— am Nordmweftabhange eg Monte Ga 
bon Charles ©. PBelerfon, Henry ©. s 
| Henichen, Kohn E. Ericfon und Wer: ' 
ner Melinde einberufen 

—— — 

Sqhleuderverkauf. 


Angebliche Detraiter Kraftwegendiebe 
hatten dabei wenig Glück. 
eteltives der Bezirkswache an 22. 

— cheint es gelungen zu ſein, 


Schweden geben Treuertlärung ab. 
Vertreter ſchwediſcher Vereinigun— 


or) 


Kampfe 2 23 Offiziere und 
gefangen. In Tyrol und im Kärnth— 
ner Diſtrikt beeinträchtigten heftige 
Gewitterſtürme die Kampftätigkeit. 
Rom, 17. Sept. General Cadorna 
meldete Sonntag: Auf dm Baifizza 
plato gewann aefiern die tapfere Sei 
"Saribrigade mit alänzendem Elan 
S r SRnTıfichen $ + 
ter Fükrer einer Diebsbande kabhaft vi ann 
—— * - Deizon geitohlene | mann gefangen und erbeutete einiae 
—— Hierher brachte und AM mafchinenaefhüke. Zivei unserer 
den 2* „bringen verſuchte Fluggeuggefchwader warfen im Ab 
Nachdem die Behörde in Detroit fi 74.7 sp. 


—— Ad ſchnitt Ravnitza öſtlich des Monte 
ne og: : s 3 > 
mit der hiefigen Polizei in Verbin: | San Gabriele zweieinhalb Tonnen 
dung aejeht hatte, bradte Diele ge⸗ Bomben auf Truppenmafien ab. 
'fiern in Erfahrung, dab ein Mann 


. a . 1 S 7 r ‘ . 
einen Kraftwagen zum Preife von, — erg ———— 
"8700 in dem Sraftimwagengefchäft Nr |, torthoim, 14. Sept. Der heu 
2116 Wabafh Avenue zu verichleu- | ‚tige Sodialiſtenumzug litt unter 
"dern fuche, worauf ſich Geheimpoli- Hweren Regen. „Nieder mit ge 
‚ziften auf die Lauer legten und dem ‚heimer Diplomatie“ ftand auf einem 
2 IN ar Fan asp (af » 
|Verfäufer folgten, als diefer jich mit | Yanner. Prof Cden veranlaßte 
bem Gefchäftsleiter nach feiner Woh- | ‚eine Majienverfammtlung von Li 
Inung begab. taum bier angetommen, beralen zu der Forderung der Um 
|fam ein zweiter Kraftwagen vorge: | geſtaltung des Auswärtigen Amtes 
fahren, in dem ſich zwei junge But⸗ gut Beftätigung bon Schwedens 
| fehen befanden. Die Deteftives ver- Neutralität. 
'bafteten nun alle Drei. . Sie A 


Der Drganifatiorsausfhur 
‚ihre Namen als Kenneth Wlerander, | 


den internationalen Sozialiltenton- 
Bi 

24 Nahre; Melvern, deffen Bruder, eu — t wor 
ı22 Jahre, und Amos Bovier, 38 8 g a 


eiebt werben. Di 
Sahre alt, an. Es ftellte ftch heraus, | ‚den feien, ange! garden Die 


fo behauptete die Polizei, da beide ‚Bexif ö 
En z egeiſterung 
Kraftwagen in Detroit geſtohlen io — 

worden waren. 
ee —“ 


den Sturz des Zaren, 


den deutſchen und öſterreichiſchen So— 


bewohnten Hauſes Nr. 1650 N. \ruffifchen Revolution erwartet. 
Zamndale Ave. verlor geitern der | \Sozialiftentongreß müffe eine neue 
68 Jahre alte Alfred Gilbertjon das | Aera in dem Kampf des Proletariatz 
| Geichgewicht, ftürzte ab und murde |aegen mperialiämus, gegen Striege 
lauf der Stelle getötet, ‚und für Abrüftung bedeuten, 


September. ! 


umAuftande eingeiperrt ; 


Krieges 


aus dem Waſſer und zwanzig Yards 


daß! 


Bundesbeamten unter 


ſie 


John Penzner und Frank Tunn aus 
Ser: | 


it bier | 


rer 
Jahr berechnet, 


Paul Bentley 


durch : & 


reien, 
des 
Verzweifelte Kämpfe am MonteGabriele 60 Cents der „saß, 
ty abſetzen, 


her, 


habe 
unſerer Schützengräben 
briele nahmen wir in derzweifeltem 


Mann ; 
M itglie der 


nem Ver 


der 


Vorjahres. 


Vorjahr. 


ſchätzung beſtehen, vielmehr * ‚Re 


halt. 
Abſatzes —— * nach der Erklä 


rung 
F oder 
für 


ſobald 


Arbeiter aller Yänder begrüßten mit |? 


beiht e8 in der Erflärung, die von | 
einer Konfere ; 
‚ztaliften auch Die kräftige Befämpfung | 
* Auf dem Dahe des von ihm bon Plänen zur EC chmächung der | 


| Fest ift Die 


Zeit Enten 
Bedarf zu 
decken. 


Doppelte 


J Spezialitäten von 


Sortirte 10c Seifen 
das Stüd zu 

Sortirte Partie von Haarbüriten 
für mer 

de Dualität mercerized 
Madras, ou nur 

$1.75 reinwollene Koitüm-Scerge, 
für nur a : 

15€ ungebleidites Spceting 
„us 
2e Dnatität Duting ötanenn 
u BUEE ausnues 

51.39 gebleidite nahtlofe Berti äder 
für mur 

12%: Qualitũt 
MEERE 2 

$1.00 ſchottiſche 
T ir nur 

WBe Qualitüt —8 —— — 
zu nur is 

Damenſchuhe, 
Gunmetal 

Tuch⸗Mäntel, 


= 
..dbe 
143e 
880 
Shaler Flat en —* 


Pplaide 


vᷣalentieder und 
m; rt ir 
michrere Fettes, 
vLänge und 48 Zoll lang, zu 
Garroll’s $5 ertra grofie 8 
Woolnap Blankets, zu nur 


s108 
TEE 85 
52. 69 


Mehl, New Eentury, 
“83,29 
’ ® 
zu * 
— — Swiſts 
Item. 192€ 


Gates - —— 
—— 25c Wert. 
das 


Zucker, feinſter granu 
lirter, mit 1 Pfund 


Kaffe u 250 oder 
mebr, 10% 5. 84 
fi c T 


3wi eben, bieii- ie 


fd 
Keine Dbit-Bräierven, 
großer Jar 


ge 


zu Berfauf- Prei- 
nicht 


Auktion. 


ſen, aber 
von der 


€ if „ u — 
— Dr e Old Ky. 


100 Proof, volles 


ARRO von | 


Bourbon — 


Pure NRye Whiskey, 
Tierart 


Reine Hoft: oder 

Gelephon: 
Beftellungen 
ausgeführt, 


 — 
Größere Bargains 


Star Stamps den ganzen Tag EBE 


Spezialitäten von 


Großer Seifen-Bargain — 
für nur 
81.25 feiner Caſhnere 
für nur 
12321 Dualität gebleidjter 
für nur 
18c beiftidter 
für mur ... 
81. 49 Qual. 
für nur 
se L.nalitäı Filet Nr — 
au nur . nn 
$1.00 wollene Granite 
für nur 
1222 gebleichte 
Stüd au nur 
50c feidene geftreiiie 
für nur 
i0e Grafh Sc 
für nur 
Gravenetie Damenfhade, 
Faffons, au nur ; 
Seidentleider hübſche Modelle, 
ſchwere Taffeta, zu mur .. 
Carroll's $3.50 ———— 
iß und Eeru, zu nur 


Heißwaſſer⸗Flaſchen — 
für nur 

We tordirte Boplins — 
für nur 

15c E:xalität Grafh Handtuchzeug, 
für nur 

35e Qualität mercerized Voiles — 
au nur 

758 mwollene Serges 


—— 


ide gebleichter Mus stm - 
3x nur .. 

25 franzöfiiger Bercale — 
AAML— ⸗— 
491 ungebleidhies { 

zu nur 
15c Gasdinen - 
fir nae 
50c türtiige Handtücher 
au Nur en. 
Strap Kid Damen-Hans-Slippers, $1 
niedrige Ibfüße, alle Größen, zu. 
BRaiits, cine wundervolle Bartie — 


Auftionsverlaufspreis zu 
Calf Shnür-Schuhe für Little 
Gents, folide Oal-Sohlen, zu.. $1.59 
Bilnumen, Fiergröhie | Gocvanut * die 
Santa Clara 6c Corte- 
das Pfund 160 und . 180 
zu ra y 
KRumforos Badpulver, 
Bis⸗ i Pfund de 
Büdfe ..... 17 
Streihhölzer, Barbers 
Don * ——2 — 


59e 
bc 
25€ 
dic 


‚55.00 
$1.49 


Groeer ies von 


Huch Handtücher, Sheeting — 


Voplins Boiles — 
z/Xudtuchzeng 


1 


in we 


Crackers Ideal 
uit das 21 
— — 


Backet 
Kartoffeln 
Ohios 


Kombination. 
5 Stüde Grandmas weine Seife. ) 
5 Büren Yello .. 
I Pid. Imperin! Blend Kafice.. 
Feinſte Brai 


! 
wurſt, Pfd.. Ize 
Friſche Kalbereber — | 


das Pfund 2De | 


Doppel Getreidefümmel — 
Quartflaſche Ba 


— zFrrübe 


‚@le 


Beei Tenderloir, 


Pfund 220 


Morris Faultleß Galiforn. 
Schinken 
Pfund 


Süh nepöl, Rumpf 


Corn Beef, Pfd. 17e 


u ein — feines 


' California Cognac Brandh, 
wired“ Flaſche 


Exporttbier 
Kiſte zu 


— Blackbery Brandy, 
aſche zu .. 


1.07 880 


ü— — —— — — 


Beſtenerung der Brauer. 


Abſatz iſt gegen das Vorjahr be— 


trächtlich zurückgegangen. 


Berlangen keine Ermäßigung. 


Reviſionsbehörde wird ihre Fahrhabe 


— County und Stadt ſchaffen 
für Kinderlähmungsopfer. 


Vertreter des 
Stadt ſind auf 
vor die Reviſionsbehörde geladen, 
um Auskunft über die Fahrhabe der 
einzelnen Brauereien zu geben und 
der Behörde zu ermöglichen, ſich 
ein genaues Bild der Lage zu ſchaf 
fen. früheren Jahren hat 
Behörde den Steuerwert der Fahr 
habe der Brauereien auf Grund ih 
Produktion abgelaufenen 


Brau igewerbes 


\ 
In 


vi 


im 


Brauereien, Die. mur brauen, em 


juchtöheilanjtalt zu überführen, 


‚ mächtigte heute ben Gefunbheitäfom- 
‚ len, melche den Kampf gegen bie mei- 


' men Sollen. 


der | 
heitte Nachmittag | 
* Kg ag Sittenfommifjion ftatt, in der Pläne | Uebereinkommen gelangt. Wie John 


beſprochen wurden,, 
Hilfspolizeichef Funkhouſer in ſei 


Die | 
ſteklen. 


und zwar wurde für 
Ge 


Dollar per Faß, das ſie erzeugten, 


in Anſatz gebracht, für Brauereien 
aber, mit denen Mälzereien verbun 
den ind, 81.25 ver Tab. Hieſige 
Kiederlagen auswärtiger Braune 
die 
Coumto beritellen, wurden mit 
das ie im Coun 
eingeichag 
eine Brauerei 300,000 Faß 

für das te das 
jelbit erzeugte, fo wurde ihre Fahr 
mit $300,000 angejeßt. Die 


B. Bier 


ihr Produkt außerhalb 


.»Stellte z. 
nommen, und zwar ſind die Säle der 
Malz nicht | 
‚Ihomfon und des Guperiorrichters | 
Bam dort zu finden. | 


Brauereien haben der Neviltionsbe: | 


Liite ihrer Bro 
Sahre ım 


jörde eine genaue 
duktion im vergangenen 
terbreitet, auf Grund 
der Behörde 
werden. 
Brauerverbandes ei 
reter der „Abendpoſt“ ge— 
genüber erklärte, haben die Brauer 
der Behörde eine Liſte unterbreitet, 
ſie in der Hauptſache die Pro 


die Fahr 
ein 


RMRoe 
Wie 


habe berechnen 
Vertreter des 


Richter 
wird ſich ausſchließlich mit Schei-— 
deren die | 


ten „Lam“ 


durftion zu Grund gelegt baben, auf | 


'die bin fie im Vorjahr eingeichäkt 


worden find, trogdem ihr Umfat 


'fich in den eriten acht Monaten des 
| Nahres 


bedeutend niedriger 
der leiden Zeit des 
Ste baben vom 1. 
nuar bis zum I. September 
167 Fah weniger abgelegt als 
Iroßdem werden te 
Ermäßigung ihrer 


ganz 
ſtellt als in 
—X 

‚sa 
182, 
im 
auf 
feiner Ein 

viſionsbehörde überlaſſen, ſelbſt 
eine Ermäßigung zu un 
ivenn jte eine Solche für angebradit 
Auf Grund ihres wirfliden-| 


dieſes zewährsmannes 15 
20 — niedriger einge: |. 
ichäßt werden als im Vorjahr. 

Schaffen Blat im Gountyboipital. | 

Die außer ordentlichen Anforberum: | 
der SKinderläh- 


des Umſichgreifens 


mungsſeuche an das Countyhoſpital den ſchwer verletzt. 


geſtellt worden ſind, führten heute zu 
z zwiſchen Geſund— 
heitslommiſſär D 


Countyhoſpitals 


inne. 
werden vor Allem den Rich 
beſchäftigen, 
richtsfälle ſollen vor den Richtern 


ter Brentano, Gridley, David, Kava— 


haben ihre Aufmerkſamkeit den fa 


dern über alle Habeas Corpus 


ſpäter als Anfang Dezember anbe 
raumen. 


in — O. heute bei Einſturz 
gen, die in den letzten Tagen wegen eines Schachte der 


r. John D. Rob ert⸗ Räubern heute früh der Verſuch ge— 
ſon mit Präſident Reinberg vom macht, 
Der Countyrat und dem Verwalter des Fred Lehmann in ſeiner Wohnung 
Michael Zimmer. |aufzuhängen; er wurde fehiwer ver: 


&3 wurde beſchloſſen, lungenfehwind- 


füihtige Patienten im Countyhofpi- 


‚tal nach der ftädtifchen Camiete: find enttommen. 


| weitere fechzehn Tzälle von Kinder- 


Bi — un F 
heute am Spätnachmittag einſchäten. lähmung gemeldet. Außerdem liefen 


Platz 


um Weiterer Auf ſchub gewährt. 
Pla für weitere Opfer der Kinber- | 
lähmung zu fchaffen. 

Ald. Richert, Vorſitzender 


ſtadträtlichen Finanzausſchuſſes, 


GSrabam & Sons bisher noch zu feinem 
bes | Bebereinfomme:: mit &länbigern gelangt 

Bunbesrichter Carpenter hat heute 
‚ben Gebrüdern Graham, den An- 
habern ber angeblich banterotten 
Banffırma Graham & Sons, eine 
meitere Frift von 30 Tagen gewährt, 
um, wenn irgend möglich, mit deren 
'Gläubigern zu einem Webereintom- 
men zu gelangen. Belanntlid; find 
ſchon jeit mehreren Monaten Uinter- 
Ibandlungen mit befe 
taliften im Gange, um biefe zu ber- 
Bet, ‚onlaffen, der in jchwerer Bebräng- 
Situng der Sittenfommtiiton. Iniß befindlichen Firma zu Hilfe zu 

Im Geſundheitsamt fand heute fommen;.offenbar it man aber bis- 
Mittag eine Sihung ber ftäbtifchen | her nit zu einem befriebigenden 


niffär weitere Hilfsträfte anzuftel- | 
tere Werbreitung der Seuche aufneh- 


Dem Gefundheitsamt wurden heute 


U» 


Berichte über weitere 15 Fälle ein, 
die berbächtige Symptome zeigen. 


ivie ber zweite D. Black, der Anwalt der Gebrüder 
Graham, dem Richter mitteilte, wird 
nem Kampf gegen Kabarets unter- morgen ſämmtlichen Ginfegern ein 
fügt werben fünne. E3 wurde vor- | Schreiben zugeftellt werben, melches 
Ichlagen, ihm weitere private —— genauen Einblick in die Fi— 

nangberhältniffe der Firma geben 
“ Iipieb. 


of 


geſt 
lerſuchungsbeamte zur Verfügung 3 


— —ï— — 


Ferien vorüber. Sudte Jen Tod. 


zidıte haben heute ihre Tätigkeit wie-, nr einem Anfalle von Schwer⸗ 

der cufgenommen. mut verſuchte der 4jährige Eiſen— 
Nacht zweimonatigen Ferien haben gießer Joſeph Roſar, Nr. 2137 
heute die Gerichte ihre Tatigkeit wie⸗ Hamburg Straße, mittels Leucht— 
der aufgenommen, Pen im County: | gajes jeinen Dafem ein Ende zu 
Gebäude den ganzen Tag ein reges machen. Er war bewußtlos, als 
Treiben berrfchte. Es murde dort'iman ihn fand. Im St. Elifabeth- 
heute auch das neunte Stodiwerl, das | boipital, wo er Aufnahme fand, 
erit im Laufe ded Sommers auäge- | hoffen die Aerzte, ihn am Leben er- 


baut morden tit, in Benüßung ge: !halten zu Fönnen. 
—ñ—— 


Hat kaum gelohnt. 


Kreisrigter Bärreti, Scanlan und! 
Ungebetene Bäfte Itatteten in 
‚voriger Nacdıt dem Xaden des Rolo- 
—— nialwaarenhändlers John S. Scott, 
Nr. 1258 W. Madiſon Straße, 
einen Beſuch ab und ſprengten den 
Geldſch -, erbe 7 
die Richter Pindney und Smith has on —— 
ben die übrigen Stanzleigerichtsfälle | Yonımen und haben fich bisher ihrer 
zu erlebigen, während bie jogenann: | Morhaftung zu entzieben gewußt 
Fälle vor den Richtern —— —— 
Baldwin, Varrett, Crowe, Scanlan Bantdividende. 
Thomſon, Torriſon, Tuthill, Walker 
und Windes Verhandlung kom Das Direktorium der Southweſt 
men werden. Truſt ée Savings Bank, 35. Sir. 
Beim S Richter und Archer Avbe. hat eine Vieriel— 


Superiorgericht hat 
David die Würde des Oberrichters jahresdividende von 114, Prozent er- 
die am 29. September zur 


Oberrichter des 
Crowe. 


Kreisgerichts 
Richter 


dungsklagen u. dergl. beſchäftigen, 


mr 
ste, 


zur 


Die Sckidungsklagen u. deral. | klärt, 
ter Fit | Muszahlung tommen wird, 
die übrigen Kanzleige —— 

* DVerlegungen, die er geftern er- 
litt, alß er in der Nähe feiner Woh- 
‚nung, Ar. 908 W. 36. Straße, von 
einem bon Names Grannan, Rr. 
Pan und Cooper 5635 ©. Ihroop Straße, gelentten 
—— überfahren wurde, erlag 
‚heute der 27jährige Wmn. St, Baul. 
‚Grannan befindet Jih in Haft. ° 


Toell und Denis E. Sullivan zur) 
Verhandlung kommen, und die Rich 
naah, Mefinley, 


genannten „Lam“-Fällen zı 
Der Lehtgenannte 


mſchenken 
wird im Beſon— 
Se 
fuche zu entichsiben haben. 
—-.- 
Die fanadifhe Regierung will 
|die Barlamentsneumahlen auf nicht 


Im County Marion, Jnb., bat 
ein Superiorrichter heute dad yrauen- 
ffimmrechtögefe von Ynbiana für 
Inperfaffungswidrig erklärt. 

 — !An der lniverjität Kolambia, 
‚Rem Port, werden infolge eimer 
Stiftung von $50,000 für den Zmedl 
jebt audgrauen zum ärztlichen Gtu- 
dium zugelaſſen. 

Aus Angft, den Verſtand zu 
verlieren, bat fih in Kenofba das 
‚5ljährige mohlhabende Frl. Mary 
Bufffam aus Racine im Micigan- 
\fee erträntt. Ihre Leiche murbe 
heute gefunden. 

— In Holland und Deutſchland 
iſt heute Morgen um drei Uhr wie 
der bie Winterzeit eingeführt mor- 
ten; bie Uhren murben um deine 
Stunde zurückgeſetzt. 


Lebend begraben und erſtickt iſt 


2Tjährige Sa 

muel Reſt, zwei andere Arbeiter tour * 
Bei Swanton, 

von Toledo, Ohio, 


zwanzig Meilen 
wurde von drei 
den 


wohlhabenden Farmer 


wundet und ſeine Gattin, welche ihn 
verteidigte, erſchlagen. Die Verbrecher 


— — —— 


*— —ñ 





Abendpoft, Chicago, Montag, den 17, September 1917. 
INN Faden-Reuigkeiten für morgen NINE et Hünte Selbft die Befuche an ar — ⸗ 
= | jenem ftillen Orte erfolgten u 
(ei gewiſſen 


— — * 


IH 


IE 
| ll 


militärifchen Ge- —2 


pränge. Eine Schildwache zog vor 
der Tür auf. 


So iſt der Menſch! Unter über— 

triebenen Aufmerkſamkeiten leidet 

‚er fait ebenfo, wie unter einem ihm 

Store entgegengebrachten Mangel an 


T Wir atmeten auf, als wir 
THA E FAI R * 


Takt. 
Private Exchange 
State, Adams and Dearborn Streets 


'am zweiten Tage die Erlaubnii be: 
Three 
Slipper-Berfauf Grtra Blanket-Verkauf 


kamen, den uns von der Regierung 

von Uruguay zur Verfügung ge⸗ 

ſtellten Extrazug zur Weiterfahrt 

nach Montevideo zu benuhen. Die 

Regierung Uruguays verſagte es 

ſich zwar, uns militäriſche Ehren in 

— — ——Wargaein ⸗Vaſement. ——— Yarga'n Baſement Bargain⸗-Baſement . —— 

—— —— Re 84.550 Plaid Wolle Nap Blankets, Größe 
Dien tag - Verlauf von in Weib und 66280, in ſchönem PBlawdsZortiment. 
Juliets u. Strap Slippers: Eeru, 100 Sorte - Diele Vlantets fühlen fih an und find im 
750 Baar „One Ball für Ausjeben wie Wolle, obwohl fie aus 
Strapꝰ Slippers Baumwolle gemacht ſind. Dieſer Verkauf 


der Art der braſilianiſchen zu er— 
f. Damen, ſchwar⸗ Te bedeutet eine bedeutende GFrivarnik, da 


VAN BUREN 
Laden BHffnet um 


8:30 Vormittags n. 
ichließt um 5:30 
ı Nachmittags täglich. 


Stamps Dienstag 


Belz:geichmürte Hüte 
57.30 bis $19 


Tapeten 


Ehte malhbare Barnifh 
Tiles in neumodifchen Blods 
— blaue und-weiße Effelte— 


Established 
= by E.]. Lehmann 
=  dinı875 


H 

Vi ar 
u Die neuen 
pe lzbeſetzten 
Hüte ſind in 
der morgigen 
N u Sitellung 
vorberrichend 

fie reprä-= 
fentiren Die 
neueſt. Ideen 


| > a 
| merten, | 

— s . * — 
zes Tuch, biegſame VW af bare Knaben- dielelben beute * 


dafür beförderte ſie uns 
aber in einer famos ſchnellen Art 
en Blufen, in bellen u. : 2 
Yeder =» Sohlen — dunfien SRuftern -- nicht zu Diejem 
in allen Größen. billigen Bretie 


an das Ziel unferer Wünidhe. Na, ! 
vs Sr 5 15, einige 
Tuliets, gemacht aus erhältlich ſind; 


J 
| 
| 
| 
! Third 
| 
| 


Kopftiffen. Gr. , YOr3 
2 27 gefüllt mit 
Turley-⸗Federn; ’c 84, net 
stell das ſpeziell 
Stück zu nur Stück 


Crochet 
1 79 


Gr. 2* 
Muſter — 

Das 

öl... 


Neue jehillernde Effefte und 
einfadde Farben, volle Flare 
Slounce, mit Nuffling umd 
Scallops, elaſtiſch an 82 95 
Waijt 3 

Feine garantirte Satecn-linterröde 
in Farben und Schwarz, aus: s1 
gezadte Flounce, fpeziell aıt.... 

Grtra große Sateen-linterröde in 


allen Farben und fihmwarz, 81 69 
> 


vielen 
ten. $1.00 69e 


Werte; Aus 
mabl zu... 
=, ® >» .. 
Gearnirte Hüte 
Bargain-Baſement. 
Wenn Ihr einen kleidſamen 
Hut, den Ihr den ganzen 
Winter tragen könnt, für we 
nig Geld wünſcht, ſo iſt hier 
Eure Gelegenheit, ihn zu er 
ſtehen. In dieſer Offerte habt 
Ihr die Auswahl ven prächtig 
drapirten Turbans, 
und feſt paſſenden Hüten, ge 
macht aus Seide Velvet, in 
verſchiedenen Moden beſetzt 
und in allen er— 
wünſchten Schat 
tirungen, Zu.... 


nn Damen-Trachten 


Bargain Bafcment 
Ganzieidene Taiteta Flounce Unterröde 
mit baummwoll. Taffeta-Überteil; gemacht 
in boller Gröhe mit breiter Klare Drei=- 


reibiger Slounce; alle neue 1 69 
© 


ſchlichte u. wechſelnde Far 
ben; reg. 82.25 Wt.; Bargain 

Wir haben eine Spezial-Partie von Muſter— 
Union-Suits für DTamen A 
J 


R 
cbei um 
ne For , Zpesiclle Werte, 
— — — — — 
85.00 bis $12.75 
Hüte koſtenfrei garnirt. 


sIeTier ıy1 


Hersit:Smits für Damen, $19.75 


Beſtes Fleiſ 
eſtes Fleiſel 
California Schinken, Morr 
Co.'s Faultleß Brand, 
7—9 Pfd.durchſch. Pr 
Swift & 62.3 Coto⸗ 
fnet, großer Eimer fin 
Zartes Pot Noaſt: ſowie 
ter Steaks oder junges 
korngemäſt. Beef, Pfd. . . . 
Pork Shanks, ſtrikt 
per Pfund 
Fein. Corned Beef, no 


chenlofes Roll, Ffd..... 200 


Siebenter Floor. 


a» # 

Groceries 
10 Fin. Domino aranulirter 
Buder, 75e, mit 52.00 Grocerh-Bes 
ſtellung (Fleiſch, Zucker, Mehl, 
Seife, Butter, Butterine. Obſt und 

Gemüſe nicht eingeſchloſſen). 
3 Eatete Slinner’s oder Quick Lund 
Macarsni vder Spanhetti, Bär, 
6 Bühfen Laleiide vorsirgliche 
Suni-Erbfen, $1.00: Büchfe 18€ 
10 Stück Glafſſie Lanundrey eife, 356, 


mit $1.00 Grocery Beſtellung (Fleiſch, 
meer, Mebl, Ceife, Butterine, 
Frucht und Gemüſe egrifien.) 

3 id. fanch orte Santa Giara 
Pflaumen, 506. 

10 Büchſen Sunbrite Cleanfer, 455. 

5 Büren Libby's feinſte 1017 Packung 
Hawaiia Ananas in Scheiben, 31.20. 

10 Bſd. Büchſe Wis. rein durchge 
triebener Honiq, 82.65. 

6, Buichſen fanuch rote Bohnen oder 
groſze Büchſen feinſte Homind, 756 
Del Mente reine Fruit Preſerven. 
5 Unz. Jars, 3 Jars $1.055 Jar 39e. 
13 Unz. Jar reine Peanut Intter, Ze. 
Beitiiswer Aepfel, 40 Bid 


92.25. 





t, in Serbit- u. 
! Qualitäten; alle 
Moden; nur reg. Größen; 


3 würden reaulär zu $1.25 
7A u. $1.50 verfauft 89€ 


am Pienitag 

ME WE. <oonnunnns0 
Dinstin-Uinterröde f. die 
Damen, mit breiter Stiderei 

Flounce; acmadt aus 

züglichem Wiaterial, 

lärer 590 Wert 


marfirt für den 
Dir nita 95 370 FJ 

LH 
Beionderer Verkauf von 


Bert 
Vornain-Enjement 
Ricjige Lager von Dielen erwünichten Sailon - Sciden und Nlleiderfisffen werden an- 
nähernd zu den Herjtellungsfoiten morgen in dieiem Speziei = VBertauf offerirt. — 

Ganzieidene Satin Grepe Meteord, moderne ( Farbige nanzwollene feine Drod-Scrass, 45 

Schattirungen in Navy Blau, NRujlian ol breit, in allen Schattirimgen und in 

Srün, Kolinsfi Braun, volle Yard breit.. Schwarz, beite ganzwollene Sorte. 
Novelty geitreiite ganzieidene Drei Satins— 

die moderniten Schattirungen dieſer Sai 

re BBIEIDER RL. +. 5.000.005 — 
Ganzſeidene farbige Imperial Dreß Satins — 

prächtig glänzende ganzjeidene Qualität, 

beite Schattirungen u. Schwarz; Md. breit 
Ganzſeidene Crepe Georgettes, garant. dauer 

hafte Qualität, 40 Zoll breit, alle 

tirungen einjchl. Werk und Schmwarz.... 
Schwarze aanzieid. Grepe de Chintes, 40 Zoll 

breit; fchwarze Ebiffon Taffetas, Yyons 

Dye, Satin Selvage, 40 Zoll breit, beite 

$1.75 Sorte 
Noveitn Ghallis, für 5 

Kimono ü forts 


ug nur ) 7ic 
Bunden ZU 


Sailors S 


Netordundh frei mit jevem Ginfauf von Babies-Artikeln. 
Zrashten für die Sleinen 
950 


Handgeſtrickte Bettzimmer⸗Slippers für Babies, Gr. 3, 4 und 5, 
feine reine Wolle, mit Lammwolleſohlen, roſa, Roſe, blau, Tan, rot, 


Diapers aus Beerleh Dontet, 1 Tugend 
im Padet, 27 bei 27 geſäumt, 81 59 
ſchwere Qualität, zu ol.) . 

Diayers, 20 bei 20, ans gelänmten 


Pirds Ede, 1 Dug. im Padet, 1 29 
° 


Ungarnirte Belvetta Hüte, in der fi 


beiten Qualität, Weider voller 


Rand, volle Farbenaus— 1.39 
zute 


wahl; reg. 1.95 Wert 


? 
CL 


Q 
( 


Son Karl Panli. 


dern, morgen für 
Damen, 829.75 
, eo’, ® 
‚über New Norf ımd Salifar der 
einige Belag mit Peisinöpfen, Stepverei, 
. i — J 
Vorgeſtern früh, gegen zehn Uhr, 94 
den Fehlern. Eure Tin Ha gr Velour, — etc. Die Karben _ find 
Oberteile u. biegſame N | — 1 Hide ". $ ⸗ 
we Ele 
abrit » ee en * EEE. OU Eng Bien nn Eleganz der 
Ö 3.59 | Schiffes, ſec 8 Offiziere und dreikig | Shum; eine Erfparniß n 3 
Handtafchen 
Dienſtag ſpeziell | 
vol end. beitebten Pelzen 
Zettengewehr mit. Die englifchen 
einige mit | 
Tamen, 55 bis 312.75, Gin: dervolle 
Grohe g ıbf don neuen Modellen, 
mir ums nicht nadt ausziehen muF- —— 
dem ſie die „Friſia“ verlaſſen hat— 
Ruffle Flounce, ſpe— > merden bier geseiet. N 
‘oplins u, Mifhintge de? 
liegt jebt die „Slasgow”, Ste wird | . = 
3.50, 9.98, 92.29 
F 
35* en 2 ’ 2. ’ \ ne 
2 NE nn Me ‚find, die | 
1 95 — „Glasgow“ uns wieder einer inter: | 
0 
ganze Kleider, vollſtändiges Aſſort 
Schr aute dauerbafte Trralität, in gro 


! nur 
Gaffetafeidene und 
Reproduftionen hochfeiner Modelle 
‚deutjhen Heimat zu. Unſer erſtes 
neumodiſche Gürtel und Taſchen aus Vel— 
w de 1 0 em e i im Pußwag— 
Auswabl ſo 21 —— — dem engliſchen Taupe, 0, 2 ‚Sean, Bram, Terra Putzwaa 
C db, ru 
= ſiſches Grün, 
Leder-Sohlen alle 
—* |: Sr set — NT MEI 3 don $5 bis $lu: mor Materialien zeichnet fie aus. Cie 
‚Börfen, in ‚Mann famen an Bord. | nr —— th 5 \ 
$1.50 | 5 ! ER 1 5 ‘ — — — ſatz von 
21 
— n re iind ungewöhnfich 
Offiziere benahmen ſich höflich und | —— an ab weile Ba 
Auswahl von Natronenbiten, 
! erbalten, alle grre or. 
hr. 2 | beliebten Farben I 1 6. ® 
‚ten, war alles. Die Serren Eng: — > 
für nur . dervolle Partie Suits, die an 
in 
tten, leiſtete uns die „Edinbourgh Ted 
| ziell au Die Stoffe 
erte, morgen 
uns vermutlich bis Rio begleiten, 
Urs 
Permanenter Satinfiniſh, ge— 
ſuchung unterwerfen. 
ment von neuen Herbſtfarben und 
ber RAuswaäbl beliebter Farben und viele 


“> 9 
0 e e Tradi 
o Trading 
9 
Serfen-interröd 
x er en⸗¶ n erro e Wundervolle Werte; tonagebend in Mode und Stoff und tadel— 
Abenteuer haben wir ſchon hinter 
bet oder Rlitib. Tie Stoffe find Pom_Rom 
— Hilfskreuzer „Edinbourgh Caſtle“ ren. Schon 
void | Paprila 
Füge Neiter und Rraun 
Größen. Auswahl in 
am — | find aus feinem Sammet, mit Be- 
VE EDen F ſchen Soldaten ſchleppten ſogar ihre IS; u Vol ———— 73 
i neblaue natürlick 
87.50 bis 515. 00. 
korrekt, aber die Unterſuchung unſe— tin, andere, beftidt oder mit Praid be 
I morgen äll........- 
!änder blieben bi3 Nachmittags 
— — wicht amter 825 zu baden find. 
Pe “u in Bi cz : 2 ⸗— — — y iſt vorhar Di in But 
Caſtle“ bis zur Einfahrt in den hie-⸗ J— rl. a A s * 
'ımd wenn wir aus Nio ausgefahren | 
l 
} 
| feuchtet und geichräuft, ſehr ſchön 
| 
ne | 
| ſchwarz, 50 bis 54 Zoll breit. 
| 
| 
| marircblaue und fchwarse, 


mit bübfchen palfenden Rün- 
s » Brondeloth: Mäntel für 
. - . 
om Pom⸗- un rondeloth⸗ antel ſfur 
nun fahren wir auf der „Friſia“ 
los im Paſſen; Empire oder Negulation Taillenlinie Effefte, die 
* meiſten gegürtelt. Außer ihrem reichlichen Veſatz an Pelz, zeigen 
uns. 
mit fehr unbedcuten Cloth, Broadeloth, wollener Velour, Suede 
ſchwarzem Tuch, Leder— das Paar für 
alIer die 
———— angehalten. Der Kommandant des na a rer ER es 
{ bon aaa: 
dieſen Partien —“ Die engli- | —— — ah R 5 * ir f En Mercer. 7 
zu - — Skunf-, Maulwurf-, 
Formen u. Lederſor— a * * * —c 8, 816.75 u. an 
Schießprügel mit aufgepflanztem ER sro, 16. | 
Bea Top und | 
Nichtire Tiierte von Süten für ältere 
* J fett: * wodice und Nole-Cfiefte, 
rer Sachen war ehr Strenge. Dak ; Y jien 
5 Uhr an Bord. Mber au, nad: 
alten Sarben und fchiwarz, mit Alvet lende feine Euits au einem 
! u 5 — * Ala Cord s ve 9 yo 
ligen Safen Gefolafchaft. Ster = Big N nal ii. *8 i 9. 
> \ | f Mi zu 
Franz. Chifon Broadtlo!hs 
werden die Herren von der 
für feine geſchneiderte Suits oder 
Körperverletzung. 
Keinwoll. franzöf. Serge, $1.48 die Nard 
3oll breit, die Pard zu 


| &g3 war in Breslau. Mir hatten | 
gemütlich unſeren Schoppen getrun— 
ken, mein Freund Rellmann und ich, 
und wollten eben harmlos und ſe⸗ X * 
lenvergnügt nach Hauſe trollen. Mein 
Freund hatte bereits die Tür von in-⸗ 
ınen geöfinet, als ein anderer ſie von 
außen öffnen wollte. Dies war durch 
gegenſeitige Unterſtützung leicht. Als 
aber der von außen herein und der 
von innen hinauswollte, erfolgte die 
unvermeidliche Karambolage. 
Herr!“ ſchrie der von draußen, 
„Sie ſind ein!“ | 
' „Nein!“ fehrie mein Freund, „das | 
‚find Sie!” | 
„Nein!“ rief ich, „das find Sie all: | 
beide.” 
' Nun legte fich der Wirt ins Mit- | 
tel, der uns alle drei mit der flehent- 
lien Bitte, in feinem Xofal feinen 
Streit anzufangen, zur Tür Hin) 


36-3511. feidene Poplind, 8Ie Yard 
Gute glänzende, beſte dauerhafte Qua— 
i voinſtändige Unswahl von mo— 


⸗ 


Auswahl 


9 


Schwarzes ganzwoll. feines Broadeleth in den 
gewünſchten navpblauen Schattirungen — 
132 Ydos. breit, gar. ganzwollene Qualität 

Farbige ganzwoll. Coſtume Serges, moderne 
Schattirungen, 443öllig, für Sktirts, Coats 
etc., garant. ganzwollene Qualität. 

Ganzwollene moderne Plaids, ſchöne Farben, 
für Stleider etc, garanfırt ganzwollene 
Qualität 

Wanzwollene feine Dreß-Poplins, in Schwarz 

und Navyblau, doppelte Breite, feine 

wollene Dreß-Qualität 

Nahtloſe Kiſſeu Tub-Gebleicht. Shater-Flanell, 
1 


i ſchwer gefließt 9 
20 


nos 123081,,10 Yiog 

am 1 Sir En am einem Stine 
Nar: 163e: hen Mard 9 
Vard.. - ‘ MU: WEED an 


Den, 
Wan 
a w. 


.. T > . « ** . a 98 — 
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ſchließlich der korpulenten. Vergeſſet nicht, daß die Ertra-Hoſen die 10.95 „wert, DL yaben mir! — „Nein ‚ 
DIanerbaftigkeit des Anguges verdoppeln. Speziell am Dienstag für. . ichrie diefer, „Sie haben mir!“ 

Knaben-Anzüge u. Mackinaws „Meine Herren, haben Sie ſich nicht“, 

Dieſe Anzüge ſind gemacht aus rief ich abermals dazwiſchen, und in 

ſchwerem Materigl in längerer Rede führte ich aus, daß 
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deblbehälter Goreg Schneide, Har 
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hat „Pin Bad“ u. Sammet 
ragen. Kommet zeitig und 
ſichert Euch einen guten Ue 
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2 es für „fo“ gebilbete Leute fehmach- 
füttert eine Corduron — at toll wäre, eine Meinunasperjchieden 
Zuits mit 1 Paar gefütterten heit durch Schimpfereien oder Schläg: | 
Holen; Groß 17. Die ‚auszumachen, und daß fi morgen | 7 — ——— 
aan we Hg ‚alles finden werde. Dant meiner) sh fand Herrn Traulich weit zus |telte ich ihm den Reit meiner Bar: 
— Ihr tönnt $1.50 bie 'Berebfamfeit gingen wir denn auch | genglicher, als ich gedacht, und nach- [haft in die Hand. 
$2.50 an jedem nach Austaufh der Karten ruhigidem er mir aus dem Strafgefehbug! E8 Ianate eben. 
Nleidungsitüder auseinander. Am anderen Morgen, jalte Paragraphen über fchwere, leichte 
marc, 32 jwir lagen noch im Bett, erichien in,und mittelmäßige Körperverleungen | 
unferer gemeinfhaftlichen Bude ein |borgelefen, verlangte er fünf Mart 
“unge mit einem Brief. An Herrn Schadenerſatz für den zerbrochenen 
Rellmann ſagt er, wirft das Schrei- Zwicker und zehn Mark für die Ar— 
ben auf den Tiſch und geht. menkaſſe. Als ich die fünfzehn 
Mein Freund nimmt den Brief, Mark Herrn Traulich einhändigte, 
erbricht ihn, lieſt, erbleicht und fälii der ſie ſchmunzelnd in Empfang 
ſtracks in Ohnmacht. Entſetzt laffe nahm, lud er mich ein, ein Glas 
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Seit Jahren machte ich die erfolgreiche Behandlung veralteter Krankheiten 
bei Männern und Frauen zu meinem Studium und ich bin ſtolz auf meine Er— 
ahrungen; andere behaupten, daß ſie kuriren, doch ich zeige ſchnelle Reſultate. 
Ich behandle hunderte von kranken Leuten jede Woche; fragt einige bon ihnen, 
was ich in ihren Fällen fertig gebracht habe, und ſie werden Euch ſagen, daß 
fie alle Hoffnung aufgegeben batten, che fie zu mir kamen. 


3 bin einzig im meiner Art 
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den, Gr. bis 14; Juvenile 
odelle, An fein geſtreift 
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Unter Kaiſer Joſeph II. war eine 
franzöſiſche Schauſpielertruppe in 
Wien engagirt und gab dort, da die 
Mitglieder meiſt ſehr tüchtigeKräfte! 
waren, gut beſuchte Vorſtellungen. 
Als der Hof nach Schönbrunn über— 
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Wie fünnt 
Arzt mit den Erfahrungen pon wenigen 


BRENNEN 


rn ET — ——— — — — — — 


aus Braſilien und 


Erlebniſſe der 
Urnguay abberufenen deutſchen 
Diplomaten. 


Unter dem Titel „Die Reiſe der 
deutſchen Diplomaten“ ſchreibt ein 
Mitarbeiter des „Deutſches Volks— 
blatt“ von Porto Alegre wie folgt: 

Am 8. Juni lief die „Friſia“ auf 
ihrer Fahrt nach Amſterdam den 
Safen von Santos an, ' fam 
zeitig herein umd machte weit drau- 
Ben am Armazem 17  feit. 
Abiperrunasvorichriiten waren jehr 
ftrenge und c8 aclang nur Ü 
gen, an Pord des ichmuden hollän- 
diihen Schiffes zı fommen. 
mir einige Dffiziere der „nrilia“ 
bon früheren acemermfamen Reilen 
befannt waren, fo wurde ich, als ih 
das Ded betrat, ſofort 
Befannter bewillfommmet. 
einem GlaS Vier 
die Herren die vier Monate 
willigen Mutenthaltes in Wueno3 
Mires und ihre Zehniucht nadı der 
Heimat, nah Frau und Kind. Mic 
lang waren ihnen fchon die bier 
Monate des Stillierens voracfom 
mien! Wer denft da nicht an die 
faſt dreijährige Leidenszeit deut— 
ſcher Seeleute, die das Geſchick bei 
Ausbruch des Krieges in die Häfen 
mehr oder weniger gaſtfreier Na— 
tionen verſchlagen hat? 

Nun, die Holländer ſagten mir, 
daß ſie ſtets, wenn einer von ihnen 
angefangen hätte, zu jammern, ihn 
an die deutſchen Kameraden ge— 
mahnt hätten, deren Los um ſo 
viel ſchwerer ſei, als das ihre. 


a. 


— 
Sie 


Die 
tt 


en 
2a 


Net 
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fhen Seeleute Worte herzlichen 


Weni—- 


als alter! 


gende ‚sreuden 
ſchilderten mir 
unfrei⸗ 


ten uns gegenüber fehlen ließ. 
Bevölkerung 


zu klagen. 


Mitempfindens. Mit dem deut— 

v. Stein 
ſehr intereſ— 
Vorweg will 


a 
_t. 
zen, 
an 


Ihen Konful Freiberrn 
hotte ich eine längere, 
ſante Unterredung. 
ich bemerken, daß Freiherr v. 
der bekanntlich längere Zeit leidend 
war und, als ich ihn zum letzten 
Male im Hotel „Erriie” in St. 
Banlo traf, — er beimd ih be- 
fanntlich auf der Reife nah Rio — 
die Folgen feiner Erfranfung no 
nicht ganz überwunden hatte, jett 
wohl und friich aussieht und hoff— 
nungöfroh und ſiegesgewiß in die 
Zukunft blickt. 

Er erzählte mir von der Reiſe 
über die braſilianiſche Grenze und 
von den „ſchönen“ Tagen in Sant 
Anna do Livramento einiges mit 
dem wehmütig-vergnüglichen Lä— 
cheln, mit dem man an zurücklie— 

denkt. „In 
hatte man uns“, ſo ſagte er, „einige 
Offiziere als Ehrengeleit mit in 
den Zug geſetzt. Der Führer der 
Herren war ein Hauptmann von 
liebenswürdigen Umgangsformen, 
keinerlei Aufmerkſamkei— 
Die 


auf den Eiſenbahn— 


nr 


der 05 kai 


ı rengalt 


No! 


ftationen benahm fich überall durch: | 


aus taftvoll, und wenn man von 


‚dem Geitoße und Gerüttel abficht, 
das eine fiinftägige Nahrt in einem, 


Eiſenbahnwagen "naturgemäh mit 
fih bringt, hatten wir über micht3 
Einige Stationen bon 
Sant’ Anna jtieg eine ftarfe Nbtei- 
lung Soldaten in den Zug und der 


uns diefen Umstand damit, dak die 
Soldaten umgarnifonirt würden. 
Boll zarter Rüdfihtnahme ver- 


Offizier 
‚man 
\ zu — 


ſchwieg er uns, daß nur zu unſerer 


Sicherheit d 
Sant' Anna 
ĩ 


Erſt 
der Se 


erhöhten 
nach 
war. 


eo 


42 
verlegt worden 
ut' Anna brachte 
mann über ſich, 
uns mitzuteilen, daß die braſilia 
niſche Re glaube, nicht dar 
auf verzichten zu können, uns noch 


au 


gierumg gl 


einige Tage als Säfte im Lande zır ! 


betelden. Daß er bei dieſem An— 
gebot einer uns etwas übertrieben 
erſcheinenden Gaſteceundſchaft ſehr 
verlegen war, iſt demienigen ohne 
weiters verſtändlich, der die Hotel— 
verhältniſſe in Sant' Anna do Li 
bramento kennt. 
Hotel. Für jeden der 
bereit geſtellt und neben dem Eh 
ſaß ein Offizier. Wi 
brachten der Situation natürlich 
volles Verſtändniß entgegen. Sal 
die Sache auch ſehr nach eir 
fangenentransvorte aus, ſo wußten 
wir doch, daß man uns, als Deut— 
ſchen, mit dieſer 
des braſilianiſchen Militarismis in 
zartfühlender Weiſe 
bereiten wollte. 
ſich ein Wachtkommando ein, und 
wollte man auf die Straße treten, 
ermahnte uns ein Poſten, zunächſt 
die Erlaubniß 
einzuholen. Schlenderte 
urugayiſchen Grenze 


21 
zu 


eine 


der 


Militär 


In langem Zuge 
fuhren wir vom Bahnhof nach dem 
deutſchen 
Herren war ein beſonderer Wagen 


im Se: | 
r Schauſtellung 


Freude 
Im Botel richtete 


des wachthabenden 


mich des Briefes. Er lautet 

| „Beehrter Herr! 

Sie haben mir geitern abend ba3 
| Bincenez vam Geficht geichlagen und 
mich dabei nicht unerheblih an der 
Nafe verlegt. Wenn ih nicht bis 
heute mittag Nacdrict von Ihnen 
habe und eine Einigung bi3 morgen 
‘früh nicht erfolgt tft, übergebe ich 
Ste übermorgen nachmittag wegen 
Körperverlegung tem Staatsanwalt! 

Sch habe feinen Grund mit Ach: 
tung zu zeichnen 
| Mar Trauli, Techniker.“ 
| „Sraulich follte der Sterl heißen!“ 
rief ih. „Dito, was ift zu tun?“ 
| Mein Freund laq mit jchletiernden 
‚Gebeinen zähnellappernd in feinem 
Bett, er fchnappte nad) Atem, aber 
er fonnte fein Wort hervorbringen. 

‘ch ftand ebenfalls ratlos, 

D, marum wird das Strafgefeh- 
buch nit in der Schule gelehrt? 
Was nüsgt Horaz und Homer, menn 
man nicht einmal weiß, daß man 
auf derartige Briefe mit einer Gr- 
'preffungstlage antwortet. Aber mir 
mußten e3 nicht und fo nahm das 
'Scidjal feinen [hwarzen Gang. 

„Seh!“ fagte mein Freund pathe- 
tifch, „aeh’ zu dem Manne, erfaufe 
mir ben Frieden meiner Geele, bie 
ven Schlaf 


|fRuhe meineg Herzens, 
meiner Nächte, 
'fledenlofes Dafein!” 

„Was foftet denn das?“ fragte ich 
etwas proſaiſch. a7 
„Es fojte, mas e3 molle!“ rief er 
Iheftig, intem er mir fein lebtes 
Zwanzigmarkſtück zuwarf; „handle 


RENATE NET TON Tuhig Liegen und bemächtige| Wein zu trinken, 
INITIALEN ERS BEBLETEE DEE LRINNIEE Es 


ö— — — — — — 0 ER REN — ——— Ser are | 


| Sch dankte zuerft, nahıh aber auf 
| fein dringendes Bitten die Einla 
(dung body an, und fo zogen mir 
Ifelbander nad) dem Gfterhagyfeller 
lem Markt, allmo mir nicht allein 
|die fünf Marf für den Ziwider, jan- 
‚tern aud die zehn Markt für die 
| Armentafje fhhleunigft verfneipten. 

|  &8 mar ziemlich fpät, al mir die 
'fteile Treppe, die zur Ouermelt führt, 
‚binaufftolperten. Oben angefommen, 
ıblied° mir die traurige Entdedfung 
nicht erfpart, daß zwar lIngarmein 
'fehr qut fehmedt, aber einen äußerit 
'nadteiligen Einfluß auf das Erin- 
'nerungäpermögen ausübt. ch weiß 
‚nur noch, daß das altehrmwürbige 
‚Breslauer Rathaus zu meinem größ;- 
‚ten Erftaunen die munberlichiten 
‚Bodiprünge ausführte, und bielt es 
daher für tas Geratenfte, auf eine 
der vielen hin- und herſchwankenden 
'Drofhten zuzufteuern, die am Rande 
des Trottoirs hielten. Daß ich, nad: 
dem ich die erfte gemählt, bei ber 
‚fechffen Iandete, füimmerte mich me- 
nig. Mit ausgebreiteten Armen um- 
halfte ich das rettende Vehikel, deſſen 
Inneres mich nach einigen Schwie— 
rigkeiten glücklich aufnahm. Jetzt er— 
loſch mein Erinnerungsvermögen 
völlig. 

Als es ſich einigermaßen wieder 
her, der Wagen hielt. 

IIſt denn hier Biſchofſtraße 9, 
Kutſcher?“ 

| „Nee, aber in einer Minute find 
‚mir da.“ 

Gleih um die Ede hielt er denn 


auf der brafilianifgen und die desimir no nad, „und follte e8 nicht fragte ih ven Mann. 


Städtchen Riveira auf der urıt- 


ne |Bebenswürbige Hauptmann erklärte | guaniichen Seite laufen in einander 
nd 
fie fanden für die Leiden der deut- | 


!daten mit, der uns nad) dem ‚Hotel 


| langen, fo lege du den Reit darauf!“ 


| „Fünf Mark,” erwiberte ber Kut— 


Ifiedelte, mußte die Truppe auch 
dorthin folgen md wurde, jo aut 8 
‚die Räumlichfeiten nur immer ge 
‚Itatteten, logirt und beitens ver: 
‚pflegt. Dennodh fühlten Sich die 
Serren Franzofen dafelbit nicht hin- 
'langlich geehrt, hatten bald über 
‚dies, bald über jenes zu Flagen und 
'fritifirten namentlih die — übri- 
‚gen3 fehr gute — Tafel in eimmer 
außertt anmahenden Weife, jo dat 
Die Hofbeamten mit ihnen ihre 
ichwere Blage hatten. Gines Tages 
jollte Boritellung im Gartentheater 
‚fein.und der Sejellichaft wurde, da- 
Imit fie näher zur Sand jei, Tobald 
der Hof geipetit haben würde, in ei- 
ner anitoßenden Gallerie ſervirt. 
Ber diejer Gelegenheit erboßten ich 
die anmaßenden Franzoſen wieder 
itber den ihnen vorgeiegten Wein, 


'als nidyt gut genug für Stünitler wie | 
nach Aufbebung der 
'faiferlihen Tafel der Monard an 
'der aeöfineten Flügeltüre der Sal- | 

hatte einer der 
Frechheit, aufzu— 
und dem Kaiſer mit dem 
Als er 
er ſich 


ſie, und als 


lerie vorüberging, 
Schauſpieler die 
ſpringen 
gefüllten Glaſe zu folgen. 
ihn erreicht hatte, pflanzte 


vor ihm auf und ſprach ſchnarrenden 


Tones: 
ein Glas von dem Zeuge, das Ahr 


ein ftrafrechtlich |einftellte, mar es tiefe Nacht um mich Daushofmeiiter uns für Wein gibt. 


|&3 foll Burgunder jein; aber foiten 
‚Eure Majeität nur, Sie werden fin- 
den, dab man dergleichen nicht frin- 
fen Tann!“ — Der Katier jab den 
Iunverfhbamten Sprecher mit einem 
durchdringenden Blide an, nahm 


die Straßen von Sant Mrmma|aber ab, fo viel du fannit“, rief eriauh an. „Was befommen Sie?“ |dann da3 Glas und fojtete ganz ge- 


'laffen den Wein. — „Ich dächte, er 


wäre jehr gut,“ jprady er dann lü- 


!Mit geteilten Gefühlen ging ich da- ſcher; „egentlich koft’3 mehr, denn ich |helnd; „wenigitens gut genug für 
— fo gab uns ein an der Örenze | von, denn bei ber vollftändigen Ebbe | hab’ Sie beinahe fünf Stunden "rum: | mich! Aber freilich für Sie und 
poftirter Offizier fofort einen Sol-|in meiner Börfe hätte ich auch nicht | gefahren, weil Sie mir feene Adreſſe 


eine Mark darauf legen können. 


nid; gefagt haben.“ Getnidt jhüt- 


Shre Gefellihaft mag er nicht fein 
genug fein. Eilen Sie alfo, ihn an 


„Eure Majeität jehen bier | 


Z: = 


Mein Beitreben 


dt, jede kranke Rerjon, tvelche mich in J 
kuriren; 


meiner Ofſice beſucht, zu 
wenn Ihr nicht zu kuriren ſeid, 


werde 


Jahren Euren wirklichen Zuſtand ken— 


nen ſoll? Er kann es nicht. 


ftarfen X-Strablen enthüllen oftu 


Dieine 


ala 


Yultande, welde mit den bloßen Augen 


nicht entdedt werden fünnen. 
alle die anderen Do 
wie dieſe? Mein. 

in meiner Office, die, 
Prof. Tesla und Prof. 
für abjolut notwendig erachte, um 
mine Bartienten den Erfolg zu erzie 
den fie nötia haben. Sch 


erfunden 
ro 


m. 


ijenval, 


Haben 
foren Mafchinen 
‘ch habe Apparate 


von 
ich 
für 
len, 


garantire 


allen Die beite Behandlung, die erhält 


lic tft. 


Bedenft diejes 


| [ut ohne 


5 furire Brüde u. Hämorrhoiden abio- 
Meſſer u. ſchmerzlos. Privat⸗ 


ich es Euch ſofort ſagen und Euch nicht Krankheiten wiſſenſchaftlich behandelt, 


als Patienten 
mit 
Ihr 
heit ganz genau kenne und 
der 
det, 


teine Gebühren niedrige ſind. 


annehmen. 


DOffice-Stunden: 
Tüglih von 9 bis 8; 


Sonntags von 10 bis 1. 
93 von bis 1 und 


'der Quelle jelbit befier aufzufu- _ — Bet dem dürfte er 
I a . ' 
hen!“ Und zum Oberfammerherrn | baben! 


Ehe 
meiner Behandlımg bedinnt, Tünnt 
berfichert fein, dai ich Eure Sirant: 
nz tab Ihr in 
möglichit Fürgeiten Zeit furirt mer- | 
und dabei werdet \hr finden, daß 


um nicht wieder aufzutreten. 
Beſchwerden, Rheumatismus. 
uſw. behandelt nach den neueſten Er 
dungen europäiſcher Gelehrten. 

könnt keinen Fehler machen, indem 
mich beſucht, wenn Ihr krank ſeid 


Ihr 


Konſultation frei und erbeten. 


DOKTOR BOYD 


Assistenten der Bojt-Difise. 


Djährige Erfahrung. 


Magen: 


Katarrh 


fin= 
Ihr 
ihr 


219 ©. Dearborn Str., 
Gbicago, IU., gegenüber 


10fepmomifr® 


fen © 


r 


lück 


— Bauernfänger: Ich weiß 


gewendet befahl er, noch immer lä- nicht, Ihr Geſicht kommt mir ſehr 
chelnd, zu ſorgen, daß „dieſe Leute bekannt vor. Das muß ich ſchon ir— 


da binnen 24 Stunden Wien und 
weiter, ohne den geringſten Aufent— 
halt, die kaiſerlichen Staaten ver 

Sprach's und wandte dem 
niedergeſchmetterten Unverſchämten 


ließen.“ 


den Rücken. 


— Auch ein Zeichen der Zeit. — 


gendwo geſehen haben? — Herr Hı 


ben 


ip: 
bug: Das kann fchon fein, mein Lie= 
ber. Mein Borträt ift in allen Zeitun= 
gen geweien als Jlluftration zu Tie= 
verichiedenen Patentmedizinen, 


deren jede mich allein gefund gemacht 


| bat! 
— Merkwürdig, 


daß die meiſten 


Taſchendieb: Jedi hört ſich doch Al- Menſchen erſt dann ihrer aufrich © 


les auf — nun habe ich ſchon das tigen 


dritte leere Portemonnaie erwiſcht! joe. an fie faljch fin, 


Meinung mwahren Ausbrud 





